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Hinweis : Hinweis: Priifungen, den Priifungen zugeordnete Lehrveranstaltungen sowie
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Unmittelbar eingearbeitete Anderungen werden dort zeitnah dargestellt.
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Allgemeine Regelungen
B.Sc. Wirtschaftswissenschaften
Wirtschaftspadagogik - Studienrichtung 2
Pflichtbereich Basismodule Wirtschaftswissenschaften (60 LP) Wahlpflichtbereich Basismodule Betriebswirtschaft (24 LP) Es miissen
vier Module belegt werden. Pflichtbereich Praktische Studien (16 LP) Im nicht-wirtschaftswissenschaftlichen Unterrichtsfach sind 40
LP zu erbringen. - Deutsch- Englisch- Ethik- Evangelische Religionslehre- Franzdsisch- Informatik- Mathematik- Sozialkunde- Spanisch-
Sportwissenschaften
Modulcode Titel LP
BW35.1 Basismodul Grundlagen der 5
Wirtschaftspddagogik
Erz 2a Padagogische und psychologische 5
Grundlagen des Lernens
BW35.3 Basismodul Einfiihrung in die 5
Wirtschaftsdidaktik
BW35.2 Basismodul Einfiihrung in das berufliche 5
Bildungsmanagement
BW35.4 Basismodul Grundlagen empirischer 6
wirtschaftspadagogischer Forschung
(Seminar)
BW10.1 Basismodul Operations Management 6
BW12.1 Basismodul Mathematik fir 6
Wirtschaftswissenschaftler
BW15.1 Basismodul Buchfiihrung 6
BW15.2 Basismodul Rechnungslegung / Controlling | 6
BW31.1 Basismodul Enterprise Resource Planning 6
BW31.2 Basismodul Einfiihrung in die 6
Wirtschaftsinformatik
BW30.1 Basismodul Statistik 6
BW36.1 Basismodul Recht fiir 6
Wirtschaftswissenschaftler
BW20.1 Basismodul Mikro6konomik 5
BW21.1 Basismodul Makrodkonomik 5
BW23.1 Basismodul Einfiihrung in die 5
Volkswirtschaftslehre
BW11.1 Basismodul Grundlagen des Marketing- 6
Management
BW12.2 Basismodul Corporate Finance 6
BW13.1 Basismodul Organisation, Fiihrung und 6
Human Resource Management
BW14.1 Basismodul Steuern / Wirtschaftspriifung 6
BW16.1 Basismodul Management 6
BW17.1 Basismodul Planung und Entscheidung 6
BW35.5 Betriebspraktische Studien | 8
BW35.6 Schulpraktische Studien | 8
Ubersicht Modulangebot im Unterrichtsfach Deutsch
Pflichtbereich Germanistische Sprachwissenschaft: Es miissen folgende Module im Umfang von 20 ECTS bestanden werden:
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Modulcode Titel LP
B-GSW-01 Einfiihrung in die Phonetik und Phonologie | 5
der deutschen Sprache (Laut)
B-GSW-02 Einfiihrung in die Lexikologie (Wort) 5
B-GSW-03 FSinfUhrung in die Grammatiktheorie | (Satz | 5
|
B-GSW-04 Einfiihrung in die Textlinguistik (Text) 5

Pflichtbereich Fachdidaktik: Es muss folgendes Module im Umfang von 5 ECTS bestanden werden:

Modulcode Titel LP
LA-GFD-01 Fachdidaktik Modul | 5

Pflichtbereich Germanistische Literaturwissenschaft: Es muss folgendes Modul im Umfang von 10 ECTS bestanden werden:
Modulcode Titel LP LADeu-DaZDeutsch als Zweitsprache10

Wahlpflichtbereich Germanistische Literaturwissenschaft: Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 5 ECTS bestanden
werden:

Modulcode Titel LP

B-GLW-01-1 Neuere deutsche Literatur I.1: Historisches | 5
Modul 1

B-GLW-01-2 Neuere deutsche Literatur |.2: Historisches | 5
Modul 2

Ubersicht Modulangebot im Unterrichtsfach Englisch
Pflichtbereich: Es miissen folgende Module im Umfang von 40 ECTS bestanden werden:

Modulcode Titel LP

BA.AA.LWO1 Introduction to Literary Studies 10
(Basismodul Einfiihrung)

BA.AA.SWO01 Introduction to Linguistics (Basismodul 10
Einfiihrung)

BA.AA.KSP1 Grammiar | (Basismodul Sprachpraxis) 5

BA.AA.ESP2 Academic Writing (Basismodul 5
Sprachpraxis)

BA.AA.KSP5 Aural-Oral (Aufbaumodul | Sprachpraxis) 5

LA.AA.FDO1 Einfihrung in die Englische Fachdidaktik 5
(Basismodul Fachdidaktik)

Ubersicht Modulangebot im Unterrichtsfach Ethik
Pflichtbereich: Es miissen folgende Module im Umfang von 30 ECTS bestanden werden:

Modulcode Titel LP

BA-Phi 1.1 Einfiihrung in die Philosophie 10

BA-Phi 2.1 Praktische Philosophie 10

LA-Phi 1.1 Fachdidaktische Grundlagen des Ethik- 5
und Philosophieunterrichts
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LA-Phi 3.1

Philosophisches Schreiben und
Argumentieren (Fachdidaktik)

Wahlpflichtbereich: Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 10 ECTS bestanden werden:

Modulcode Titel LP
BA-Phi 1.2 Logik und Argumentationslehre 10
BA-Phi 2.2 Theoretische Philosophie 10
BA-Phi 3.1 Geschichte der Philosophie 10
BA-Phi 3.2 Fachiibergreifende Themen der 10

Philosophie
Ubersicht Modulangebot im Unterrichtsfach Evangelische Religionslehre
Pflichtbereich: Es miissen folgende Module im Umfang von 30 ECTS bestanden werden:

Modulcode Titel LP

The AT/NT 1 Einflihrung in das Alte und Neue 10
Testament

The KG/ST 1 Einflihrung in die Kirchengeschichte und 10
die Systematische
Theologie

The RP 1 Theorie religionspadagogischer 10
Handlungsfelder

Wahlpflichtbereich: Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 10 ECTS bestanden werden:

Modulcode Titel LP

BA_RW_RG 1 Spezielle Religionsgeschichte I: Judentum | 10

BA_RW_RG 2 Spezielle Religionsgeschichte II: 10
Christentum

BA_RW_RG 3 Spezielle Religionsgeschichte IlI: Islam 10

BA_RW_RG 4 Spezielle Religionsgeschichte 1V: 10
Regionenbezogene
Religionsgeschichte und interreligiose
Beziehungen

BA_RW_RG 5 Spezielle Religionsgeschichte V: 10
Hinduismus

BA_RW_RG 6 Spezielle Religionsgeschichte VI: 10
Buddhismus

Ubersicht Modulangebot im Unterrichtsfach Franzésisch
Verpflichtende Teilnahme am Einstufungstest des Instituts fiir Romanistik zu Beginn des Studiums.
Pflichtbereich Fachwissenschaften: Es miissen folgende Module im Umfang von 20 ECTS bestanden werden:

Modulcode Titel LP

BRomF-Ein Einfihrung in die Franzdsische Sprach- 10
und Literaturwissenschaft

BRomF-LK Kulturstudien Frankreichs und des 10
frankophonen Kulturraumes

Pflichtbereich Fachdidaktik: Es muss folgendes Modul im Umfang von 5 ECTS bestanden werden:
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Modulcode Titel LP
LRomF-FD 1 Basismodul Didaktik der romanischen 5
Schulsprachen (Franzésisch)

Pflichtbereich Sprachpraxis: Es miissen zwei der folgende Module im Umfang von 10 ECTS bestanden werden:

Modulcode Titel LP

BRomF-B1 Sprachpraxis Franzdsisch: Niveau B1 5

BRomF-B2 Sprachpraxis Franzosisch: Niveau B2 5

BRomF-PG1 Sprachpraxis Franzdsisch: Phonie und 5
Graphie 1

Wahlpflichtbereich Sprachpraxis: Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 5 ECTS bestanden werden:

Modulcode Titel LP
BRomF-FT Sprachpraxis Franzosisch: Inprovisations 5
et théatre
BRomF-UB Sprachpraxis Franzésisch: Ubersetzung 5
Ubersicht Modulangebot im Unterrichtsfach Informatik
Pflichtbereich: Es miissen folgende Module im Umfang von 27 ECTS bestanden werden:
Modulcode Titel LP
FMI-IN4001 Didaktik der Informatik A - Gym* 6
FMI-IN4004 Didaktik der Informatik A - RS*
FMI-INOO13 Diskrete Strukturen | 6
FMI-IN1009 Strukturiertes Programmieren 9
FMI-IN1017 Algorithmische Grundlagen 6
* Es muss eines der beiden Module gewahlt werden.

Wahlpflichtbereich I: Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 3 ECTS bestanden werden:

Modulcode Titel LP

FMI-INO113 Seminar Software- und 3
Informationssysteme

FMI-IN0026 Informatik und Gesellschaft (ASQ) 3

FMI-IN1011 Geschichte der Informatik (ASQ) 3

Wahlpflichtbereich Il: Es miissen zwei der folgenden Module im Umfang von 10 ECTS bestanden werden:

Modulcode Titel LP
FMI-IN1002 Datenbanken und Informationssysteme 5
FMI-IN1003 Diskrete Modellierung 5
FMI-IN1006 Rechnernetze und Internettechnologie 5

Ubersicht Modulangebot im Unterrichtsfach Mathe

Pflichtbereich: Es miissen folgende Module im Umfang von 40 ECTS bestanden werden:
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Modulcode Titel LP
FMI-MA3015 Elementare Geometrie 7
FMI-MA3014 Elemente der Mathematik 7
FMI-MA3016 Analysis 1 7
FMI-MA3017 Analysis 2 7
FMI-MA3018 Lineare Algebra 7
FMI-MA4001 Didaktik der Mathematik-RS 5
Ubersicht Modulangebot im Unterrichtsfach Sozialkunde
Pflichtbereich: Es miissen folgende Module im Umfang von 30 ECTS bestanden werden:
Modulcode Titel LP
POL 100 Einfiihrung in die Politikwissenschaft 5
POL 210-1 Vorlesungsmodul Einfiihrung Politische 5
Systeme
POL 220-1 Vorlesungsmodul Einfiihrung in die 5
Politische Theorie und Ideengeschichte
POL 240-1 Vorlesungsmodul Einfiihrung in die 5
Internationalen Beziehungen
BASOZ 11 Einflihrung in die Soziologie 10

Wahlpflichtbereich I: Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 5 ECTS bestanden werden:

Modulcode Titel LP

POL 210-2 Ausgewabhlte Probleme der politischen 5
Systemlehre

POL 220-2 Ausgewahlte Probleme der Politischen 5
Theorie und Ideenge-schichte

POL 240-2 Ausgewdhlte Probleme der Internationalen | 5
Beziehungen

Wahlpflichtbereich Il: Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 5 ECTS bestanden werden:

Modulcode Titel LP

POL 250-1 Vorlesungsmodul Basismodul Européische | 5
Studien

POL 260-1 Vorlesungsmodul Basismodul 5
Internationale Organisationen

POL 230-1 Vorlesungsmodul Einfiihrung in den 5
Vergleich Politischer Systeme

Ubersicht Modulangebot im Unterrichtsfach Spanisch
Verpflichtende Teilnahme am Einstufungstest des Instituts fiir Romanistik zu Beginn des Studiums.
Pflichtbereich Fachwissenschaften: Es miissen folgende Module im Umfang von 20 ECTS bestanden werden:

Modulcode Titel LP

BRomS-S1 Basismodul Spanische 10
Sprachwissenschaft

BRomS-LK Spanische Kulturstudien 10
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Modulcode Titel LP

LRomS-FD 1 Basismodul Didaktik der romanischen 5
Schulsprachen

Modulcode Titel LP

BRomS-A2 Sprachpraxis Spanisch: Niveau A2 5

BRomS-B1 Sprachpraxis Spanisch: Niveau B1 5

BRomS-PG Sprachpraxis Spanisch: Phonie und 5
Graphie (A2)

BRomS-ST Sprachpraxis Spanisch: Spanisches 5
Theater (A2-B2)

BRomS-UB1 Sprachpraxis Spanisch: Ubersetzen 1 (B1) | 5

BRomS-TP Sprachpraxis Spanisch: Textproduktion 5
(B2)

BRomS-UB2 Sprachpraxis Spanisch: Ubersetzen 2 (B2) | 5

Ubersicht Modulangebot im Unterrichtsfach Sportwissenschaft
Pflichtbereich Angewandte Sportwissenschaft: Es miissen folgende Module im Umfang von 19 ECTS be-standen werden:

Modulcode Titel LP

AS1a Angewandte Sportwissenschaft 1a 5
(Gerateturnen)

AS1b Angewandte Sportwissenschaft 1b 4
(Schwimmen)

AS2a-WP Angewandte Sportwissenschaft 2a 4
(Leichtathletik)*

AS2b Angewandte Sportwissenschaft 2b 2

(zweikampfsportarten)

AS2c Angewandte Sportwissenschaft 2c 4
(Winterlehrgangssportarten)

* auRer Leichtathletik 2 (U: 1 LP).
Pflichtbereich Theoretische Grundlagen der Sportwissenschaft: Es miissen folgende Module im Umfang von 16 ECTS bestanden

werden:
Modulcode Titel LP
NW1-LE Naturwissenschaftliche Grundlagen der 8
Sportwissenschaft
SW1-LR Sozialwissenschaftliche Grundlagen der 8
Sportwissenschaft

Pflichtbereich Fachdidaktik: Es muss folgendes Modul im Umfang von 5 ECTS muss bestanden werden:

Modulcode Titel LP
FD1 Fachdidaktik 1 5
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Modul AS1a Angewandte Sportwissenschaft 1a (Geratturnen)

Modulcode AS1a

Modultitel (deutsch) Angewandte Sportwissenschaft 1a (Geratturnen)
Modultitel (englisch) Applied Sport Science 1a

Modul-Verantwortliche/r Dr. C. Wehr

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Verfwe)ndbarkeit (Voraussetzung Fir LA Gymnasium: VSW1; fiir LA Regelschule: AS7
wofir

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / (Art der Lehrveranstaltung, SWS, LP (ECTS))
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Theorie Geréatturnen (V, 1, 2)

Geratturnen 1 (S/0, 1, 1)

Geréatturnen 2 (S/U, 1, 1)

Rhythmik und Tanz (S/0, 1, 1)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Geratturnen:
Didaktisch und methodische Befahigung sowie eine variable und
vielseitige Fertigkeitsentwicklung an verschiedenen TurngroRRgeraten;
Erlangung sportartspezifischer Handlungskompetenzen in engem
Zusammenhang mit trainingswissenschaftlichen, sportpadagogischen
und sportdidaktischen Grundkenntnissen (sportartspezifisch);

Vermittlung von Anwendungsbereichen fiir den Schulsport entsprechend
den Anforderungen des Lehrplans.

Rhythmik/ Tanz:

Erlangung von didaktischen und methodischen Fahigkeiten sowie
Grundtechniken (Korpertechnik, Gerattechnik) im Tanz und/oder

in der Gymnastik mit Handgeréaten, Erlangung sportartspezifischer
Handlungskompetenzen in engem Zusammenhang mit
trainingswissenschaftlichen, sportpadagogischen und sportdidaktischen
Grundkenntnisse (sportartspezifisch und sportartiibergreifend),
Anwendungsbereiche fiir den Schulsport entsprechend den
Anforderungen des Lehrplans, Choreographie und Improvisation,
Grundkenntnisse zu Musik und Rhythmik.
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Lern- und Qualifikationsziele Geratturnen:

Erwerb von grundlegenden theoretischen und praktischen Kenntnissen
und Kompetenzen (Methoden-, Sach-, Selbst- und Sozialkompetenz)

flr die Vermittlung der Sportart Geratturnen im Umgang mit den
Turngrof3geraten; Erwerb von Fahigkeiten zum selbstandigen
wissenschaftlichen Arbeiten, in der Handhabung von Didaktik und
Methodik, im Umgang mit verschiedenen Vermittlungsstrategien,

zur Fehleranalyse und -korrektur und zur Leistungsbewertung der
Sportart Geratturnen; Férderung und Verbesserung der eigenen
Demonstrationsfahigkeit und von Schliisselqualifikationen wie z.B.
Flihrungskompetenz, Zeit- und Konfliktmanagement, Medienkompetenz.

Rhythmik/ Tanz:

Theoretische und praktische Kenntnisse iber die Besonderheiten des
Tanzes und der Gymnastik, Umgang mit Musik (Rhythmen, Zahlzeiten,
Tempi, Lyrics, Dynamik), Methoden-, Sach-, Selbst- und Sozialkompetenz
im Bereich Tanz, Rhythmik, Gymnastik mit Geraten sowie Choreographie
und Improvisation, selbsténdiges wissenschaftliches Arbeiten (auch
sportartiibergreifend), Methodik, Demonstrationsfahigkeit, Umgang mit
verschiedenen Medien sowie Vermittlungsstrategien, Fehleranalyse
sowie -korrektur, Zeitplanung/ Zeiteinteilung.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine Anwesenheitspflicht

Modulpriifung bei den Seminaren und Ubungen des Moduls gegeben. Nahere
Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser
Lehrveranstaltungen nachvollziehbar mit.

Voraussetzung fir die Vergabe von  Modulpriifung in Form von vier Modulteilpriifungen:

Leistungspunkten (Prifungsform) 1) 1 Klausur Theorie Turnen von 45 min (= 29,5%),
2) 2 Leistungsnachweise aus den Seminaren mit Ubungsanteil
Geratturnen (je 23,5%) (LN 1 (Techniktestat, Lehrprasentation,
Hilfeleistungskontrolle; LN 2 (Techniktestat, Lehrprasentation);
3) 1 Leistungsnachweis aus den Seminaren mit Ubungsanteil Rhythmik/
Tanz (Préasentation/ Lehrprobe, Techniktestat, Choreographie,
Theoretische Leistungskontrolle) (23,5%)

Jede Modulteilpriifung muss bestanden sein; kein Ausgleich oder
Ersatznachweis maoglich.

Die Wichtung der Teilleistungen zu den Leistungsnachweisen teilen
die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
nachvollziehbar mit.

Zusatzliche Informationen zum Geratturnen:

Modul Die Abfolge der LV Geréatturnen 1 und 2 ist strukturiert festgelegt:
Geré&tturnen 1 (im Wintersemester) / Geratturnen 2 (im
Sommersemester). Die Abfolge ist logistisch nacheinander zu
absolvieren.

Die Vorlesung ,Theorie Geratturnen” ist zeitgleich (im Wintersemester)
mit Geratturnen 1 zu absolvieren.

Fir Lehramt Gymnasium gilt: das Modul wird in die Berechnung der
Endnote aufgenommen.

Empfohlene Literatur siehe Rahmenplane der Lehrveranstaltungen; Homepage der Bereiche
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Modul AS1b Angewandte Sportwissenschaft 1b (Schwimmen)

Modulcode AS1b

Modultitel (deutsch) Angewandte Sportwissenschaft 1b (Schwimmen)
Modultitel (englisch) Applied Sport Science 1b

Modul-Verantwortliche/r Dr. S. Stanek

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Verfwe)ndbarkeit (Voraussetzung Fir LA Gymnasium: VSW1; fiir LA Regelschule: AS7
wofir

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / (Art der Lehrveranstaltung, SWS, LP (ECTS))
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Theorie Schwimmen (V, 1, 2)

Schwimmen 1 (S/U, 1, 1)

Schwimmen 2 (S/0, 1, 1)

Leistungspunkte (ECTS credits) 4LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 120 h
- Prasenzstunden 45h
- Selbststudium 75h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Schwimmen

Vorlesung: Geschichte und Fachgebiete des Schwimmens,
physiologische und biomechanische Grundlagen des Aufenthaltes

im Bewegungsraum Wasser, Methodik des Anfangerschwimmens

in diversen Alters- und Leistungsgruppen (Inklusion), diverse
Schwimmtechniken erlernen und optimieren, Methoden der Entwicklung
konditioneller und koordinativer Fahigkeiten im Schwimmen, Strukturen
und Anforderungsprofile der Lehrplane fiir den Schulsport; div.
Wahlthemen nach Angebot

Seminar mit Ubungsanteil: Schwimmen 1: Erlernen und Optimieren einer
Wechselschlagschwimmtechnik incl. Start und Wenden, zielorientierte
Verbindung von sportartspezifischen und trainingsmethodischen
Anforderungen zum Erreichen diverser Zielstellungen und unter Erleben
der Mehrperspektivitat

Seminar mit Ubungsanteil: Schwimmen 2: Erlernen weiterer
Schwimmtechniken; Verbindung von sportartspezifischen,
trainingswissenschaftlichen, sportpadagogischen und sportdidaktischen
Kenntnissen, Fahigkeiten und Fertigkeiten in Lehrproben zu
lehrplanrelevanten Themenstellungen.
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Lern- und Qualifikationsziele Schwimmen
Kenntniserwerb liber den Bewegungsraum Wasser, dessen
Besonderheiten und Nutzungsmdglichkeiten. Erwerb grundlegender
auch praktischer Kompetenzen (Methoden-, Sach-, Selbst und
Sozialkompetenz), sportartspezifische Demonstrationsfahigkeit

und Schliisselqualifikationen ( z.B. Fiihrungskompetenz, Projekt-,

Konflikt- und Zeitmanagement, Medienkompetenz, Fahigkeiten
zum selbstéandigen wissenschaftlichen Arbeiten) auf der Basis
fachdidaktischer Vermittlungskonzepte.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine Anwesenheitspflicht

Modulpriifung bei den Seminaren und Ubungen des Moduls gegeben. Nahere
Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkréafte zu Beginn dieser
Lehrveranstaltungen nachvollziehbar mit.

Voraussetzung fiir die Vergabe von ~ Modulpriifung in Form von drei Modulteilpriifungen:
Leistungspunkten (Priifungsform) 1) 1 Klausur Theorie Schwimmen von 45 min (= 40%)
2) 2 Leistungsnachweise aus den Seminaren mit Ubungsanteil
Schwimmen (je 30%): LN 1: Teilpriifung (Zeiten und Techniken); LN 2:
Lehrprobe (40 min; Gruppenarbeit von 2 Studierenden) und Klausur (30
min)

Jede Modulteilpriifung muss bestanden sein; kein Ausgleich oder
Ersatznachweis moglich.

Die Wichtung der Teilleistungen zu den Leistungsnachweisen teilen
die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
nachvollziehbar mit.

Zusatzliche Informationen zum Schwimmen:

Modul Die Teilnahme an Schwimmen 2 setzt den erfolgreichen Abschluss von
Schwimmen 1 voraus. Die Vorlesung Theorie Schwimmen ist Pflicht und
wird als Voraussetzung fiir Schwimmen 1 und 2 empfohlen.

Fir Lehramt Gymnasium gilt: das Modul wird in die Berechnung der
Endnote aufgenommen.

Empfohlene Literatur siehe Rahmenplane der Lehrveranstaltungen; Homepage der Bereiche
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Modul AS2a-WP Angewandte Sportwissenschaft 2a-WP (Leichtathletik)

Modulcode AS2a-WP

Modultitel (deutsch) Angewandte Sportwissenschaft 2a-WP (Leichtathletik)
Modultitel (englisch) Applied Sport Science 2a-WP

Modul-Verantwortliche/r Dr. L. Hoffmann

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung VSW1 (a, b)

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul fiir B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, Vertiefung
oder Wahlmodul) Wirtschaftspadagogik Il (Unterrichtsfach Sport)
Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / (Art der Lehrveranstaltung, SWS, LP (ECTS))
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Theorie Leichtathletik (V 1, 2)

Leichtathletik 1 (S/U, 1, 1)

Leichtathletik 3 (incl. 4-Kampf) (S/U, 1, 1)

Leistungspunkte (ECTS credits) 4LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 120 h
- Prasenzstunden 45h
- Selbststudium 75h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Vorlesungen: Abriss Geschichte der Leichtathletik,
Sachstrukturelemente: Disziplinen, Techniken, Taktiken und Regelwerk;
Struktur ausgewdahlter Techniken (Laufen, Springen, Werfen);
ausgewahlte biomechanische und trainingswissenschaftliche
Grundlagen dieser Techniken; Kinderleichtathletik; LA in der
Schule; spezifische Aufgaben der LA im Grundlagentraining und
Allgemeinbildungsprozess;

Seminar mit Ubungsanteil:

Grundschulung (Laufen, Springen, Werfen); Kleine Spiele in der LA,
Kinderleichtathletik

Erlernen und Anwendung ausgewahlter Techniken (Laufen, Springen,
Werfen);

Anwendung und Verbindung von trainingswissenschaftlichen,
sportpadagogischen und sportdidaktischen Kenntnissen, Fahigkeiten
und Fertigkeiten in Lehrproben unter den Bedingungen des Schulsports
4-Kampf
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Lern- und Qualifikationsziele Kenntnis der Methoden des Lehrens und Lernens, der koordinativen
Vervollkommnung, der konditionellen Vervollkommnung, der
Beweglichkeitsférderung und der Erziehung;

Methoden der Stoffauswahl und -anordnung, methodische Grundformen
des Darbietens und Erarbeitens (incl. der Fahigkeit zur Demonstration
von Ziellibungen); sichere Kenntnisse zur Technikstruktur;

Fahigkeit zur Beurteilung eigener und fremder Leistungen;

Planung, Durchfiihrung und Auswertung von Wettkampfen; Erhalt
sportartspezifischer Leistungsfahigkeit;

Erwerb grundlegender auch praktischer Kompetenzen (Methoden-,
Sach-, Selbst und Sozialkompetenz), sportartspezifische
Demonstrationsfahigkeit und Schliisselqualifikationen ( z.B.
Fiihrungskompetenz, Projekt-, Konflikt- und Zeitmanagement,
Medienkompetenz, Fahigkeiten zum wissenschaftlichen Arbeiten)

Voraussetzung fir die Zulassung zur Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine Anwesenheitspflicht

Modulpriifung bei den Seminaren und Ubungen des Moduls gegeben. Nahere
Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser
Lehrveranstaltungen nachvollziehbar mit.

Voraussetzung fir die Vergabe von  Modulpriifung in Form von vier Modulteilpriifungen:
Leistungspunkten (Priifungsform) 1. 1 Klausur Theorie Leichtathletik von 45 min (= 40%),
2. 2 Leistungsnachweise aus den Seminaren mit Ubungsanteil
Leichtathletik (je 30% = 60%; jeder Leistungsnachweis mit gleicher
Gewichtung)
Jede Modulteilpriifung muss bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum In der Leichtathletik ist der 4-Kampf verbindlicher Inhalt des Kurses 3.
Modul Dieser muss mindestens bestanden werden.
Empfohlene Literatur siehe Rahmenplane der Lehrveranstaltungen; Homepage der Bereiche
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Modul AS2b Angewandte Sportwissenschaft 2b (Zweikampfsportarten)

Modulcode AS2b

Modultitel (deutsch) Angewandte Sportwissenschaft 2b (Zweikampfsportarten)
Modultitel (englisch) Applied Sport Science 2b

Modul-Verantwortliche/r Dr. L. Hoffmann

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Verfwe)ndbarkeit (Voraussetzung Fir LA Gymnasium: VSW1; fiir LA Regelschule: AS7

wofir

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / (Art der Lehrveranstaltung, SWS, LP (ECTS))
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Kampfsport (S/U, 2, 2)

Leistungspunkte (ECTS credits) 2LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 60 h
- Prasenzstunden 30h
- Selbststudium 30h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Seminar mit Ubungsanteil: unter Beriicksichtigung
schulsportspezifischer Anforderungen: grundlegende Fall-, Boden- und
Standtechniken auf dem Niveau des 7. Kyu, methodische Reihen zu
judospezifischen Techniken, Anwendung judospezifischer Techniken im
speziellen Randori, judospezifische Aufwarmformen.

Lern- und Qualifikationsziele Kenntnis der Methoden des Lehrens und Lernens, der koordinativen
Vervollkommnung, der konditionellen Vervollkommnung, der
Beweglichkeitsférderung und der Erziehung;

Methoden der Stoffauswahl und -anordnung, methodische Grundformen
des Darbietens und Erarbeitens (incl. der Fahigkeit zur Demonstration
von Ziellibungen); sichere Kenntnisse zur Technikstruktur;

Fahigkeit zur Beurteilung eigener und fremder Leistungen;
Planung, Durchfiihrung und Auswertung von Wettkdmpfen; Erhalt
sportartspezifischer Leistungsfahigkeit;

Erwerb grundlegender auch praktischer Kompetenzen (Methoden-,
Sach-, Selbst und Sozialkompetenz), sportartspezifische
Demonstrationsfahigkeit und Schliisselqualifikationen (z.B.
Fihrungskompetenz, Projekt-, Konflikt- und Zeitmanagement,
Medienkompetenz, Fahigkeiten zum wissenschaftlichen Arbeiten).
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine Anwesenheitspflicht

Modulpriifung bei den Seminaren und Ubungen des Moduls gegeben. Nahere
Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser
Lehrveranstaltungen nachvollziehbar mit.

Voraussetzung fiir die Vergabe von ~ Modulpriifung in Form von einer Modulpriifung:

Leistungspunkten (Priifungsform) 1 |eistungsnachweis aus dem Seminar mit Ubungsanteil Kampfsport (=
100%)
Jede Modulteilpriifung muss bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum Fir Lehramt gilt: das Modul wird in die Berechnung der Endnote
Modul aufgenommen.
Empfohlene Literatur siehe Rahmenplane der Lehrveranstaltungen; Homepage der Bereiche
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Modul AS2c¢ Angewandte Sportwissenschaft 2c (Winter-Lehrgangssportarten)
Modulcode AS2c

Modultitel (deutsch) Angewandte Sportwissenschaft 2c (Winter-Lehrgangssportarten)
Modultitel (englisch) Applied Sport Science 2¢

Modul-Verantwortliche/r Dr. L. Hoffmann

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Verfwe)ndbarkeit (Voraussetzung Fir LA Gymnasium: VSW1; fiir LA Regelschule: AS7

wofir

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / (Art der Lehrveranstaltung, SWS, LP (ECTS))
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)  Theorie Lehrgangssportarten Winter (V/S, 1, 2)
Praxis Lehrgangssportarten Winter (S/U, 2, 2)

Leistungspunkte (ECTS credits) 4P
Arbeitsaufwand (work load) in: 120 h
- Prasenzstunden 45h
- Selbststudium 75h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Als Lehrgangssportarten werden Ski Alpin, Ski Langlauf und Snowboard
angeboten. Aus denen ist eine Sportart auszuwahlen.

Vorlesung/Seminar: Abriss Geschichte, Sicherheit, Sport

und Umwelt, Organisation Lehrgange/Lager, Ausriistung/
Materialkunde, Leistungsstruktur, ausgewahlte biomechanische und
trainingswissenschaftliche Grundlagen grundlegender Techniken,
Vermittlungskonzepte/Gestaltung der Anfangerausbildung,
Wettkampfformen,

Seminar mit Ubungsanteil:

Erlernen und Anwendung grundlegender Techniken, Fahigkeiten und
Fertigkeiten

Anwendung und Verbindung von trainingswissenschaftlichen,
sportpadagogischen und sportdidaktischen Kenntnissen, Fahigkeiten
und Fertigkeiten in Lehrproben unter den Bedingungen des Schulsports.
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Lern- und Qualifikationsziele Kenntnis der Methoden des Lehrens und Lernens, der koordinativen
Vervollkommnung, der konditionellen Vervollkommnung, der
Beweglichkeitsférderung und der Erziehung;
Methoden der Stoffauswahl und -anordnung, methodische Grundformen
des Darbietens und Erarbeitens (incl. der Fahigkeit zur Demonstration
von Ziellibungen); sichere Kenntnisse zur Technikstruktur;

Fahigkeit zur Beurteilung eigener und fremder Leistungen;
Planung, Durchfiihrung und Auswertung von Wettkdmpfen; Erhalt
sportartspezifischer Leistungsfahigkeit;

Erwerb grundlegender auch praktischer Kompetenzen (Methoden-,
Sach-, Selbst und Sozialkompetenz), sportartspezifische
Demonstrationsfahigkeit und Schliisselqualifikationen (z.B.
Fiihrungskompetenz, Projekt-, Konflikt- und Zeitmanagement,
Medienkompetenz, Fahigkeiten zum wissenschaftlichen Arbeiten).

Voraussetzung fir die Zulassung zur Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine Anwesenheitspflicht

Modulpriifung bei den Seminaren und Ubungen des Moduls gegeben. Nahere
Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser
Lehrveranstaltungen nachvollziehbar mit.

Voraussetzung fir die Vergabe von  Modulpriifung in Form von zwei Modulteilpriifungen:

Leistungspunkten (Priifungsform) 1) 1 Klausur Theorie Wintersport von 45 min (= 40%)
2) 1 Leistungsnachweis aus dem Seminar mit Ubungsanteil Wintersport
(= 60%)

Jede Modulteilpriifung muss bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum Fir Lehramt gilt: das Modul wird in die Berechnung der Endnote
Modul aufgenommen.
Empfohlene Literatur siehe Rahmenplane der Lehrveranstaltungen; Homepage der Bereiche
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Modul BA_LRW_RG1 Spezielle Religionsgeschichte I: Judentum

Modulcode BA_RW_RG1

Modultitel (deutsch) Spezielle Religionsgeschichte |: Judentum
Modultitel (englisch) Special History of Religions I: Judaism
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Dr. Bertram Schmitz

Voraussetzung fir die Zulassung -
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 636 B.A. KF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte und
oder Wahlmodul) Gegenwart:

Wahlpflichtmodul

636 B.A. EF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte und
Gegenwart:

Wahlpflichtmodul

169 Lehramt Regelschule Ethik und Lehramt Regelschule Ethik
Erweiterungspriifung:

Wahlpflichtmodul

169 Lehramt Gymnasium Philosophie und Lehramt Gymnasium
Philosophie Erweiterungspriifung:

Wahlpflichtmodul

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften — Vertiefung:
Wirtschaftspadagogik II:

Wahlpflichtmodul
181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 3. Wintersemester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL und S (jeweils 2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)
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Inhalte Das Modul stellt die Religion des Judentums besonders nach der
Zeitwende auf der Basis zentraler Quellentexte in seinen Glaubenslehren,
seiner Denkweise, Kultur, Ritualistik bis einschliellich der Trennung und
Gestaltung in Reform- und orthodoxes Judentum dar. Themenfelder sind
dabei z. B.:

1. Religionsgeschichte des Judentums nach der Zeitenwende und
Gegenwartsgeschichte

2. Grundlagen der religiosen Lebenswelt und Traditionen des Judentums
bis in die Gegenwart

3. Heilige Schriften des Judentums

Somit bietet das Modul den Studierenden

- ein vertieftes religionshistorisches Grundwissen lber eine konkrete
Religion,

- ein Arbeitsfeld, um am Beispiel verschiedene methodische Zugange
einzuliben,

- Anregungen fir eine eigene thematische Schwerpunktsetzung fiir den
weiteren Verlauf des Studiums.

Lern- und Qualifikationsziele Absolventen und Absolventinnen des Moduls
- besitzen Grundkenntnisse der Religionstraditionen des Judentums nach
der Zeitenwende bis in die Gegenwart
- erarbeiten sich Kenntnis der Grundlagen des Judentums aus
seinem Selbstverstandnis und werden befahigt, klassisch jlidische
Argumentations und Denkweisen nachzuvollziehen
- erfassen die Charakteristiken spezifischer jlidischer Positionsbildungen
und geschichtlicher Epochen
- besitzen aufgrund der strukturiert und komparatistisch vermittelten
religionsgeschichtlichen Kenntnisse die materielle Basis fiir die
Weiterarbeit, d.h. sie besitzen Grundkenntnisse liber die archdologischen
und literarischen Quellen des Judentums und ihrer Auslegungs- bzw.
Forschungstraditionen.

Zudem sind die Absolventen und Absolventinnen in der Lage,
eigenstandige Positionen im Diskurs der Religionswissenschaft sowie
der Referenzwissenschaften argumentativ zu vertreten.

Den Lerninhalt und -prozess bilden dabei die argumentative miindliche
und schriftliche Auseinandersetzung mit religionswissenschaftlichen
Problemstellungen und die Formulierung und Prasentation eigener
Positionen in der fachwissenschaftlichen Diskussion.

Voraussetzung fir die Zulassung zur + RegelmaRige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und
Modulpriifung Qualifikationsformen
- Belegbare mindliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang
und Form werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen durch die
Dozierenden bekannt gegeben)

Voraussetzung fir die Vergabe von  Seminararbeit im Seminar
Leistungspunkten (Priifungsform) Notengewichtung: 100%
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Zusatzliche Informationen zum 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften - Vertiefung:

Modul Wirtschaftspadagogik II:
Es ist aus den Modulen BA_RW_RG1 bis BA_RW_RG6 ein Modul zu
absolvieren.

181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik:

Es ist aus den Modulen BA_RW_RG1 bis BA_RW_RG6 oder BA_LRW_SY1
bis BA_LRW_SY6 ein Modul zu absolvieren, welches nicht bereits im B.Sc.
Wirtschaftswissenschaften absolviert wurde.

Empfohlene Literatur Wird im Rahmen der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modul BA_LRW_RG2 Spezielle Religionsgeschichte II: Christentum

Modulcode BA_RW_RG2

Modultitel (deutsch) Spezielle Religionsgeschichte II: Christentum
Modultitel (englisch) Special History of Religions II: Christianity
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Dr. Bertram Schmitz

Voraussetzung fir die Zulassung -
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 636 B.A. KF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte und
oder Wahlmodul) Gegenwart:

Wahlpflichtmodul

636 B.A. EF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte und
Gegenwart:

Wahlpflichtmodul

169 Lehramt Regelschule Ethik und Lehramt Regelschule Ethik
Erweiterungspriifung:

Wahlpflichtmodul

169 Lehramt Gymnasium Philosophie und Lehramt Gymnasium
Philosophie Erweiterungspriifung:

Wahlpflichtmodul

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften - Vertiefung:
Wirtschaftspadagogik II:

Wahlpflichtmodul

181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik:
Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 3. Sommersemester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL und S (jeweils 2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h
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(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul behandelt das Judentum zur Zeit Jesu und seine spezifische
Botschaft, die Konstituierung des Christentums als eigenstandige
Religion, Gestaltungen des Glaubens(bekenntnisses), Geschichte der
Theologie und Kirche, die Rolle des Christentums in der gegenwartigen
Gesellschaft, Gestaltungen der aktuellen christlichen Theologie als
Antworten auf die Fragen der Zeit.

Themenfelder sind dabei z. B.:

1. Religionsgeschichte des Christentums bis zur Gegenwart
2. Grundlagen der religiosen Lebenswelt und Traditionen des
Christentums bis in die Gegenwart

3. Die Bibel / Religitse und Theologische Schriften

Somit bietet das Modul den Studierenden

- ein vertieftes religionshistorisches Grundwissen {iber eine konkrete
Religion,

- ein Arbeitsfeld, um am Beispiel verschiedene methodische Zugéange
einzuiben,

- Anregungen fiir eine eigene thematische Schwerpunktsetzung fiir den
weiteren Verlauf des Studiums.

Lern- und Qualifikationsziele Absolventen und Absolventinnen des Moduls
- besitzen Grundkenntnisse der Religionstraditionen des Christentums
bis in die Gegenwart
- entwickeln Verstandnis, wie das Christentum zur eigenstandigen
Religion wurde und sich im Laufe der zwei Jahrtausende spezifisch
gestaltet und modifiziert hat
- erarbeiten sich Kenntnis der Inhalte des christlichen Glaubens, der
Rituale, und der unterschiedlichen Konfessionen
- erhalten einen Eindruck von der Vielfalt der Quelleninterpretation (Bibel,
besonders Neues Testament) und die historisch-kritische Methode
- besitzen aufgrund der strukturiert und komparatistisch vermittelten
religionsgeschichtlichen Kenntnisse die materielle Basis fiir die
Weiterarbeit, d.h. sie besitzen Grundkenntnisse Uber die archdologischen
und literarischen Quellen des Christentums und ihrer Auslegungs- bzw.
Forschungstraditionen.

Zudem sind die Absolventen und Absolventinnen in der Lage,
eigenstandige Positionen im Diskurs der Religionswissenschaft sowie
der Referenzwissenschaften argumentativ zu vertreten.

Den Lerninhalt und -prozess bilden dabei die argumentative miindliche
und schriftliche Auseinandersetzung mit religionswissenschaftlichen
Problemstellungen und die Formulierung und Prasentation eigener
Positionen in der fachwissenschaftlichen Diskussion.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur « Regelmalige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und
Modulpriifung Qualifikationsformen
+ Belegbare miindliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang
und Form werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen durch die
Dozierenden bekannt gegeben)

Voraussetzung fir die Vergabe von ~ Seminararbeit im Seminar
Leistungspunkten (Priifungsform) Notengewichtung: 100%

Seite 26 von 216 Stand (Druck) 06.11.2023



Modulkatalog Bachelor of Science - 184 Wirtschaftswissenschaften - Wirtschaftspadagogik Il - PO-Version 2008 Seite 27 von 216

Zusatzliche Informationen zum 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften - Vertiefung:

Modul Wirtschaftspadagogik II:
Es ist aus den Modulen BA_RW_RG1 bis BA_RW_RG6 ein Modul zu
absolvieren.

181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik:

Es ist aus den Modulen BA_RW_RG1 bis BA_RW_RG6 oder BA_LRW_SY1
bis BA_LRW_SY6 ein Modul zu absolvieren, welches nicht bereits im B.Sc.
Wirtschaftswissenschaften absolviert wurde.

Empfohlene Literatur Wird im Rahmen der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch

Stand (Druck) 06.11.2023 Seite 27 von 216



Seite 28 von 216 Modulkatalog Bachelor of Science - 184 Wirtschaftswissenschaften - Wirtschaftspadagogik Il - PO-Version 2008

Modul BA_LRW_RG3 Spezielle Religionsgeschichte IlI: Islam

Modulcode BA_RW_RG3

Modultitel (deutsch) Spezielle Religionsgeschichte Ill: Islam
Modultitel (englisch) Special History of Religions IlI: Islam
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Dr. Bertram Schmitz

Voraussetzung fir die Zulassung -
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 636 B.A. KF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte und
oder Wahlmodul) Gegenwart:

Wahlpflichtmodul

636 B.A. EF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte und
Gegenwart:

Wahlpflichtmodul

169 Lehramt Regelschule Ethik und Lehramt Regelschule Ethik
Erweiterungspriifung:

Wahlpflichtmodul

169 Lehramt Gymnasium Philosophie und Lehramt Gymnasium
Philosophie Erweiterungspriifung:

Wahlpflichtmodul

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften - Vertiefung:
Wirtschaftspadagogik II:

Wahlpflichtmodul

181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik:
Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 3. Wintersemester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL und S (jeweils 2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h
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(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul stellt den Islam in seinen Glaubensinhalten, seiner
Geschichte, seinen Schulrichtungen und Verpflichtungen, ausgehend
vom Koran dar. Es werden im Weiteren aktuelle Themen behandelt, z. B.
die gegenwartige Situation des Islams in der Welt, bzw. in Deutschland
und Europa, Vorurteile und kritische Einschatzungen, Verhaltnis zu
anderen Religionen, insbesondere Judentum und Christentum.
Themenfelder sind dabei z. B.:

1. Religionsgeschichte des Islams bis in die Gegenwart

2. Grundlagen der religidsen Lebenswelt und Traditionen des Islams bis
in die Gegenwart

3. Der Koran / Schrifttum des Islams

Somit bietet das Modul den Studierenden grundlegend

- ein vertieftes religionshistorisches Grundwissen iiber eine konkrete
Religion,

- ein Arbeitsfeld, um am Beispiel verschiedene methodische Zugénge
einzuiben,

- Anregungen fiir eine eigene thematische Schwerpunktsetzung fiir den
weiteren Verlauf des Studiums.

Lern- und Qualifikationsziele Zudem sind die Absolventen und Absolventinnen in der Lage,
eigenstandige Positionen im Diskurs der Religionswissenschaft sowie
der Referenzwissenschaften argumentativ zu vertreten.

Den Lerninhalt und -prozess bilden dabei die argumentative miindliche
und schriftliche Auseinandersetzung mit religionswissenschaftlichen
Problemstellungen und die Formulierung und Prasentation eigener
Positionen in der fachwissenschaftlichen Diskussion.

Voraussetzung fir die Zulassung zur + RegelmaBige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und
Modulpriifung Qualifikationsformen
+ Belegbare miindliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang
und Form werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen durch die
Dozierenden bekannt gegeben)

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Seminararbeit im Seminar
Leistungspunkten (Priifungsform) Notengewichtung: 100%

Zusatzliche Informationen zum 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften — Vertiefung:

Modul Wirtschaftspadagogik II:
Es ist aus den Modulen BA_RW_RG1 bis BA_RW_RG6 ein Modul zu
absolvieren.

181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik:

Es ist aus den Modulen BA_RW_RG1 bis BA_LRW_RG6 oder BA_RW_SY1
bis BA_RW_SY6 ein Modul zu absolvieren, welches nicht bereits im B.Sc.
Wirtschaftswissenschaften absolviert wurde.

Empfohlene Literatur Wird im Rahmen der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modul BA_RW_RG4 Spezielle Religionsgeschichte IV: Regionenbezogene
Religionsgeschichte und interreligidse Beziehungen

Modulcode BA_RW_RG4

Modultitel (deutsch) Spezielle Religionsgeschichte IV: Regionenbezogene
Religionsgeschichte und interreligiose Beziehungen

Modultitel (englisch) Special History of Religions IV: Regionoriented history of religion and
inter-religious relations

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Dr. Bertram Schmitz

Voraussetzung fiir die Zulassung -
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 636 B.A. KF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte und
oder Wahlmodul) Gegenwart:

Wahlpflichtmodul

636 B.A. EF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte und
Gegenwart:

Wahlpflichtmodul

169 Lehramt Regelschule Ethik und Lehramt Regelschule Ethik
Erweiterungspriifung:

Wahlpflichtmodul

169 Lehramt Gymnasium Philosophie und Lehramt Gymnasium
Philosophie Erweiterungspriifung:

Wahlpflichtmodul

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften — Vertiefung:
Wirtschaftspadagogik II:

Wahlpflichtmodul

181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik:
Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 3. Sommersemester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL und S (jeweils 2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
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Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul behandelt exemplarisch die Religionsgeschichte
ausgewabhlter Regionen einschlielllich ihrer neueren und neuesten
Geschichte, z. B. der europdischen Religionsgeschichte, der
Religionsgeschichte Afrikas, chinesischer Religionsgeschichte u. a.
geographischer Einheiten.

Religionen bilden in der Religionsgeschichte keine in sich losgelosten
Einheiten. Dieses Modul untersucht deshalb schwerpunktmaRig die
wechselseitigen Beziehungen der Religionen in bestimmten Regionen
untereinander mit etwa folgenden

Fragestellungen:

Welche Religionen haben sich auf welche Weise gegenseitig beeinflusst?
Wie stehen sie zueinander?

Wie trennen sie sich voneinander oder vereinnahmen sich?

Somit bietet das Modul den Studierenden

- die Moglichkeit, sich in ein regional eingegrenztes Gebiet und seine
Religionsgeschichte einzuarbeiten,

- ein Arbeitsfeld fiir die Auseinandersetzung mit Theorien religidser
Interaktion.

Lern- und Qualifikationsziele Absolventen und Absolventinnen des Moduls
- entwickeln Sensibilitat fir die regionenspezifischen Besonderheiten von
Religionsgeschichte
- eignen sich Spezifika regionaler Religionsgeschichte und
Mentalitatsgeschichte an konkreten Beispielen an
- lernen Religionen in ihren wechselseitigen Einschatzungen kennen
und erfassen Argumente der jeweils anderen Religionen und {iben dabei
einen Perspektivenwechsel wissenschaftlich ein
- sind befahigt, Methoden kulturwissenschaftlich-texthermeneutischen
Arbeitens an konkreten Beispielen zu ausgewahlten Regionen
einzusetzen
- festigen ihre kulturhermeneutische und interkulturelle Kompetenz und
Sensibilitat fiir unterschiedliche Sinnorientierungen
- vertiefen ihre Wahrnehmungsfahigkeit und Analysekompetenz
zeitgendssischer Ausdrucksformen von Religionen

Zudem sind die Absolventen und Absolventinnen in der Lage,
eigenstandige Positionen im Diskurs der Religionswissenschaft sowie
der Referenzwissenschaften argumentativ zu vertreten.

Den Lerninhalt und -prozess bilden dabei die argumentative miindliche
und schriftliche Auseinandersetzung mit religionswissenschaftlichen
Problemstellungen und die Formulierung und Prasentation eigener
Positionen in der fachwissenschaftlichen Diskussion.

Voraussetzung fir die Zulassung zur + RegelmaBige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und
Modulpriifung Qualifikationsformen
- Belegbare mindliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang
und Form werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen durch die
Dozierenden bekannt gegeben)
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  Seminararbeit im Seminar
Leistungspunkten (Priifungsform) Notengewichtung: 100%

Zusatzliche Informationen zum 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften — Vertiefung:

Modul Wirtschaftspadagogik II:
Es ist aus den Modulen BA_RW_RG1 bis BA_RW_RG6 ein Modul zu
absolvieren.

181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik:

Es ist aus den Modulen BA_RW_RG1 bis BA_LRW_RG6 oder BA_RW_SY1
bis BA_RW_SY6 ein Modul zu absolvieren, welches nicht bereits im B.Sc.
Wirtschaftswissenschaften absolviert wurde.

Empfohlene Literatur Wird im Rahmen der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modul BA_RW_RG5 Spezielle Religionsgeschichte V: Hinduismus

Modulcode BA_RW_RG5

Modultitel (deutsch) Spezielle Religionsgeschichte V: Hinduismus
Modultitel (englisch) Special History of Religions V: Hinduism
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Dr. Bertram Schmitz

Voraussetzung fir die Zulassung -
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 636 B.A. KF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte und
oder Wahlmodul) Gegenwart:

Wahlpflichtmodul

636 B.A. EF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte und
Gegenwart:

Wahlpflichtmodul

169 Lehramt Regelschule Ethik und Lehramt Regelschule Ethik
Erweiterungspriifung:

Wahlpflichtmodul

169 Lehramt Gymnasium Philosophie und Lehramt Gymnasium
Philosophie Erweiterungspriifung:

Wahlpflichtmodul

184 B.Sc Wirtschaftswissenschaften — Vertiefung:
Wirtschaftspadagogik II:

Wahlpflichtmodul

181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik:
Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 3. Wintersemester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL und S (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h
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(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt in seinen Veranstaltungen die Grundlagen des
Hinduismus in der vedischen Religion, fiihrt ein in die asketischen
Strémungen (auch hinsichtlich ihrer Bedeutung fiir den Buddhismus),
in die Philosophie, in den klassischen Hinduismus, in die Welt der
indischen Rituale, gibt Einblick in die hinduistischen Themen und
Interpretationen der Gegenwart und einen Einstieg in die Vielfalt der
indischen religiosen Quellenliteratur. Das Modul thematisiert den
Hinduismus als gesellschaftlichen Faktor und seine Auslaufer im
Westen.Themenfelder sind dabei z. B.:

1. Religionsgeschichte des Hinduismus

2. Grundlagen der religiosen Lebenswelt und Traditionen des
Hinduismus bis in die Gegenwart

3. Die heiligen Schriften des Hinduismus

Somit bietet das Modul den Studierenden grundlegend

- ein vertieftes religionshistorisches Grundwissen tber eine konkrete
Religion,

- ein Arbeitsfeld, um am Beispiel verschiedene methodische Zugange
einzuiiben,

- Anregungen fiir eine eigene thematische Schwerpunktsetzung fiir den
weiteren Verlauf des Studiums.

Lern- und Qualifikationsziele Absolventen und Absolventinnen des Moduls
- besitzen vertiefte Kenntnisse der Religionstraditionen des Hinduismus
bis in die Gegenwart
- erfassen den Hinduismus in seiner Einheit und seinen divergierenden
Ausrichtungen, sowie als Oberbegriff spezifischer Religionen Indiens
Uber die dreitausendjahrige Geschichte hinweg
- erlangen Zugang zu der Tiefe indischer Denk-, Ubungs- und
Philosophiesysteme
- lernen die Einordnung moderner hinduistischer religiser Bewegungen
- erlernen Interpretationsmaoglichkeiten der Welt indischer Bilder,
Bauwerke, Texte und Rituale
- besitzen aufgrund der strukturiert und komparatistisch vermittelten
religionsgeschichtlichen Kenntnisse die materielle Basis fiir die
Weiterarbeit d. h. sie besitzen Grundkenntnisse iiber die archdologischen
und literarischen Quellen des Hinduismus und ihrer Auslegungs- bzw.
Forschungstraditionen

Zudem sind die Absolventen und Absolventinnen in der Lage,
eigenstandige Positionen im Diskurs der Religionswissenschaft sowie
der Referenzwissenschaften argumentativ zu vertreten.

Den Lerninhalt und -prozess bilden dabei die argumentative miindliche
und schriftliche Auseinandersetzung mit religionswissenschaftlichen
Problemstellungen und die Formulierung und Prasentation eigener
Positionen in der fachwissenschaftlichen Diskussion.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur « Regelmalige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und
Modulpriifung Qualifikationsformen
+ Belegbare miindliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang
und Form werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen durch die
Dozierenden bekannt gegeben)
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Voraussetzung fiir die Vergabe von ~ Seminararbeit im Seminar
Leistungspunkten (Prifungsform) Notengewichtung: 100%

Zusatzliche Informationen zum 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften — Vertiefung:

Modul Wirtschaftspadagogik II:
Es ist aus den Modulen BA_RW_RG1 bis BA_RW_RG6 ein Modul zu
absolvieren.

181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik:

Es ist aus den Modulen BA_RW_RG1 bis BA_LRW_RG6 oder BA_RW_SY1
bis BA_RW_SY6 ein Modul zu absolvieren, welches nicht bereits im B.Sc.
Wirtschaftswissenschaften absolviert wurde.

Empfohlene Literatur Wird im Rahmen der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modul BA_RW_RG6 Spezielle Religionsgeschichte VI: Buddhismus

Modulcode BA_RW_RG6

Modultitel (deutsch) Spezielle Religionsgeschichte VI: Buddhismus
Modultitel (englisch) Special History of Religions VI: Buddhism
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Dr. Bertram Schmitz

Voraussetzung fir die Zulassung -
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 636 B.A. KF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte und
oder Wahlmodul) Gegenwart:

Wahlpflichtmodul

636 B.A. EF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte und
Gegenwart:

Wahlpflichtmodul

169 Lehramt Regelschule Ethik und Lehramt Regelschule Ethik
Erweiterungspriifung:

Wahlpflichtmodul

169 Lehramt Gymnasium Philosophie und Lehramt Gymnasium
Philosophie Erweiterungspriifung:

Wahlpflichtmodul

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften - Vertiefung:
Wirtschaftspadagogik II:

Wahlpflichtmodul

181 M.Ed Wirtschaftspadagogik:
Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 3. Sommersemester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL und S (jeweils 2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h
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(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt Kenntnisse (iber die verschiedenen indischen
Religionen als Grundlage fiir den Buddhismus, tiber Siddhartha
Gautama als Buddha, sein Leben, seine Lehre, die Schulrichtungen des
Buddhismus (Theravada, Mahayana, Vajrayana), Klosterleben, iber
Rituale und Praxis des Buddhismus, iiber die Ausbreitung und Themen
der Gegenwart.

Themenfelder dabei sind z. B.:

1. Religionsgeschichte des Buddhismus und einiger Religionen Asiens
2. Grundlagen der religiosen Lebenswelt und der verschiedenen
Traditionen des Buddhismus bis in die Gegenwart

3. Die heiligen Schriften des Buddhismus

Somit bietet das Modul den Studierenden

- ein vertiefendes Studium einer konkreten Religion,

- ein Arbeitsfeld fiir die Auseinandersetzung mit Theorien religidser
Interaktion.

Lern- und Qualifikationsziele Absolventen und Absolventinnen des Moduls- besitzen Grundkenntnisse
der Religionstraditionen der verschiedenen Stromungen im Buddhismus
bis in die Gegenwart- erwerben Verstandnis fiir den Sinn der
buddhistischen Lehre- erlangen Kenntnis der Inhalte, der Geschichte,
den Modifikationen und der Ausbreitung der Buddhismus- werden
sensibilisiert fir die Fragestellungen des Buddhismus in der Gegenwart
und des Buddhismus im Westen- besitzen aufgrund der strukturiert und
komparatistisch vermittelten religionsgeschichtlichen Kenntnisse die
materielle Basis fir die Weiterarbeit, d. h. sie besitzen Grundkenntnisse
Uber die archaologischen und literarischen Quellen des Buddhismus und
ihrer Auslegungs- bzw. Forschungstraditionen.

Zudem sind die Absolventen und Absolventinnen in der Lage,
eigenstandige Positionen im Diskurs der Religionswissenschaft sowie
der Referenzwissenschaften argumentativ zu vertreten.

Den Lerninhalt und -prozess bilden dabei die argumentative miindliche
und schriftliche Auseinandersetzung mit religionswissenschaftlichen
Problemstellungen und die Formulierung und Prasentation eigener
Positionen in der fachwissenschaftlichen Diskussion.

Voraussetzung fir die Zulassung zur + RegelmaRige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und
Modulpriifung Qualifikationsformen
+ Belegbare mindliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang
und Form werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen durch die
Dozierenden bekannt gegeben)

Voraussetzung fir die Vergabe von ~ Seminararbeit im Seminar
Leistungspunkten (Priifungsform) Notengewichtung: 100%
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Zusatzliche Informationen zum 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften - Vertiefung:

Modul Wirtschaftspadagogik II:
Es ist aus den Modulen BA_RW_RG1 bis BA_RW_RG6 ein Modul zu
absolvieren.

181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik:

Es ist aus den Modulen BA_RW_RG1 bis BA_RW_RG6 oder BA_RW_SY1
bis BA_LRW_SY6 ein Modul zu absolvieren, welches nicht bereits im B.Sc.
Wirtschaftswissenschaften absolviert wurde.

Empfohlene Literatur Wird im Rahmen der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modul BA.AA.ESP2 Academic Writing |

Modulcode BA.AA.ESP2

Modultitel (deutsch) Academic Writing |

Modultitel (englisch) Academic Writing |

Modul-Verantwortliche/r Dr. Andrew Liston

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung 608 BA-Erganzungsfach ANG/AMK: Grammar Il

wofiir) 008 LG und LR Englisch: Grammar Il, Aural-Oral
184 BSc Wirtschaftswissenschaften Studienprofil Wirtschaftpadagogik:
Aural-Oral

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 608 B.A. Anglistik/Amerikanistik Ergdnzungsfach:

oder Wahlmodul) Pflichtmodul
008 LG und LR Englisch:
Pflichtmodul
184 BSc Wirtschaftswissenschaften Wirtschaftspadagogik II:
Pflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / U (2 SWS) (seminaristischer Unterricht)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)
Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 30h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul befasst sich mit Methoden und Formen des akademischen
Schreibens als einer Vorstufe des wissenschaftlichen Schreibens.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen grundlegende Methoden und Konventionen der
wissenschaftlichen Kommunikation geeignete Hilfsmittel, insbesondere
das einsprachige Lernerwérterbuch, ein angemessenes Vokabular.

Die Studierenden konnen die sprachliche Richtigkeit ihrer Texte
Uberprifen, in einem angemessenen Stil schreiben, sprachliche
und logische Koharenz herstellen, grundlegende wissenschaftliche
Kommunikationsregeln und Gattungskonventionen beachten.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur regelmaRige und aktive Teilnahme (Aufgaben, deren Art und Umfang zu
Modulpriifung Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben werden)

Voraussetzung fiir die Vergabe von  50%: Klausur
Leistungspunkten (Prifungsform) 50%: schriftliche Ausarbeitung

Jede Modulteilpriifung muss bestanden sein.
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Zusétzliche Informationen zum 008 LG und LR Englisch: Die Priifungsleistung dieses Moduls geht in die
Modul Berechnung der Fachendnote des Priifungsfaches Englisch ein.
Empfohlene Literatur k. A.

Unterrichtssprache Englisch
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Modul BA.AA.KSP1 Grammar |

Modulcode BA.AA.KSP1

Modultitel (deutsch) Grammar |

Modultitel (englisch) Grammar |

Modul-Verantwortliche/r Dr. Andrew Liston

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung 608 BA-Kernfach ANG/AMK:Grammar Il, Aural-Oral

wofiir) 608 BA-Erganzungsfach ANG/AMK: Grammar Il
008 LG und LR Englisch: Aufbaumodule | der Sprachpraxis: Grammar Il
Aural-Oral
184 BSc Wirtschaftswissenschaften Studienprofil Wirtschaftspadagogik
I: Aural/Oral

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 608 B.A. Anglistik/Amerikanistik Kernfach/Erganzungsfach:Pflichtmodul

oder Wahlmodul) 008 LG und LR Englisch: Pflichtmodul
184 BSc Wirtschaftswissenschaften Wirtschaftspadagogik Il
Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / U (3 SWS) (seminaristischer Unterricht)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 45h

- Selbststudium 105h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul beschaftigt sich mit ausgewahlten Strukturen der englischen
Gegenwartssprache, die zur erfolgreichen Kommunikation auf den
Kompetenzstufen B2 / C1 befahigen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden entwickeln ein auf die Sprachbeherrschung
ausgerichtetes analytisches Verstéandnis der behandelten Strukturen. Sie
kdnnen die Strukturen schriftlich und mindlich - korrekt, - differenziert
und - situationsgerecht gebrauchen.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur regelmaBige und aktive Teilnahme (Aufgaben Tests, deren Art und
Modulpriifung Umfang zu Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben werden)

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur
Leistungspunkten (Prifungsform)
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Zusatzliche Informationen zum 008 LG Englisch: Die Priifungsleistung dieses Moduls geht nicht in die
Modul Berechnung der Fachendnote des Priifungsfaches Englisch ein.
008 LR Englisch: Die Priifungsleistung dieses Moduls geht in die
Berechnung der Fachendnote des Priifungsfaches Englisch ein.

Empfohlene Literatur k. A.

Unterrichtssprache Englisch
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Modul BA.AA.KSP5 Aural-Oral

Modulcode BA.AA.KSP5

Modultitel (deutsch) Aural-Oral

Modultitel (englisch) Aural-Oral

Modul-Verantwortliche/r Dr. Andrew Liston

Voraussetzung fir die Zulassung 608 BA-Kernfach ANG/AMK:erfolgreiches Bestehen aller Basismodule
zum Modul der Sprachpraxis: Academic Writing |, Reading, Grammar |

008 LG und LR Englisch:erfolgreiches Bestehen der Basismodule der
Sprachpraxis: Academic Writing |, Grammar |

184 BSc Wirtschaftswissenschaften Studienprofil Wirtschaftspadagogik
II: erfolgreiches Bestehen der Basismodule der Sprachpraxis: Academic
Writing I, Grammar |

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung 608 BA-Kernfach ANG/AMK: Aufbaumodul Il Sprachpraxis: Translation
wofiir) German-English |
008 LG und LR Englisch: Aufbaumodul Il Sprachpraxis: Translation
German-English |
184 BSc Wirtschaftswissenschaften Studienprofil Wirtschaftspdadagogik

II: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 608 B.A. Anglistik/Amerikanistik Kernfach: Pflichtmodul

oder Wahlmodul) 008 LG und LR Englisch: Pflichtmodul
184 BSc Wirtschaftswissenschaften Studienprofil Wirtschaftspadagogik
[I: Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / U (2 SWS) (seminaristischer Unterricht)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul befasst sich mit Fertigkeiten und Strategien zur Verbesserung

des Horverstehens (aural competence) und des miindlichen Ausdrucks
(oral competence) im Englischen. Die miindliche Komponente schlief3t
die Gestaltung von Referaten ein.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden konnen - unterschiedliche Textsorten gesprochener
Sprache sowie unterschiedliche Varietdten des Englischen angemessen
rezipieren, - in unterschiedlichen Kontexten situationsgerecht
miindlich kommunizieren, insbesondere im Studium Referate und
Prasentationen in der Fremdsprache gestalten, - aktiv und passiv auf
einen angemessenen Wortschatz zuriickgreifen.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur regelmaBige und aktive Teilnahme (Aufgaben und Tests, deren Art und
Modulpriifung Umfang zu Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben werden)

Voraussetzung fir die Vergabe von ~ 50%: miindliche Prasentation
Leistungspunkten (Priifungsform) 50%: Klausur oder Projektarbeit

Jede Modulteilpriifung muss bestanden sein.

Zusétzliche Informationen zum 008 LG und LR Englisch: Die Priifungsleistung dieses Moduls geht in die
Modul Berechnung der Fachendnote des Priifungsfaches ein.

Empfohlene Literatur k. A.

Unterrichtssprache Englisch
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Modul BA.AA.LWO1 Introduction to Literary Studies

Modulcode BA.AA.LWO1
Modultitel (deutsch) Introduction to Literary Studies
Modultitel (englisch) Introduction to English/American Literary Studies
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Dirk Vanderbeke
Dr. Eva-Maria Orth
Voraussetzung fir die Zulassung Bestehen der Klausur zur Vorlesung ,Introduction to Literary Studies I” ist
zum Modul Voraussetzung fir die Zulassung zum Seminar ,Introduction to Literary
Studies II"

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung 608 BA-Kern- und Ergdanzungsfach ANG/AMK:Aufbaumodule anglistisch-
wofiir) amerikanistische Literaturwissenschaft und Kulturwissenschaft
008 LG und LR Englisch: Aufbaumodule anglistisch-amerikanistische
Literaturwissenschaft und Kulturwissenschaft
184 BSc Wirtschaftswissenschaften Studienprofil Wirtschaftspadagogik
II: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 608 B.A. Anglistik/Amerikanistik Kernfach/Erganzungsfach:Pflichtmodul

oder Wahlmodul) 008 LG und LR Englisch: Plichtmodul
184 Bsc Wirtschaftswissenschaften Studienprofil Wirtschaftspadagogik
[I: Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / V ("Introduction to Literary Studies I" (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) S+T ("Introduction to Literary Studies Il" (2 SWS))

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300h
- Prasenzstunden 64 h

- Selbststudium 236 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Die Vorlesung vermittelt grundlegendes Theorie- und Methodenwissen
und Schliisselkonzepte der Lyrik-, Drama- und Prosainterpretation.
Im Seminar liben und vertiefen die Studierenden textanalytische
Grundbegriffe anhand der exemplarischen Diskussion ausgewahlter
Einzeltexte; das Seminar fiihrt in Techniken der Literaturrecherche ein (4
Stunden Tutorium).

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen grundlegende Methoden und Begriffe der
Literaturwissenschaft. Die Studierenden haben die Fahigkeit literarische
Texte mittels wissenschaftlicher Kategorien zu analysieren und die
Ergebnisse schriftlich angemessen darzustellen, Literaturrecherchen
durchzufiihren und zu dokumentieren.
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur regelmaBige und aktive Teilnahme (Aufgaben und Tests, deren Art und
Modulpriifung Umfang zu Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben werden)

Voraussetzung fir die Vergabe von  50%: Klausur zur Vorlesung
Leistungspunkten (Priifungsform) 50%: Hausarbeit zum Seminar

Jede Modulteilpriifung muss bestanden sein.

Zusétzliche Informationen zum 008 LG und LR Englisch: Die Priifungsleistung dieses Moduls geht nicht

Modul in die Berechnung der Fachendnote des Priifungsfaches Englisch ein.
Héaufigkeit des Angebots: Vorlesung: jahrlich (Wintersemester), Seminar
und Tutorium: jedes Semester

Empfohlene Literatur -

Unterrichtssprache Englisch
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Modul BA.AA.SWO01 Introduction to Linguistics

Modulcode BA.AA.SWO1

Modultitel (deutsch) Introduction to Linguistics

Modultitel (englisch) Introduction to Linguistics

Modul-Verantwortliche/r Dr. Florian Haas

Voraussetzung fir die Zulassung Bestehen der Klausur ,Language Structure” ist Voraussetzung fiir die
zum Modul Zulassung zum Seminar ,Meaning and Language use".

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung 608 BA-Kern- und Ergdanzungsfach ANG/AMK:
wofir) Aufbaumodule Linguistik (auler Phonetics)
008 LG und LR Englisch: Aufbaumodule Linguistik
184 BSc Wirtschaftswissenschaften Studienprofil Wirtschaftspadagogik:

keine
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 608 B.A. Anglistik/Amerikanistik Kernfach/Erganzungsfach: Pflichtmodu
oder Wahlmodul) 008 LG und LR Englisch: Plichtmodul
184 Bsc Wirtschaftswissenschaften Studienprofil Wirtschaftspadagogik
[I: Pflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S ("Language Structure" (2 SWS))
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ..) S ("Meaning and Language Use" (2 SWS))

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Seminar ,Language Structure” bietet eine systematische Einfiihrung
in die Grundlagen der Linguistik und insbesondere in die englische Wort-
und Satzlehre. Darauf aufbauend beschéftigt sich das Seminar ,Meaning
and Language Use” mit Grundlagen der Sprachbedeutung (Semantik),
des Sprachgebrauchs (Pragmatik, Diskurspragmatik, Soziolinguistik) und
des empirischen Arbeitens in der Linguistik.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen - grundlegende Kategorien der Analyse von
Wort- und Satzstrukturen, - grundlegende Kategorien der Analyse von
Wort- und Satzbedeutungen, - Modelle der Kommunikationsanalyse
und des sprachlichen Handelns. Die Studierenden haben die Fahigkeit -
die Struktur und Bedeutung von sprachlichen Einheiten zu analysieren,
- verschiedene Dimensionen der Sprachanalyse voneinander zu
unterscheiden, - strukturelle und semantisch-pragmatische Aspekte von
sprachlichen Einheiten aufeinander zu beziehen.
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur regelmaBige und aktive Teilnahme (Aufgaben und Tests, deren Art und
Modulpriifung Umfang zu Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben werden)

Voraussetzung fir die Vergabe von  50% : Klausur zum Seminar ,Language Structure”,
Leistungspunkten (Priifungsform)  50% : Klausur zum Seminar "Meaning and Language Use”
Jede Klausur muss bestanden sein.

Zusétzliche Informationen zum 008 LG und LR Englisch: Die Priifungsleistung dieses Moduls geht nicht
Modul in die Berechnung der Fachendnote im Priifungsfach Englisch ein.
Empfohlene Literatur k. A.

Unterrichtssprache Englisch
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Modul BA-Phi 1.1 Einfiihrung in die Philosophie

Modulcode

BA-Phi 1.1

Modultitel (deutsch)

Einflihrung in die Philosophie

Modultitel (englisch)

Introduction to Philosophy

Modul-Verantwortliche/r

BA Philosophie:
Studiengangsverantwortlicher des BA Philosophie

LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung fiir die Zulassung
zum Modul

770 B.A. Gréazistik Ergédnzungsfach:

Das Modul wird im Rahmen der kapazitdren Moglichkeiten gedffnet. Die
Teilnehmerzahl der Tutorien ist beschrankt.

180 B.A. Kaukasiologie Erganzungsfach:

Das Modul wird im Rahmen der kapazitdren Moglichkeiten gedffnet. Die
Teilnehmerzahl der Tutorien ist beschrankt.

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofir)

127 B.A. Philosophie Kernfach:Voraussetzung fiir BA-Phi 2.1-6.1
(empfohlen)

127 B.A. Philosophie Erganzungsfach:Voraussetzung fiir BA-Phi 2.1-4.2
(empfohlen)

127 LG Philosophie:Voraussetzung fiir alle anderen
Module (empfohlen)

169 LR Ethik:Voraussetzung fir alle anderen Module (empfohlen)
770 B.A. Grazistik Erganzungsfach:keine
180 B.A. Kaukasiologie Erganzungsfach: BA-Phi 3.1 (empfohlen)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-

oder Wahlmodul)

770 B.A. Gréazistik Erganzungsfach: Wahlpflichtmodul

127 B.A. Philosophie Kernfach: Pflichtmodul

127 B.A. Philosophie Erganzungsfach: Pflichtmodul

180 B.A. Kaukasiologie Erganzungsfach: Wahlpflichtmodul
127 LG Philosophie: Pflichtmodul

169 LR Ethik: Wahlpflichtmodul Fiir Studierende anderer Facher:
Zusatzmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung (2 SWS), Tutorium und Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 270 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)
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Inhalte Als Basis des weiteren Studiums dient die Vorlesung einer ersten
allgemeinen Orientierung im Fach Philosophie. Vermittelt werden
Einblicke in die verschiedenen Disziplinen und Epochen, in wesentliche
Fragestellungen und Probleme, in wichtige Grundbegriffe und deren
Variationen sowie in Methoden und Hilfsmittel der Philosophie.
Zusatzlich zur Vorlesung werden begleitende Tutorien angeboten.
Neben dem Umgang mit den Techniken wissenschaftlichen Arbeitens
(Bibliographieren, Anfertigung von Protokollen und Hausarbeiten)
geht es hier vor allem darum, den Vorlesungsstoff zu vertiefen
und die Auseinandersetzung mit philosophischen Texten an
konkreten Beispielen einzuiiben. Im Rahmen des Tutoriums wird
auch fachspezifische Informationskompetenz in Kooperation
mit dem Fachreferat Philosophie der ThULB (Bibliothekskunde,
Informationsrecherche, -bewertung und -nutzung) vermittelt. (Genauere
Erlduterungen finden sich im Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Orientierung im Fach Philosophie; Erwerb basaler Kenntnisse der
Philosophie und Fertigkeiten im Umgang mit philosophischen Texten.

Voraussetzung fir die Zulassung zur RegelmaRige, aktive Teilnahme an einem Tutorium; zuséatzlich kénnen
Modulpriifung vom Tutor Referat, Protokoll, Essay 0.4. verlangt werden (wird zu Beginn
des Tutoriums bekannt gegeben).

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur zur Vorlesung (90 Min., bewertet mit "bestanden"/"nicht
Leistungspunkten (Priifungsform) bestanden")

Zusétzliche Informationen zum Das Modul sollte in der Regel im 1. FS belegt werden.
Modul
Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul BA-Phi 1.2 Logik und Argumentationslehre

Modulcode BA-Phi 1.2

Modultitel (deutsch) Logik und Argumentationslehre
Modultitel (englisch) Formal and Informal Logic
Modul-Verantwortliche/r BA Philosophie:

Studiengangsverantwortlicher des BA Philosophie

LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung fiir die Zulassung -
zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 770 B.A. Grézistik Ergdnzungsfach: Wahlpflichtmodul 127

oder Wahlmodul) B.A. Philosophie Kernfach: Pflichtmodul 127 B.A. Philosophie
Erganzungsfach: Wahlpflichtmodul 127 LG Philosophie: Pflichtmodul
169 LR Ethik: Wahlpflichtmodul Fiir Studierende anderer Facher:
Zusatzmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (2 SWS), Ubung (2 SWS), ggf. mit Tutorium, Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Lehrstoff ist die elementare Junktoren- und Quantorenlogik bis zur
Einflihrung des Begriffs der logischen Folgerung. Das Vorgehen ist
weniger durch formale Ableitungen bestimmt als vielmehr durch die
Einlibung des Gebrauchs von Junktoren und Quantoren im Rahmen
einer logischen Argumentationslehre, die auf sprachanalytischer
Grundlage entwickelt wird. Der Lernerfolg wird durch die Ausgabe
von Ubungsblattern und die Korrektur der abgegebenen Losungen
regelmaRig tiberpriift. (Genauere Erlauterungen finden sich im
Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Einlibung in formales SchlieRen und Argumentieren; Uberblick tiber die
Moglichkeiten logischer Sprachanalyse (im Vergleich mit rhetorischer
und poetischer Sprachanalyse); Kenntnisse zum Verhaltnis von
traditioneller Logik (Aristoteles, Kant) und moderner Logik (Frege).

Voraussetzung fiir die Zulassung zur RegelméRige, aktive Teilnahme und Bearbeitung von Ubungsaufgaben.
Modulpriifung
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur zur Vorlesung (90 Min., benotet).
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusaétzliche Informationen zum 127 LG Philosophie: (ergénzend):
Modul Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Empfohlene Literatur
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Modul BA-Phi 2.1 Praktische Philosophie

Modulcode

BA-Phi 2.1

Modultitel (deutsch)

Praktische Philosophie

Modultitel (englisch)

Practical Philosophy

Modul-Verantwortliche/r

BA Philosophie:
Studiengangsverantwortlicher des BA Philosophie

LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung fiir die Zulassung
zum Modul

770 B.A. Gréazistik Ergédnzungsfach:
Das Modul wird im Rahmen der kapazitdren Moglichkeiten gedffnet. Die
Teilnehmerzahl der Seminare ist beschrankt.

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

127 B.A. Philosophie Kernfach:

Abschluss oder paralleler Besuch der Module BA-Phi 1.1 und 1.2
127 B.A. Philosophie Ergéanzungsfach:

Abschluss oder paralleler Besuch des Moduls BA-Phi 1.1

127 LG Philosophie:

Abschluss oder paralleler Besuch des Moduls BA-Phi 1.1

169 LR Ethik:

Abschluss oder paralleler Besuch des Moduls BA-Phi 1.1

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-

oder Wahlmodul)

770 B.A. Grazistik Erganzungsfach: Wahlpflichtmodul 127

B.A. Philosophie Kernfach: Pflichtmodul 127 B.A. Philosophie
Erganzungsfach: Wahlpflichtmodul 127 LG Philosophie: Pflichtmodul
169 LR Ethik: Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jahrlich)

Dauer des Moduls

2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS) und Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte

Gegenstand des Moduls sind Themen aus den Bereichen Ethik/
Moralphilosophie, politische Philosophie, Sozialphilosophie, Rechts-,
Geschichts- und Religionsphilosophie. Sie werden in der Vorlesung im
Uberblick dargestellt und in den Seminaren anhand paradigmatischer
Texte oder eines ausgewahlten Problemfeldes vertieft. Im Selbststudium
erfolgt eine zusatzliche Auseinandersetzung mit Texten aus dem Gebiet
der praktischen Philosophie. (Genauere Erlauterungen dazu finden sich
im Veranstaltungskommentar.)

Stand (Druck) 06.11.2023

Seite 53 von 216

Seite 53 von 216




Seite 54 von 216 Modulkatalog Bachelor of Science - 184 Wirtschaftswissenschaften - Wirtschaftspadagogik Il - PO-Version 2008

Lern- und Qualifikationsziele Uberblick iiber die systematischen Mdglichkeiten und die historische
Entwicklung der praktischen Philosophie; Fahigkeit zur eigensténdigen
ErschlieBung klassischer Texte sowie zur Durchdringung komplexer
Fragestellungen; grundlegende Techniken des Urteilens und
Argumentierens; Kompetenz zur begriindeten Bewertung von
Handlungsweisen und Formen des Zusammenlebens sowie zur Kritik
und Relativierung geldufiger Bewertungsmuster.

Voraussetzung fir die Zulassung zur RegelmaRige, aktive Teilnahme; zusétzlich kdnnen vom Dozenten
Modulpriifung Referat, Protokoll, Essay o.4. verlangt werden (wird zu Beginn des
Seminars bekannt gegeben).

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur oder Essay zur Vorlesung (bewertet mit "bestanden’/"nicht
Leistungspunkten (Priifungsform) bestanden"); Abschlusspriifung mit Hausarbeit (10-15 Seiten, benotet)
oder Klausur (90 Min., benotet) zum Seminar (Prifungsformen werden
vom Dozenten bekannt gegeben). (Priifungsform wird zu Beginn der
Lehrveranstaltung vom Dozenten bekannt gegeben.)
127 B.A. Philosophie Kernfach: (ergénzend:)
Mind. zwei der Module BA-Phi 2.1, 2.2, 3.1, 3.2 oder 3.3 miissen mit einer
Hausarbeit abgeschlossen werden.
127 B.A. Philosophie Erganzungsfach: (ergénzend:)
Mind. eines der Module BA-Phi 2.1, 2.2, 3.1, 3.2 oder 3.3 muss mit einer
Hausarbeit abgeschlossen werden.
127 LG Philosophie: (ergénzend:)
Im Laufe des Studiums miissen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.
169 LR Ethik: (ergénzend:)
Im Laufe des Studiums miissen mind. 2 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie

Jede Modulteilpriifung muss bestanden sein.

Zusétzliche Informationen zum 127 LG Philosophie: (erganzend:)

Modul Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.
169 LR Ethik: (ergdnzend:)
Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul BA-Phi 2.2 Theoretische Philosophie

Modulcode

BA-Phi 2.2

Modultitel (deutsch)

Theoretische Philosophie

Modultitel (englisch)

Theoretical Philosophy

Modul-Verantwortliche/r

BA Philosophie:
Studiengangsverantwortlicher des BA Philosophie

LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung fiir die Zulassung
zum Modul

770 B.A. Gréazistik Ergédnzungsfach:
Das Modul wird im Rahmen der kapazitdren Moglichkeiten gedffnet. Die
Teilnehmerzahl der Seminare ist beschrankt.

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

127 B.A. Philosophie Kernfach:

Abschluss oder paralleler Besuch der Module BA-Phi 1.1 und 1.2
127 B.A. Philosophie Ergéanzungsfach:

Abschluss oder paralleler Besuch des Moduls BA-Phi 1.1

127 LG Philosophie:

Abschluss oder paralleler Besuch des Moduls BA-Phi 1.1

169 LR Ethik:

Abschluss oder paralleler Besuch des Moduls BA-Phi 1.1

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-

oder Wahlmodul)

770 B.A. Grazistik Erganzungsfach: Wahlpflichtmodul 127

B.A. Philosophie Kernfach: Pflichtmodul 127 B.A. Philosophie
Erganzungsfach: Wahlpflichtmodul 127 LG Philosophie: Pflichtmodul
169 LR Ethik: Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jahrlich)

Dauer des Moduls

2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS) und Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte

Gegenstand des Moduls sind Themen aus den Bereichen Ontologie,
Metaphysik, Epistemologie, Sprachphilosophie, Wissenschaftstheorie,
Anthropologie, Naturphilosophie, Kulturphilosophie und Asthetik

in systematischer und historischer Perspektive. Sie werden in den
Vorlesungen im Uberblick dargestellt und in den Seminaren anhand
paradigmatischer Texte oder eines ausgewahlten Problemfeldes vertieft.
Im Selbststudium erfolgt eine zusétzliche Auseinandersetzung mit
Texten aus dem Gebiet der theoretischen Philosophie. (Genauere
Erlduterungen finden sich im Veranstaltungskommentar.)
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Lern- und Qualifikationsziele Uberblick iiber die systematischen Aspekte und die historische
Entwicklung der theoretischen Philosophie, um ein Verstéandnis ihrer
Grundlagen zu erwerben und zu einem Uberblick tiber den heutigen
Stand der theoretischen Philosophie zu gelangen; Befahigung zur
eigenstandigen ErschlieBung klassischer Texte sowie zur Durchdringung
komplexer Fragestellungen, Ausbildung grundlegender Kompetenzen
des Urteilens und Argumentierens; Erwerb von Orientierungswissen
und Reflexionskompetenz sowie von analytischer und dialogischer
Kompetenz. Zusétzlich: Forschungskompetenz und Transferkompetenz.

Voraussetzung fir die Zulassung zur RegelmaRige, aktive Teilnahme; zusétzlich kdnnen vom Dozenten
Modulpriifung Referat, Protokoll, Essay o.4. verlangt werden (wird zu Beginn des
Seminars bekannt gegeben).

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur oder Essay zur Vorlesung (bewertet mit "bestanden’/"nicht
Leistungspunkten (Priifungsform) bestanden"); Abschlusspriifung mit Hausarbeit (10-15 Seiten, benotet)
oder Klausur (90 Min., benotet) zum Seminar (Priifungsform wird zu
Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten bekannt gegeben).
127 B.A. Philosophie Kernfach (erganzend):
Mind. zwei der Module BA-Phi 2.1, 2.2, 3.1, 3.2 oder 3.3 miissen mit einer
Hausarbeit abgeschlossen werden.
127 B.A. Philosophie Erganzungsfach (erganzend):
Mind. eines der Module BA-Phi 2.1, 2.2, 3.1, 3.2 oder 3.3 muss mit einer
Hausarbeit abgeschlossen werden.
127 LG Philosophie (erganzend):
Im Laufe des Studiums miissen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.
169 LR Ethik (ergénzend):
Im Laufe des Studiums miissen mind. 2 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Jede Modulteilpriifung muss bestanden sein.

Zusétzliche Informationen zum 127 Philosophie (erganzend):

Modul Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.
169 LR Ethik (erganzend):
Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Empfohlene Literatur s. Kommentiertes Vorlesungsverzeichnis
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Modul BA-Phi 3.1 Geschichte der Philosophie

Modulcode

BA-Phi 3.1

Modultitel (deutsch)

Geschichte der Philosophie

Modultitel (englisch)

History of Philosophy

Modul-Verantwortliche/r

BA Philosophie:
Studiengangsverantwortlicher des BA Philosophie

LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung fiir die Zulassung
zum Modul

770 B.A. Gréazistik Ergédnzungsfach:

Das Modul wird im Rahmen der kapazitdren Moglichkeiten gedffnet. Die
Teilnehmerzahl der Seminare ist beschrankt.

180 B.A. Kaukasiologie Erganzungsfach:

Das Modul wird im Rahmen der kapazitdren Moglichkeiten gedffnet. Die
Teilnehmerzahl der Seminare ist beschrankt.

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

127 B.A. Philosophie Kernfach:

Abschluss oder paralleler Besuch der Module BA-Phi 1.1 und 1.2
127 B.A. Philosophie Ergéanzungsfach:

Abschluss oder paralleler Besuch des Moduls BA-Phi 1.1

127 LG Philosophie:

Abschluss oder paralleler Besuch des Moduls BA-Phi 1.1

169 LR Ethik:

Abschluss oder paralleler Besuch des Moduls BA-Phi 1.1

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-

oder Wahlmodul)

007 B.A. Grazistik Erganzungsfach: Wahlpflichtmodul 127 B.A.
Philosophie Kernfach: Wahlpflichtmodul 127 B.A. Philosophie
Erganzungsfach: Wahlpflichtmodul 180 B.A. Kaukasiologie
Erganzungsfach: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jahrlich)

Dauer des Moduls

2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS) und Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)
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Inhalte Ein allgemeiner Uberblick iiber die Epochen der Philosophie wird
nach dem Besuch des Einflihrungsmoduls vorausgesetzt. Auf dieser
Grundlage vermittelt das Modul "Geschichte der Philosophie" einen
vertieften Einblick in eine ausgewahlte Epoche und ihre ideen- und
kulturgeschichtlichen Konstellationen. Dabei geht es insbesondere
darum, die Vernetzung der Problemfelder aufzuzeigen und deren jeweils
zentrale Fragestellungen, Innovationen und Konfliktpotentiale anhand der
Entwiirfe verschiedener Autoren zu analysieren. Der Stoff der Vorlesung
wird in den zugehdrigen Seminaren durch die Erarbeitung exemplarischer
Texte und Aufgabenstellungen vertieft. (Genauere Erlduterungen finden
sich im Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Exemplarische Vertiefung philosophiegeschichtlicher Kenntnisse;
Sensibilisierung fiir die geschichtliche Entwicklung und Vernetzung
philosophischer Problemlagen im kulturellen Kontext; Férderung eines
reflektierten Bewusstseins fiir den Zusammenhang historischer und
systematischer Fragen; Befahigung zur eigenstandigen Erschlieung
paradigmatischer Texte/Autoren; Ausbildung grundlegender
hermeneutischer Kompetenzen des kritischen Urteilens und
Argumentierens.

Voraussetzung fir die Zulassung zur RegelmaRige Teilnahme; zuséatzlich konnen vom Dozenten Referat,
Modulpriifung Protokoll, Essay o.4. verlangt werden (wird zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben).

Voraussetzung fir die Vergabe von  Abschlusspriifung mit Hausarbeit (10-15 Seiten, benotet) oder Klausur
Leistungspunkten (Priifungsform) (90 Min, benotet) zum Seminar.

127 B.A. Philosophie Kernfach (erganzend):

Mind. zwei der Module BA-Phi 2.1, 2.2, 3.1, 3.2 oder 3.3 miissen mit einer
Hausarbeit abgeschlossen werden.

127 B.A. Philosophie Ergénzungsfach (erganzend):

Mind. eines der Module BA-Phi 2.1, 2.2, 3.1, 3.2 oder 3.3 muss mit einer
Hausarbeit abgeschlossen werden.

127 LG Philosophie (erganzend):

Im Laufe des Studiums miissen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul BA-Phi 3.2 Fachiibergreifende Themen der Philosophie

Modulcode BA-Phi 3.2

Modultitel (deutsch) Fachibergreifende Themen der Philosophie
Modultitel (englisch) Interdisciplinary Themes in Philosophy
Modul-Verantwortliche/r BA Philosophie:

Studiengangsverantwortlicher des BA Philosophie

LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung fiir die Zulassung 733 B.A. Kommunikationswissenschaft Kernfach:

zum Modul Das Modul wird im Rahmen der kapazitdren Moglichkeiten gedffnet. Die
Teilnehmerzahl der Seminare ist beschrankt.

Empfohlene bzw. erwartete 127 B.A. Philosophie Kernfach:

Vorkenntnisse Abschluss oder paralleler Besuch der Module BA-Phi 1.1 und 1.2

127 B.A. Philosophie Ergéanzungsfach:

Abschluss oder paralleler Besuch des Moduls BA-Phi 1.1
127 LG Philosophie:

Abschluss oder paralleler Besuch des Moduls BA-Phi 1.1
169 LR Ethik:

Abschluss oder paralleler Besuch des Moduls BA-Phi 1.1

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 B.A. Philosophie Kernfach: Wahlpflichtmodul 127 B.A. Philosophie

oder Wahlmodul) Erganzungsfach: Wahlpflichtmodul 092 B.A. Kunstgeschichte Kernfach:
Wahlpflichtmodul 733 B.A. Kommunikationswissenschaft Kernfach:
Wahlpflichtmodul (Schliisselqualifikation)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS) und Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Gegenstand des Moduls sind in historischsystematischer
Perspektive solche Themen, deren philosophische Bearbeitung von
fachiibergreifender Relevanz ist. Die Themen kommen insbesondere
aus den Bereichen der Philosophie der Medien, besonders des Bildes,
der Philosophie der Kunst, der Natur und des Geistes. Vermittelt
werden Einblicke in die Funktion der Philosophie als kategoriale
Grundlagenwissenschaft. (Genauere Erlauterungen finden sich im
Veranstaltungskommentar.)
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Lern- und Qualifikationsziele Ausbildung interdisziplindrer Kompetenzen zur Darstellung und
Beurteilung der historischen und systematischen Bedeutung der
Philosophie fiir die Entstehungsgeschichte und aktuelle Forschung in
einer Einzelwissenschaft.

Voraussetzung fir die Zulassung zur RegelmaRige, aktive Teilnahme; zusétzlich kdnnen vom Dozenten
Modulpriifung Referat, Protokoll, Kurzessay o. a. verlangt werden (wird zu Beginn des
Seminars bekannt gegeben).

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Abschlusspriifung mit Hausarbeit (10-15 Seiten,benotet) oder Klausur
Leistungspunkten (Priifungsform) (90 Min, benotet) zum Seminar.
127 B.A. Philosophie Kernfach (ergdnzend):
Mind. zwei der Module BA-Phi 2.1, 2.2, 3.1, 3.2 oder 3.3 miissen mit einer
Hausarbeit abgeschlossen werden.
127 B.A. Philosophie Ergénzungsfach (ergdnzend):
Mind. eines der Module BA-Phi 2.1, 2.2, 3.1, 3.2 oder 3.3 muss mit einer
Hausarbeit abgeschlossen werden.
127 LG Philosophie (erganzend):
(Priifungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten
bekannt gegeben).
Im Laufe des Studiums miissen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusatzliche Informationen zum
Modul

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul BASOZ 11 Einfiihrung in die Soziologie

Modulcode BASOZ 11

Modultitel (deutsch) Einflihrung in die Soziologie

Modultitel (englisch) Introduction to Sociology
Modul-Verantwortliche/r Dr. Erik Hirsch

Voraussetzung fir die Zulassung 149 B.A. Soziologie Kernfach: keine

zum Modul 149 B.A. Soziologie Erganzungsfach: keine

079 B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie: keine
050 B.Sc. Geographie: GEO 121: keine

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung 149 B.A. Soziologie Kernfach: Zulassung zur Modulpriifung BASOZ 13
wofir) Soziologisches Praktikum

149 B.A. Soziologie Erganzungsfach: keine

079 B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie: keine

050 B.Sc. Geographie: Empfehlung fiir Schwerpunkt Humangeographie:

keine
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 149 B.A. Soziologie Kernfach: Pflichtmodul
oder Wahlmodul) 149 B.A. Soziologie Erganzungsfach: Pflichtmodul
079 B.Sc. Angewandte Informatik, Anwendungsfach Soziologie:
Pflichtmodul
050 B.Sc. Geographie: Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / VL Wozu Soziologie?

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) VL Schliisselprobleme der Soziologie
Tutorium Schlisselprobleme der Soziologie

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 90 h

- Selbststudium 210 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)
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Inhalte Einfiihrung in die grundlegenden Denkfiguren der Soziologie. Uberblick
tber die Entwicklung und das Profil des Faches. Die Vorlesung ,Wozu
Soziologie?” zielt auf eine Auseinandersetzung mit den Zielvorstellungen
und Grundannahmen soziologischer Forschung beziiglich des
eigenen Gegenstandsbereichs und vermittelt einen Uberblick tiber den
Praxisgehalt und den Praxisbegriff der Soziologie.

Die Vorlesung ,Schliisselprobleme der Soziologie” liefert eine
begriffsorientierte Einflihrung in das Fach. Sie zielt auf eine
grundlegende Orientierung im soziologischen Denken und vermittelt
elementares Basiswissen fiir die darauf folgenden Lehrveranstaltungen.
Sie soll den Teilnehmenden zu einer selbstandigen Orientierung
innerhalb des Faches verhelfen.

Lern- und Qualifikationsziele Aneignung grundlegender Inhalte soziologischen Denkens. Einlibung
des ,soziologischen Blicks”. Selbstandige Orientierung in den
Grundkoordinaten des Faches, Uberblick iiber die unterschiedlichen
Paradigmen und Vorgehensweisen des Faches sowie die Entwicklung
eines Verstandnisses vom Praxisbegriff des Faches.
Ziel ist eine Aneignung des Grundverstandnisses soziologischen
Denkens, der zu einer eigenstandigen Auseinandersetzung mit den
Inhalten des Faches befahigt und auf die weiteren Semester vorbereitet.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur RegelmaRige Teilnahme an den Vorlesungen und am Tutorium.
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur in Vorlesung ,Schliisselprobleme der Soziologie”“. Im Falle einer
Leistungspunkten (Priifungsform) Wiederholungspriifung kann die Priifungsform variieren.

Zusétzliche Informationen zum Es wird empfohlen, das Modul im ersten Semester zu belegen.
Modul

Empfohlene Literatur

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul B-GLW-01-1 NDL I.1: Historisches Modul 1

Modulcode B-GLW-01-1

Modultitel (deutsch) NDL I.1: Historisches Modul 1

Modultitel (englisch) Modern German Literature 1.1: Introduction to Literary History 1

Modul-Verantwortliche/r die Hochschullehrer der NDL

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung 067 LG/LR Deutsch:

wofiir) Voraussetzung fiir B-GLW-02 (empfohlen), B-GLW-03 (empfohlen), B-
GLW-08-1 und -2, LA-KJL-G und LA-KJL-RS, LA-GLW-LWS, M-GLW-NDL1
bis -NDL4

667 B.A. Germanistik (Kernfach): Voraussetzung fiir B-GLW-02
(empfohlen), B-GLW-03 (empfohlen), B-GLW-09-1 und -2,

667 B.A. Germanistik (Ergdnzungsfach): Voraussetzung fiir B-GLW-02
(empfohlen), B-GLW-03 (empfohlen)

867 B.A. Germanistische Literaturwissenschaft (Erganzungsfach):
Voraussetzung fir B-GLW-02 (empfohlen), B-GLW-03 (empfohlen), B-
GLW-08-1 und -2, B-GLW-09-1 und -2

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 067 LG und LR Deutsch: Wahlpflichtmodul

oder Wahlmodul) 667 B.A. Germanistik (Kern- und Ergédnzungsfach): Wahlpflichtmodul

867 B.A. Germanistische Literaturwissenschaft (Ergdnzungsfach):
Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL (2 SWS), S (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Die zur Auswahl stehenden Vorlesungen geben jeweils einen Uberblick
Uber ein zentrales Kapitel der Geschichte der Neueren deutschen
Literatur (Epochen- oder diachron-thematische Vorlesung).
Die zur Auswahl stehenden Seminare fiihren am Gegenstand der
Vorlesung, der sie jeweils zugeordnet sind, exemplarisch in die Methoden
und Arbeitstechniken historischer Literaturforschung ein. Zum Seminar
gehort ein Tutorium. Die Termine dafiir werden im Seminar vereinbart.
Die Module NDL 1.1 und NDL 1.2 vermitteln diese Inhalte jeweils anhand
unterschiedlicher Gegenstéande.
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Lern- und Qualifikationsziele Historische Erweiterung der Literaturkenntnisse, Einsicht in die
Historizitat der Literatur und deren wissenschaftliche Erschlieung.
Fachspezifische Schliisselqualifikationen (nur im Kernfach): Techniken
des wissenschaftlichen Bibliographierens und Grundkompetenzen
wissenschaftlichen Fragens, Argumentierens und Darstellens
(wissenschaftliche Hausarbeit).

Voraussetzung fir die Zulassung zur Aktive Teilnahme gemal den zu Beginn des Semesters
Modulpriifung bekanntgegebenen Vorgaben des Priifers

Voraussetzung fiir die Vergabe von  60-mindtige Klausur zur Vorlesung (Pradikate: bestanden - nicht
Leistungspunkten (Priifungsform) bestanden)
Hausarbeit (100%)

Jede Modulteilpriifung muss bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum 067 Deutsch LG/LR:

Modul Das Modul wird geméR § 5 (6) der Studienordnung fiir Lehramt
Deutsch (Gymnasium) nicht in die Berechnung der Endnote fiir die Erste
Staatspriifung aufgenommen.
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Modul B-GLW-01-2 NDL |.2: Historisches Modul 2

Modulcode B-GLW-01-2

Modultitel (deutsch) NDL I.2: Historisches Modul 2

Modultitel (englisch) Modern German Literature |.2: Introduction to Literary History 2
Modul-Verantwortliche/r die Hochschullehrer der NDL

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung 067 LG/LR Deutsch: Voraussetzung fiir B-GLW-02 (empfohlen), B-GLW-03
wofir) (empfohlen), B-GLW-08-1 und -2, LA-KJL-G und LA-KJL-RS, LA-GLW-LWS,

M-GLW-NDL1 bis -NDL4

667 B.A. Germanistik (Kernfach): Voraussetzung fiir B-GLW-02
(empfohlen), B-GLW-03 (empfohlen), B-GLW-09-1 und -2

667 B.A. Germanistik (Ergdnzungsfach): empfohlene Voraussetzung fiir
B-GLW-02 und B-GLW-03

867 B.A. Germanistische Literaturwissenschaft (Erganzungsfach):

Voraussetzung fiir B-GLW-02 (empfohlen), B-GLW-03 (empfohlen), B-
GLW-08-1 und -2, B-GLW-09-1 und -2

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 067 LG und LR Deutsch: Wahlpflichtmodul;

oder Wahlmodul) 667 B.A. Germanistik (Kern- und Ergénzungsfach): Wahlpflichtmodul;
867 B.A. Germanistische Literaturwissenschaft (Ergdnzungsfach):
Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL (2 SWS), S (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Die zur Auswahl stehenden Vorlesungen geben jeweils einen Uberblick
Uber ein zentrales Kapitel der Geschichte der Neueren deutschen
Literatur (Epochen- oder diachron-thematische Vorlesung).
Die zur Auswahl stehenden Seminare fiihren am Gegenstand der
Vorlesung, der sie jeweils zugeordnet sind, exemplarisch in die Methoden
und Arbeitstechniken historischer Literaturforschung ein. Zum Seminar
gehort ein Tutorium. Die Termine dafiir werden im Seminar vereinbart.
Die Module NDL 1.1 und NDL 1.2 vermitteln diese Inhalte jeweils anhand
unterschiedlicher Gegenstéande.
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Lern- und Qualifikationsziele Historische Erweiterung der Literaturkenntnisse, Einsicht in die
Historizitat der Literatur und deren wissenschaftliche Erschlieung.
Fachspezifische Schliisselqualifikationen (nur im Kernfach): Techniken
des wissenschaftlichen Bibliographierens und Grundkompetenzen
wissenschaftlichen Fragens, Argumentierens und Darstellens
(wissenschaftliche Hausarbeit).

Voraussetzung fir die Zulassung zur Aktive Teilnahme gemal den zu Beginn des Semesters
Modulpriifung bekanntgegebenen Vorgaben des Priifers.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  60-mindtige Klausur zur Vorlesung (Pradikate: bestanden - nicht
Leistungspunkten (Priifungsform) bestanden)
Hausarbeit (100%)

Jede Modulteilpriifung muss bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum 067 Deutsch LG/LR:

Modul Das Modul wird geméR § 5 (6) der Studienordnung fiir Lehramt
Deutsch (Gymnasium) nicht in die Berechnung der Endnote fiir die Erste
Staatspriifung aufgenommen.

Seite 66 von 216 Stand (Druck) 06.11.2023



Modulkatalog Bachelor of Science - 184 Wirtschaftswissenschaften - Wirtschaftspadagogik Il - PO-Version 2008 Seite 67 von 216

Modul B-GSW-01 Einfiihrung in die Phonetik und Phonologie der deutschen Sprache (Laut)
Modulcode B-GSW-01

Modultitel (deutsch) Einfiihrung in die Phonetik und Phonologie der deutschen Sprache (Laut)
Modultitel (englisch) Introduction to the the phonetics and phonology of German
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Adrian Simpson
Voraussetzung fir die Zulassung 067 LG/LR Deutsch:
zum Modul keine
667 B.A. Germanistik Kernfach:
keine
667 B.A. Germanistik Ergdnzungsfach:
keine
767 B.A. Germanistische Sprachwissenschaft Erganzungsfach:
keine
Verwendbarkeit (Voraussetzung 067 LG/LR Deutsch:
wofiir) Voraussetzung fiir B-GSW-09, B-GSW-11, B-GSW-12, B-GSW-15 und B-
GSW-16

667 B.A. Germanistik Kernfach:

B-GSW-09, B-GSW-11 und BGSW-12

667 B.A. Germanistik Ergdnzungsfach:

B-GSW-09, B-GSW-11 und BGSW-12

767 B.A. Germanistische Sprachwissenschaft Erganzungsfach:
B-GSW-09, B-GSW-11 und BGSW-12

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 067 LG und LR Deutsch:
oder Wahlmodul) Pflichtmodul
667 B.A. Germanistik Kernfach:
667 B.A. Germanistik Ergdanzungsfach:
767 B.A. Germanistische Sprachwissenschaft Erganzungsfach:

Pflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / VL "Einflihrung in die Phonetik und Phonologie der deutschen

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Sprache" (15 Stunden) S "Einfiihrung in die Phonetik und Phonologie der
deutschen Sprache" (30 Stunden)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 45h
- Selbststudium 105h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Segmentale und prosodische Aspekte des Standarddeutschen;
Reduktion, Assimilation, Koartikulation in verschiedene Stilebenen;
phonetische und phonemische Transkription
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Lern- und Qualifikationsziele Grundkenntnisse auf dem Gebiet der standarddeutschen Phonetik
und Phonologie sowie der Struktur und Entwicklung des phonetischen
und phonologischen Systems; Uberblick iiber Theorien und
Methoden der phonetischen und phonologischen Beschreibungs- und
Analysemethoden.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Bestehen eines Transkriptionstests
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Abschlussklausur (100%)
Leistungspunkten (Priifungsform)
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Modul B-GSW-02 Einfiihrung in die Lexikologie (Wort)

Modulcode B-GSW-02
Modultitel (deutsch) Einflihrung in die Lexikologie (Wort)
Modultitel (englisch) An introduction to the lexicology (word)
Modul-Verantwortliche/r HD Dr. Christine Romer
Voraussetzung fir die Zulassung 067 LG/LR Deutsch:
zum Modul keine
667 B.A. Germanistik Kernfach:
keine
667 B.A. Germanistik Ergdnzungsfach:
keine
767 B.A. Germanistische Sprachwissenschaft Erganzungsfach:
keine
Verwendbarkeit (Voraussetzung 067 LG/LR Deutsch:
wofiir) Voraussetzung fiir Module B-GSW-04, B-GSW-08, B-GSW-11, B-GSW-12,

B-GSW-15 und B-GSW-16

667 B.A. Germanistik Kernfach:

B-GSW-04, B-GSW-08, B-GSW-11 und B-GSW-12

667 B.A. Germanistik Ergdnzungsfach:

B-GSW-04, B-GSW-08, B-GSW-11 und B-GSW-12

767 B.A. Germanistische Sprachwissenschaft Erganzungsfach:
B-GSW-04, B-GSW-08, B-GSW-11 und B-GSW-12

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 067 LG und LR Deutsch:

oder Wahlmodul) Pflichtmodul
667 B.A. Germanistik Kernfach:
Pflichtmodul
667 B.A. Germanistik Ergdanzungsfach:
Pflichtmodul
767 B.A. Germanistische Sprachwissenschaft Erganzungsfach:
Pflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (15h) + Seminar (30h); Selbststudium (ggf. mit Tutorium)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)
Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 45h
- Selbststudium 105h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)
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Inhalte Das Modul vermittelt einen breiten Uberblick iiber die germanistische
Lexikologie und erfasst die Teilgebiete Wortschatzkunde, Wortbildung
und lexikalische Semantik. Die Charakterisierung des deutschen
Wortschatzes und Methoden seiner Beschreibung stehen im Zentrum.
Damit eignen sich die Studierenden Kenntnisse ber eine zentrale
Komponente der deutschen Sprache an.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfiigen Giber Kenntnisse zu den semiotischen,
kognitiven, sozialen und kulturellen Charakteristika des deutschen
Wortschatzes sowie liber die Strukturierung des Wortschatzes und der
Lexeme.
Ein wesentliches Qualifikationsziel ist der Erwerb der Fahigkeit, die
deutschen Lexeme auf allen Sprachsystemebenen analysieren und
adaquat einsetzen zu kénnen.

Voraussetzung fir die Zulassung zur RegelmaRige und aktive Teilnahme an den Veranstaltungen
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Abschlussklausur (100%)
Leistungspunkten (Priifungsform)

Empfohlene Literatur Ch. Romer/B. Matzke: Lexikologie des Deutschen. narr
studienbiicher(neueste Auflage)
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Modul B-GSW-03 Einfiihrung in die Grammatiktheorie | (Satz I)

Modulcode B-GSW-03
Modultitel (deutsch) Einflihrung in die Grammatiktheorie | (Satz I)
Modultitel (englisch) Introduction to Grammar Theory | (Syntax I)
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Peter Gallmann
Voraussetzung fir die Zulassung 067 LG/LR Deutsch:
zum Modul keine
667 B.A. Germanistik Kernfach:
keine
667 B.A. Germanistik Ergdnzungsfach:
keine
767 B.A. Germanistische Sprachwissenschaft Erganzungsfach:
keine
Verwendbarkeit (Voraussetzung 067 LG/LR Deutsch:
wofiir) Voraussetzung fir die Module B-GSW-10, B-GSW-11, B-GSW-12, B-

GSW-13, B-GSW-15 und B-GSW-16

667 B.A. Germanistik Kernfach:

B-GSW-10, B-GSW-11, B-GSW-12, B-GSW-13A und B-GSW-13B
667 B.A. Germanistik Ergdnzungsfach:

B-GSW-10, B-GSW-11, B-GSW-12, B-GSW-13A und B-GSW-13B
767 B.A. Germanistische Sprachwissenschaft Erganzungsfach:
B-GSW-10, B-GSW-11, B-GSW-12, B-GSW-13A und B-GSW-13B

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 067 LG und LR Deutsch:

oder Wahlmodul) Pflichtmodul
667 B.A. Germanistik Kernfach:
Pflichtmodul
667 B.A. Germanistik Ergdanzungsfach:
Pflichtmodul
767 B.A. Germanistische Sprachwissenschaft Erganzungsfach:
Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / -VL oder Lektiirekurs

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) -S
-Tutorium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 45h

- Selbststudium 105h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)
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Inhalte Uberblick tiber die deutsche Grammatik im Bereich der Syntax. Die
Veranstaltung stiitzt sich hauptséachlich auf eine systematisierte Version
der traditionellen Grammatik. Dariiber hinaus wird auch ein Ausblick auf
die wissenschaftliche Grammatik geboten.

Lern- und Qualifikationsziele Sicherung der Grundlagenkenntnisse im Bereich Grammatik mit
Schwerpunkt Satzgliedlehre und Phrasenstruktur.
Darliber hinaus erwerben die Studierenden anhand zahlreicher
exemplarischer Ubungen die Fahigkeit, syntaktische Einheiten unter
unterschiedlichen Perspektiven zu analysieren.

Voraussetzung fir die Zulassung zur RegelmaBige Teilnahme an Vorlesung und Seminar (EinschlieBlich
Modulpriifung Ubungsaufgaben)

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur zur Vorlesung (33%)
Leistungspunkten (Priifungsform) Klausur zum Seminar (67%)

Zusétzliche Informationen zum Das Seminar baut auf den Inhalten der gleichnamigen Vorlesung auf

Modul und setzt die sichere Beherrschung des Vorlesungsstoffs bzw. ein
solides grammatisches Grundlagenwissen voraus. Es wird deshalb
dringend empfohlen, das Seminar méglichst erst im Semester nach dem
erfolgreichen Abschluss der Vorlesung zu belegen.

Empfohlene Literatur Duden-Grammatik (jeweils neuste Auflage)
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Modulcode

Modul B-GSW-04 Einfiihrung in die Textlinguistik (Text)

B-GSW-04

Modultitel (deutsch)

Einflihrung in die Textlinguistik (Text)

Modultitel (englisch)

Introduction to text linguistics (“text")

Modul-Verantwortliche/r

Institutsdirektor

Voraussetzung fir die Zulassung
zum Modul

067 LG/LR Deutsch:

Modul B-GSW-02

667 B.A. Germanistik Kernfach:

Modul B-GSW-02

667 B.A. Germanistik Ergdnzungsfach:

Modul B-GSW-02

767 B.A. Germanistische Sprachwissenschaft Erganzungsfach:
Modul B-GSW-02

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofiir)

067 LG/LR Deutsch:

Voraussetzung fiir B-GSW-11, B-GSW-12, B-GSW-15 und B-GSW-16
667 B.A. Germanistik Kernfach:

B-GSW-11 und B-GSW-12

667 B.A. Germanistik Ergdnzungsfach:

B-GSW-11 und B-GSW-12

767 B.A. Germanistische Sprachwissenschaft Erganzungsfach:
B-GSW-11 und B-GSW-12

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

067 LG und LR Deutsch:
Pflichtmodul

667 B.A. Germanistik Kernfach:

Pflichtmodul

667 B.A. Germanistik Ergdanzungsfach:

Pflichtmodul

767 B.A. Germanistische Sprachwissenschaft Erganzungsfach:
Pflichtmodul

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 1 Seminar
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h
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Inhalte Im Seminar werden Methoden und Modelle der modernen Textanalyse
vermittelt. Die Studierenden werden in die Lage versetzt, mit Hilfe
textlinguistischer Methoden komplexe sprachliche AuBerungen in
Bezug auf Informationsstruktur, Koharenz, Sprecherstrategien sowie
kognitive Verarbeitungsprozesse zu analysieren. Diese exemplarischen
Analysen befahigen dazu, Textkompetenz qualifiziert anzuwenden,
zu beurteilen und zu vermitteln; sie bilden die Voraussetzung fiir alle
weiteren (hermeneutischen, kognitions- und literaturwissenschaftlichen)
Interpretationsprozesse.

Lern- und Qualifikationsziele Erwerb von fundierten Kenntnissen im Bereich der linguistischen
Textanalyse. Die Studierenden gewinnen einen Uberblick iiber
Theorien und Methoden der Textlinguistik, kognitiven Semantik und
Pragmatik. Dartliber hinaus erwerben sie sich anhand von zahlreichen
exemplarischen Ubungen die Fahigkeit, eigensténdig textlinguistische
Analysen durchzufiihren.

Voraussetzung fir die Zulassung zur regelmafige aktive Teilnahme
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Abschlussklausur (100%)
Leistungspunkten (Priifungsform)
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Modul BRomF-B1 Sprachpraxis Franzosisch: Niveau B1

Modulcode BRomF-B1

Modultitel (deutsch) Sprachpraxis Franzésisch: Niveau B1

Modultitel (englisch) Language Practice French: Level B1

Modul-Verantwortliche/r Olivia Mauny

Voraussetzung fir die Zulassung Sprachkenntnisse gemall dem Gemeinsamen Europdischen

zum Modul Referenzrahmen (GER) Niveau A2, nachgewiesen durch Einstufungstest
Verwendbarkeit (Voraussetzung BRomF-B2

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Bachelor Romanistik - Franzosisch (KF, EF): Zusatzmodul
oder Wahlmodul) Lehramt JM Franzosisch (LG, LR): Zusatzmodul
Lehramt Erweiterungsfach Franzésisch (LG, LR): Zusatzmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / U: Cours avancé |

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) U: Cours avancé II

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 120 h

- Selbststudium 30h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul richtet sich an Studierende mit Vorkenntnissen in der
franzdsischen Sprache. Erweiterung, Vertiefung und Festigung der
Kenntnisse ber die Struktur der franzésischen Sprache (Phonetik,
Grammatik, Syntax, Textlinguistik, Wortschatz) Verbesserung der
fremdsprachlichen Kommunikation sowohl im schriftlichen als auch im
miindlichen Ausdruck

Lern- und Qualifikationsziele Der Studierende ist in der Lage, erfolgreich auf dem Niveau B1 des GER
schriftlich und miindlich fremdsprachlich zu kommunizieren.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur RegelmaRige und aktive Teilnahme. Dies schlieRt die Ubernahme der
Modulpriifung von den Dozenten gestellten, addquaten miindlichen oder schriftlichen
Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
Leistungspunkten (Prifungsform) 1 KL (100%) in Cours avancé Il.

Zusatzliche Informationen zum -
Modul

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul BRomF-B2 Sprachpraxis Franzosisch: Niveau B2

Modulcode BRomF-B2

Modultitel (deutsch) Sprachpraxis Franzésisch: Niveau B2

Modultitel (englisch) Language Practice French: Level B2

Modul-Verantwortliche/r Olivia Mauny

Voraussetzung fir die Zulassung Sprachkenntnisse gemal dem Gemeinsamen Europaischen

zum Modul Referenzrahmen (GER) Niveau B1, nachgewiesen durch Einstufungstest
oder BRomF-B1

Verwendbarkeit (Voraussetzung Module auf Niveau C1

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Bachelor Romanistik - Franzdsisch (KF, EF): Pflichtmodul oder

oder Wahlmodul) Wahlpflicht (je nach Sprachniveau)

Lehramt JM Franzésisch (LG, LR): Pflichtmodul oder Wahlpflicht (je nach
Sprachniveau)

Lehramt Erweiterungsfach Franzésisch (LG, LR): Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / U: Cours d'approfondissement |
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) U: Cours d'approfondissement I
Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 120 h

- Selbststudium 30h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Erweiterung, Vertiefung und Festigung der Kenntnisse Uber die Struktur
der franzésischen Sprache (Phonetik, Grammatik, Syntax, Textlinguistik,
Wortschatz) Verbesserung der fremdsprachlichen Kommunikation
sowohl im schriftlichen als auch im miindlichen Ausdruck

Lern- und Qualifikationsziele Der Studierende ist in der Lage, erfolgreich auf dem Niveau B2 GER
schriftlich und miindlich fremdsprachlich zu kommunizieren.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur RegelméaRige und aktive Teilnahme. Dies schlieRt die Ubernahme der
Modulpriifung von den Dozenten gestellten, addquaten miindlichen oder schriftlichen
Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
Leistungspunkten (Priifungsform) 1 KL (100%) in Cours d'approfondissement Il

Zusétzliche Informationen zum -
Modul

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.

Seite 76 von 216 Stand (Druck) 06.11.2023



Modulkatalog Bachelor of Science - 184 Wirtschaftswissenschaften - Wirtschaftspadagogik Il - PO-Version 2008 Seite 77 von 216

Modul BRomF-Ein Einfiihrung in die Franzdsische Sprach- und Literaturwissenschaft

Modulcode BRomF-Ein

Modultitel (deutsch) Einflihrung in die Franzdsische Sprach- und Literaturwissenschaft
Modultitel (englisch) Introduction to French Linguistics and Literature
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Edoardo Costadura

Voraussetzung fir die Zulassung Fir Einfihrung in die Franzésische Sprachwissenschaft: Voraussetzung
zum Modul zur Anmeldung zum Modulteil ist die Erfiillung der von der

Studienordnung geforderten Lateinkenntnisse
Fir Einfihrung in die Franzosische Literaturwissenschaft: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung BRomF-S2, BRomF-L2
wofir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- B.A. KF/EF Franzosisch (PO2007): Pflichtmodul
oder Wahlmodul) Lehramt JM Franzésisch (LR): Pflichtmodul
Lehramt Erweiterungsfach Franzésisch (LG, LR): Pflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1-2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 2x0
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) - Einflhrung in die Franzdsische Sprachwissenschaft
- Einflihrung in die Franzosische Literaturwissenschaft
Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Theoretische und methodische Grundlagen der Franzdsischen
Sprachwissenschaft
Uberblick iber die verschiedenen Disziplinen der Sprachwissenschaft
Sprachwissenschaftliche Arbeitstechniken
Theoretische und methodische Grundlagen der Franzdsischen
Literaturwissenschaft
Uberblick iiber die gattungsspezifischen Ansétze (Lyrik, Narrativik,
Dramatik) und die Franzosische Literaturgeschichte
Literaturwissenschaftliche Arbeitstechniken

Lern- und Qualifikationsziele Kenntnisse Uber die beiden Disziplinen und ihre Methoden
Einliben von Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Regelmé&Rige und aktive Teilnahme. Dies schlieRt die Ubernahme einer
Modulpriifung oder mehrerer, von dem Dozenten gestellten, addquaten miindlichen
oder schriftlichen Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung fir die Vergabe von  Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.

Leistungspunkten (Priifungsform) 2 KL oder MP (50%-50%).
Prifungsform und -sprache werden in den Veranstaltungen bekannt
gegeben.
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Zusétzliche Informationen zum Es wird empfohlen, das komplette Modul im ersten Studiensemester zu
Modul absolvieren, wenn das Lehrveranstaltungsangebot es zulasst.
Franzosisch (LR, LG): Eingang Fachnote SP:
Wahlbereich gem. § 5 Abs. 6 StO-F-LG bzw. § 5 Abs. 6 StO-F-LR.

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul BRomF-FT Sprachpraxis Franzdsisch: Improvisations et théatre

Modulcode BRomF-FT

Modultitel (deutsch) Sprachpraxis Franzdsisch: Improvisations et théatre
Modultitel (englisch) Language Practice French: Improvisation and Theatre
Modul-Verantwortliche/r Olivia Mauny

Voraussetzung fir die Zulassung Einstufungstest

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Bachelor Romanistik - Franzosisch (KF, EF): Zusatzmodul
oder Wahlmodul) Lehramt JM Franzésisch (LG, LR): Zusatzmodul
Lehramt Erweiterungsfach Franzésisch (LG, LR): Zusatzmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / U: Séminaire théatre |

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) U: Séminaire théatre ||
Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 90h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Einstudieren eines franzosischsprachigen Theaterstiickes mit dem Ziel
einer Auffiihrung

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, fremdsprachige Texte zu lesen, zu
verstehen und zu interpretieren. Sie kdnnen diese Texte phonetisch und
intonatorisch korrekt sowie situationsaddaquat wiedergeben.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur RegelméaRige und aktive Teilnahme. Dies schlieRt die Ubernahme der
Modulpriifung von den Dozenten gestellten, addquaten miindlichen oder schriftlichen
Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
Leistungspunkten (Priifungsform) bestanden/nicht bestanden

Zusétzliche Informationen zum Sprachniveau B1 und hoher
Modul
Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul BRomF-LK Kulturstudien Frankreichs und des frankophonen Kulturraumes

Modulcode BRomF-LK
Modultitel (deutsch) Kulturstudien Frankreichs und des frankophonen Kulturraumes
Modultitel (englisch) Cultural Studies: France and Francophone Area
Modul-Verantwortliche/r Dr. Frédéric Meynier-Heydenreich
Voraussetzung fir die Zulassung -
zum Modul
Verwendbarkeit (Voraussetzung fir Lehramt JM Franzésisch (LG): LRomF-LK2
wofir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Bachelor Romanistik - Franzdsisch (KF, EF): Pflichtmodul
oder Wahlmodul) Lehramt JM Franzosisch (LG, LR): Pflichtmodul
Lehramt Erweiterungsfach Franzésisch (LG, LR): Pflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / S: Einfiihrung in die Kulturstudien Frankreichs und des frankophonen

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Raumes
U: Spezielle Themen der franzésischen bzw. frankophonen Kulturstudien
bzw. der deutsch-franzdsischen Interkulturalit&t)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Vermittlung grundlegender Kenntnisse zu den Kulturstudien Frankreichs
und des frankophonen Raums: kurze methodologische Einflihrung,
kulturanthropologische, kultursoziologische und kulturmediale Ansatze,
Erinnerungskultur; ferner politisch-gesellschaftliche Strukturen, Eigen-
und Fremdbild; Vermittlung interkultureller Kompetenzen

Lern- und Qualifikationsziele Grundlegende Kenntnisse zu kulturbedingten Fragestellungen
Frankreichs und der frankophonen Welt sowie zu aktuellen Themen, die
Frankreich bzw. andere frankophone Lander betreffen.
Vertrautheit mit interdisziplindren Methoden und Verfahren der
Kulturstudien
Bewusstsein der Spezifika der Zielkultur
Interkulturelle Kompetenzen

Voraussetzung fiir die Zulassung zur RegelmaRige und aktive Teilnahme. Dies schlieRt die Ubernahme der
Modulpriifung von den Dozenten gestellten, addquaten miindlichen oder schriftlichen
Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
Leistungspunkten (Priifungsform) 1 KL (50%) und 1 Referat (50%). Priifungssprache wird in den
Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Zusétzliche Informationen zum fiir Lehramt JM Franzésisch (LG): Eingang Fachnote SP: Pflichtbereich
Modul gem. § 5 Abs. 6 StO-F-LG
Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.

Stand (Druck) 06.11.2023 Seite 81 von 216



Seite 82 von 216 Modulkatalog Bachelor of Science - 184 Wirtschaftswissenschaften - Wirtschaftspadagogik Il - PO-Version 2008

Modul BRomF-PG1 Sprachpraxis Franzosisch: Phonie und Graphie 1
Modulcode BRomF-PG1
Modultitel (deutsch) Sprachpraxis Franzésisch: Phonie und Graphie 1
Modultitel (englisch) Language Practice French: Phonetics and Orthography 1
Modul-Verantwortliche/r Jelena Senff
Voraussetzung fir die Zulassung Sprachkenntnisse gemal Europaischem Referenzrahmen Niveau BT,
zum Modul nachgewiesen durch Einstufungstest oder BRomF-B1
Verwendbarkeit (Voraussetzung BRomF-PG2
wofir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Bachelor Romanistik - Franzosisch (KF, EF):
oder Wahlmodul) Pflichtmodul
Lehramt JM Franzésisch (LG, LR):
Pflichtmodul
Lehramt Erweiterungsfach Franzésisch (LG):
Pflichtmodul
Lehramt Erweiterungsfach Franzésisch (LR):
Zusatzmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2-4 Semester
Zusammensetzung des Moduls / U Phonétique et orthographe
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) U: Compréhension et interprétation orales ODER Techniques de
l'expression écrite et orale ODER Lecture de textes littéraires
Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 90h
(einschl. Priifungsvorbereitungen)
Inhalte Erweiterung, Vertiefung und Festigung der Kenntnisse der franzdsischen
Phonetik sowie Verbesserung der Aussprache und Intonation.
Verstehen und Interpretieren verschiedener Arten von aufgenommenen
authentischen Texten.
Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die Prinzipien der franzésischen Transkription
sowie die theoretischen Grundlagen der franzdsischen Phonetik und
Phonologie.
Die Studierenden sind in der Lage, authentische gesprochene
Texte zu verstehen, Nuancen der Aussprache und der Intonation zu
unterscheiden.
Voraussetzung fiir die Zulassung zur RegelmaRige und aktive Teilnahme. Dies schlieRt die Ubernahme der
Modulpriifung von den Dozenten gestellten, addquaten miindlichen oder schriftlichen
Seminarleistung(en) ein

Seite 82 von 216 Stand (Druck) 06.11.2023



Modulkatalog Bachelor of Science - 184 Wirtschaftswissenschaften - Wirtschaftspadagogik Il - PO-Version 2008 Seite 83 von 216

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
Leistungspunkten (Priifungsform) 1 KL (40%) und 1 MP (60%) in Phonétique et orthographe.

Zusatzliche Informationen zum Das Sprachniveau der Veranstaltung liegt auf B2-Kurs Niveau.
Modul
Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul BRomF-UB Sprachpraxis Franzdsisch: Ubersetzung

Modulcode BRomF-UB
Modultitel (deutsch) Sprachpraxis Franzésisch: Ubersetzung
Modultitel (englisch) Language Practice French: Translation
Modul-Verantwortliche/r Barbara Wallrodt
Voraussetzung fir die Zulassung Sprachkenntnisse gemal Europaischem Referenzrahmen Niveau BT,
zum Modul nachgewiesen durch Einstufungstest oder BRomF-B1
Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Bachelor Romanistik - Franzosisch (KF):
oder Wahlmodul) Wahlpflichtmodul
Bachelor Romanistik - Franzosisch (EF):
Zusatzmodul
Lehramt JM Franzosisch (LG, LR):
Wahlpflichtmodul
Lehramt Erweiterungsfach Franzésisch (LG, LR):
Zusatzmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2-4 Semester
Zusammensetzung des Moduls / U Version Frangais - Allemand
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) U: Compréhension et interprétation orales ODER Techniques de
l'expression écrite et orale ODER Lecture de textes littéraires
Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 90h
(einschl. Priifungsvorbereitungen)
Inhalte Erweiterung, Vertiefung und Festigung der Techniken des Ubersetzens

und der Worterbucharbeit mit einsprachigen Worterbiichern
Ubersetzung mittelschwerer bis schwerer Texte verschiedener
Textsorten

Die Studierenden konnen literarische Texte lesen, verstehen und
interpretieren.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, Texte unterschiedlichen Inhalts und
Stils zu verstehen und mittels einsprachigem Worterbuch adaquat ins
Deutsche zu (ibertragen.
Die Studierenden konnen literarische Texte verstehen und interpretieren.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur RegelmaRige und aktive Teilnahme. Dies schlieRt die Ubernahme der
Modulpriifung von den Dozenten gestellten, addquaten miindlichen oder schriftlichen
Seminarleistung(en) ein.

Seite 84 von 216 Stand (Druck) 06.11.2023



Modulkatalog Bachelor of Science - 184 Wirtschaftswissenschaften - Wirtschaftspadagogik Il - PO-Version 2008 Seite 85 von 216

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
Leistungspunkten (Prifungsform) 1 KL (100%) in Version frangais/allemand.

Zusatzliche Informationen zum Das Sprachniveau der Veranstaltung liegt auf B2-Kurs Niveau.
Modul
Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul BRomS-A2 Sprachpraxis Spanisch: Niveau A2

Modulcode BRomS-A2

Modultitel (deutsch) Sprachpraxis Spanisch: Niveau A2

Modultitel (englisch) Language Practice Spanish: Level A2

Modul-Verantwortliche/r Dr. Maria Ramirez Antia

Voraussetzung fiir die Zulassung Sprachkenntnisse gemal Europdischem Referenzrahmen Niveau AT,

zum Modul nachgewiesen durch Einstufungstest oder BRomS-A1.

Verwendbarkeit (Voraussetzung BRomS-B1

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Bachelor Romanistik - Spanisch (KF, EF): Wahlpflichtmodul

oder Wahlmodul) Lehramt Erweiterungsfach Spanisch (LG): Zusatzmodul
Lehramt JM Spanisch (LG): Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / U: Curso intermedio Nivel A2.1 (als Vorkurs)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) U: Curso intermedio Nivel A2.2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 120 h

- Selbststudium 30h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Ausbau und Weiterentwicklung der vier Sprachfertigkeiten
Horen, Sprechen, Lesen und Schreiben zur Anwendung sowohl in
allgemeinsprachlichen wie in universitaren Kontexten, Vertiefung und
Erweiterung der grammatischen, lexikalischen und kulturspezifischen
Kenntnisse des Spanischen

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erlangen fremdsprachliche Kompetenzen auf dem
Niveau A2 des GER.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur RegelmaRige und aktive Teilnahme. Dies schlieRt die Ubernahme der
Modulpriifung von den Dozenten gestellten, addquaten miindlichen oder schriftlichen
Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
Leistungspunkten (Priifungsform) 1 KL (100%) in Curso intermedio A2.2

Zusaétzliche Informationen zum Der erste Modulteil (Curso intermedio A2.1) findet als Intensivkurs am
Modul Ende der vorlesungsfreien Zeit (Ende Marz/Anfang April vor Beginn der
Vorlesungszeit statt.

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul BRomS-B1 Sprachpraxis Spanisch: Niveau B1

Modulcode BRomS-B1

Modultitel (deutsch) Sprachpraxis Spanisch: Niveau B1

Modultitel (englisch) Language Practice Spanish: Level B1

Modul-Verantwortliche/r Dr. Maria Ramirez Antia

Voraussetzung fir die Zulassung Sprachkenntnisse gemal Europdischem Referenzrahmen Niveau A2,

zum Modul nachgewiesen durch Einstufungstest oder BRomS-A2.

Verwendbarkeit (Voraussetzung BRomS-B2

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Bachelor Romanistik - Spanisch (KF, EF): Wahlpflichtmodul,,

oder Wahlmodul) Lehramt JM Spanisch/Erweiterungsfach Spanisch (LG):
Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / U: Curso avanzado Nivel B1.1

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) U: Curso avanzado Nivel B.1.2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 120 h

- Selbststudium 30h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Ausbau und Festigung der vier Sprachfertigkeiten Horen, Sprechen,
Lesen und Schreiben zur Anwendung sowohl in allgemeinsprachlichen
wie in universitaren Kontexten, Weitervertiefung der grammatischen
Strukturen und Lexik.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erlangen fremdsprachliche Kompetenzen auf dem
Niveau B1 des GER.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur RegelméaRige und aktive Teilnahme. Dies schlieRt die Ubernahme der
Modulpriifung von den Dozenten gestellten, addquaten miindlichen oder schriftlichen
Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
Leistungspunkten (Priifungsform) 1 KL (100%) in Curso avanzado Il Nivel B1.2.

Zusatzliche Informationen zum -
Modul

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul BRomS-LK Spanische Kulturstudien

Modulcode BRomS-LK

Modultitel (deutsch) Spanische Kulturstudien

Modultitel (englisch) Spanish Cultural Studies

Modul-Verantwortliche/r Dr. Jorge Peia

Voraussetzung fir die Zulassung -

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Bachelor Romanistik - Spanisch (KF, EF): Pflichtmodul

oder Wahlmodul) Lehramt Erweiterungsfach Spanisch (LG): Pflichtmodul
Lehramt JM Spanisch (LG): Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S: Einfiihrung in die angewandten Kulturstudien Spaniens und

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Hispanoamerikas
U: Spezielle Themen der spanischen oder lateinamerikanischen
Kulturstudien

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte S Einflihrung:
Einflhrung in die Aspekte der Kulturstudien Spaniens und
Hispanoamerikas, Vermittlung grundlegenden kulturgeschichtlichen
Wissens Uber die genannten Kulturraume, Vermittlung interkultureller
Kompetenzen
U Spezielle Themen:
lllustration und Vertiefung dieses Wissens anhand spezieller Themen
aus der Geschichte und Gegenwart Spaniens oder Hispanoamerikas.

Lern- und Qualifikationsziele gGrundlegende Kenntnisse zu kulturbezogenen Fragestellungen in
Hinblick auf den genannten Kulturraum, zu Geschichte und Gegenwart
Spaniens und Hispanoamerikas,

Voraussetzung fiir die Zulassung zur RegelmaRige und aktive Teilnahme. Dies schlieRt die Ubernahme der
Modulpriifung von den Dozenten gestellten, addquaten miindlichen oder schriftlichen
Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
Leistungspunkten (Priifungsform) Klausur im S (50%) und
Klausur in der U (50%)
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Zusétzliche Informationen zum Die Einflihrungsveranstaltung ist im ersten Semester zu absolvieren.
Modul Die daran anschlieBende Ubung als zweiter Modulteil findet i.d.R.
auf Spanisch statt und sollte deshalb in Orientierung am in der
Sprachpraxis erreichten Niveau (mindestens Abschluss 1. Teil A2) in den
Studienverlauf — i.d.R. in das zweite Semester — eingepasst werden.

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul BRomS-PG Sprachpraxis Spanisch: Phonie und Graphie (Niveau A2)

Modulcode BRomS-PG

Modultitel (deutsch) Sprachpraxis Spanisch: Phonie und Graphie (Niveau A2)

Modultitel (englisch) Language Practice Spanish: Phonetics and Orthography (Level A2)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Maria Ramirez Antia

Voraussetzung fir die Zulassung Sprachkenntnisse gemal Europaischem Referenzrahmen Niveau A1,

zum Modul nachgewiesen durch Einstufungstest oder BRomS-A1

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Bachelor Romanistik - Spanisch (KF, EF): Wahlpflichtmodul

oder Wahlmodul) Lehramt Erweiterungsfach Spanisch (LG): Wahlpflichtmodul
Lehramt JM Spanisch (LG): Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / U: Fonética

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) U: Comprension auditiva oder Lectura

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 90 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Fonética:
Vermittlung von Grundlagen der Phonetik und Phonologie des
Spanischen, Ubung der phonetischen Transkription, Verbesserung der
Aussprache durch gezielte Ubungen und Aufnahmesitzungen, Ubungen
zur Festigung der Orthographie.
Die Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende, die das Niveau A1
oder A2 abgeschlossen haben.

Comprensién auditiva:

Behandlung gesellschaftsrelevanter Themen Spaniens und z.T. auch
Lateinamerikas mittels unterschiedlicher audiovisueller Medien und
Erweiterung der Verstehenskompetenz durch verschiedene Ubungen
Lectura:

Lektiire und Analyse mittelschwerer literarischer Erzahltexte, Vermittlung
verschiedener Lesestrategien und Trainieren des Leseverstehens.

Lern- und Qualifikationsziele Fonética:
Erwerb von Kenntnisse der spanischen Phonetik, Phonologie und
Orthographie und Verbesserung der Aussprache

Comprensién auditiva:

Entwicklung des Horverstehens und Ausbau des Wortschatz
Lectura:

Erwerb von Lesestrategien und Entwicklung des Leseverstehens
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur RegelmaRige und aktive Teilnahme. Dies schlieRt die Ubernahme der
Modulpriifung von den Dozenten gestellten, addquaten miindlichen oder schriftlichen
Seminarleistung(en) ein

Voraussetzung fir die Vergabe von  Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
Leistungspunkten (Priifungsform) 1 KL (70%) und 1 MP (30%) in Fonética.

Zusatzliche Informationen zum Das Sprachniveau der Veranstaltung entspricht dem Niveau A2 nach
Modul dem Gemeinsamen europaischen Referenzrahmen fiir Sprachen.
Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul BRomS-S1 Basismodul Spanische Sprachwissenschaft

Modulcode BRomS-S1

Modultitel (deutsch) Basismodul Spanische Sprachwissenschaft

Modultitel (englisch) Primary Module Spanish Linguistics

Modul-Verantwortliche/r Dr. Sabine Albrecht

Voraussetzung fir die Zulassung Bachelor Romanistik - Spanisch (KF, EF): Erfiillung der von der
zum Modul Studienordnung geforderten Lateinkenntnisse

Lehramt Spanisch (LG): Erfiillung der von der Studienordnung
geforderten Lateinkenntnisse

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung BRomS-S2
wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Bachelor Romanistik - Spanisch (KF, EF): Pflichtmodul: Lehramt
oder Wahlmodul) Erweiterungsfach (LG) Zusatzmodu}
Lehramt JM Spanisch (LG): Pflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / S: Einflihrung Spanische Sprachwissenschaft (im WiSe)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) S: Vertiefung Spanische Sprachwissenschaft (jedes Semester)
Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Theoretische und methodische Grundlagen der spanischen
Sprachwissenschaft
Uberblick {iber die verschiedenen Disziplinen der Sprachwissenschaft
Sprachwissenschaftliche Arbeitstechniken
Vertiefung der sprachwissenschaftlichen Grundkenntnisse
Erarbeitung ausgewahlter Gegenstande der Sprachwissenschaft
Anwendung der Methoden einzelner Disziplinen
Techniken zur Vorbereitung, Durchfiihrung und Prasentation eigener
Arbeiten

Lern- und Qualifikationsziele Kenntnisse Uber sprachwissenschaftliche Disziplinen und ihre Methoden
Vertiefte Kenntnisse in den Gegenstanden der spanischen
Sprachwissenschaft
Einliben von Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens

Voraussetzung fiir die Zulassung zur RegelmaBige und aktive Teilnahme. Dies schlieBt die Ubernahme der
Modulpriifung von den Dozenten gestellten, addquaten miindlichen oder schriftlichen
Seminarleistung(en) ein.
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
Leistungspunkten (Prifungsform) Seminarbegleitende Leistung(en) (KL) in der Einfiihrung (40%),
10-seitige Hausarbeit (HA) in der Vertiefung (60%).

Zusaétzliche Informationen zum Einflihrungs- und Vertiefungsseminar sind nacheinander im Verlauf von
Modul zwei Semestern zu absolvieren.
Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul BRomS-ST Spanisches Theater

Modulcode BRomS-ST

Modultitel (deutsch) Spanisches Theater

Modultitel (englisch) Spanish Theatre

Modul-Verantwortliche/r Dr. Maria Ramirez Antia

Voraussetzung fir die Zulassung Nachweis Niveau A1 nach GER oder BRomS-A1

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Bachelor Romanistik - Spanisch (KF, EF): Wahlpflichtmodul

oder Wahlmodul) Lehramt Erweiterungsfach Spanisch (LG): Wahlpflichtmodul
Lehramt JM Spanisch (LG): Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 4 Semester

Zusammensetzung des Moduls / U: Taller de teatro

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Présenzstunden 45h

- Selbststudium 105h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Praxis der spanischen Sprache durch die Einlibung und Prasentation
eines spanischsprachigen Theaterstiicks

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfiigen lber verschiedene Ausdrucksmaoglichkeiten in
spanischer Sprache.

Voraussetzung fir die Zulassung zur RegelmaRige und aktive Teilnahme.
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
Leistungspunkten (Priifungsform) bestanden/nicht bestanden

Zusétzliche Informationen zum Das Sprachniveau der Veranstaltung entspricht dem Niveau A2 oder

Modul hoher (nach dem Gemeinsamen europaischen Referenzrahmen fiir
Sprachen).

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul BRomS-TP Sprachpraxis Spanisch: Textproduktion (Niveau B2)

Modulcode BRomS-TP

Modultitel (deutsch) Sprachpraxis Spanisch: Textproduktion (Niveau B2)

Modultitel (englisch) Language Practice Spanish: Text Production (Level B2)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Jorge Pefa

Voraussetzung fir die Zulassung Sprachkenntnisse gemal Europdischem Referenzrahmen Niveau B1,

zum Modul nachgewiesen durch Einstufungstest oder BRomS-B1

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Bachelor Romanistik - Spanisch (KF, EF): Wahlpflichtmodul

oder Wahlmodul) Lehramt Erweiterungsfach Spanisch (LG): Wahlpflichtmodul
Lehramt JM Spanisch (LG): Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / U: Redaccion

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) U: Gramética contrastiva oder Espafiol para fines especificos

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 90 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Redaccion:
Praxis der spanischen Schriftsprache, Analyse der verschiedener
Textsorten

Gramatica contrastiva:

Behandlung konkreter Aspekte der spanischen Grammatik
(Vergangenheitszeiten, Indicativo/Subjuntivo, Indirekte Rede,

Passiv, Abkiirzung von Nebensatzen usw.), die fiir die deutschen
Spanischlernenden besondere Schwierigkeiten darstellen. Inkl. gezielter
Grammatik- und Ubersetzungsiibungen zur Morphosyntax.

Espafiol para fines especificos:

Vermittlung fachsprachlicher Interaktion und praxisnaher Einblicke in die
spanische Berufswelt

Lern- und Qualifikationsziele Redaccion:
Fahigkeit, Texte auf Spanisch in einem angemessenen Stil zu verfassen
Gramatica contrastiva:
Vertiefung und Erweiterung der Grammatikkenntnisse der Studierenden
durch den Vergleich mit der deutschen Grammatik

Espafiol para fines especificos:
Erwerb fachsprachlicher Kommunikationskompetenz
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur RegelmaRige und aktive Teilnahme. Dies schlieRt die Ubernahme der
Modulpriifung von den Dozenten gestellten, addquaten miindlichen oder schriftlichen
Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung fir die Vergabe von  Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
Leistungspunkten (Priifungsform) 1 KL in Redaccidn (100%)

Zusatzliche Informationen zum Es ist empfehlenswert, zuerst Léxico oder Espafiol para fines especificos
Modul und danach Redaccién als Modulpriifung zu absolvieren.
Das Sprachniveau der Veranstaltung entspricht dem Niveau B2 nach
dem Gemeinsamen europaischen Referenzrahmen fiir Sprachen.

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul BRomS-UB1 Sprachpraxis Spanisch: Ubersetzen Spanisch-Deutsch (Niveau B1)

Modulcode BRomS-UB1

Modultitel (deutsch) Sprachpraxis Spanisch: Ubersetzen Spanisch-Deutsch (Niveau B1)

Modultitel (englisch) Language Practice Spanish: Translation Spanish-German (Level B1)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Sabine Albrecht

Voraussetzung fir die Zulassung Sprachkenntnisse gemal Europdischem Referenzrahmen Niveau A2,

zum Modul nachgewiesen durch Einstufungstest oder BRomS-A2

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Bachelor Romanistik - Spanisch (KF, EF): Wahlpflichtmodul

oder Wahlmodul) Lehramt Erweiterungsfach Spanisch (LG): Wahlpflichtmodul
Lehramt JM Spanisch (LG): Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / U: Traduccién Espafiol-Aleman

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) U: Léxico oder Gramatica préctica

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 90 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Traduccion Espafiol-Aleman:
Ubersetzung einfacher bis mittelschwerer Texte verschiedener
Textsorten, Konsolidierung und Erweiterung von fiir das Ubersetzen
relevanten lexikalischen und grammatischen Strukturen im Spanischen
Léxico:
systematische Erarbeitung und Einlibung verschiedener Aspekte des
spanischen Wortschatzes (Wortfelder und -familien, Synonymie/
Antonymie, Phraseologismen, Sprichwdorter, européisches vs.
amerikanisches Spanisch, ,falsche Freunde", Elemente unterschiedlicher
Sprachregister, Wortbildung)
Gramatica practica:
Wiederholung und Vertiefung von Themen der spanischen Grammatik
(Pronomina, Vergangenheitszeiten, Indicativo/ Subjuntivo, Imperativ,
ser/estar, Prépositionen) mittels geeigneter Texte und ausgewéhlter
Ubungen
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Lern- und Qualifikationsziele Traduccidn Espafiol-Aleman:
Erwerb von Techniken und Strategien zur Ubersetzung spezifischer
syntaktischer und lexikalischer Strukturen und Befahigung zur
Worterbucharbeit
Léxico:
Vertiefung und Erweiterung des Wortschatzes
Gramatica practica:
Erwerb vertiefter Kenntnisse grammatischer Strukturen der spanischen
Sprache

Voraussetzung fiir die Zulassung zur RegelmaRige und aktive Teilnahme. Dies schlieRt die Ubernahme der
Modulpriifung von den Dozenten gestellten, addquaten miindlichen oder schriftlichen
Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
Leistungspunkten (Priifungsform) 1 KL (100%) in Traduccion Espaiiol-Aleman.

Zusatzliche Informationen zum Es ist empfehlenswert, zuerst die Grammatik- oder Léxico und danach
Modul Traduccidn Espafiol-Aleman mit Modulpriifung zu absolvieren.
Das Sprachniveau der Veranstaltung entspricht dem Niveau B1 nach
dem Gemeinsamen europaischen Referenzrahmen fiir Sprachen

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul BRomS-UB2 Sprachpraxis Spanisch: Ubersetzen Deutsch-Spanisch (Niveau B2)

Modulcode BRomS-UB2

Modultitel (deutsch) Sprachpraxis Spanisch: Ubersetzen Deutsch-Spanisch (Niveau B2)

Modultitel (englisch) Language Practice Spanish: Translation German-Spanish (Level B2)

Modul-Verantwortliche/r Dr. Maria Ramirez Antia

Voraussetzung fir die Zulassung Sprachkenntnisse gemal Europdischem Referenzrahmen Niveau B1,

zum Modul nachgewiesen durch Einstufungstest oder BRomS-B1

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Bachelor Romanistik - Spanisch (KF, EF): Wahlpflichtmodul

oder Wahlmodul) Lehramt Erweiterungsfach Spanisch (LG): Wahlpflichtmodul
Lehramt JM Spanisch (LG): Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / U: Traduccién Aleman-Espafiol

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) U: Espafiol para fines especificos oder Gramética contrastiva

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 90 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Traduccidén Aleman-Espafiol I:
Ubersetzung leichterer bis mittelschwerer authentischer Texte
(journalistische und literarische Texte), Vertiefung der fiir das Ubersetzen
relevanten lexikalischen und grammatischen Strukturen, Verdeutlichung
von Unterschieden beider Sprachen im Bereich der Morphosyntax und
der Lexik (kontrastive Analyse)
Gramatica contrastiva:
Behandlung konkreter Aspekte der spanischen Grammatik
(Vergangenheitszeiten, Indicativo/Subjuntivo, Indirekte Rede,
Passiv, Abkiirzung von Nebensétzen usw.), die fiir die deutschen
Spanischlernenden besondere Schwierigkeiten darstellen. Inkl. gezielter
Grammatik- und Ubersetzungsiibungen zur Morphosyntax.
Espafiol para fines especificos:
Vermittlung fachsprachlicher Interaktion und praxisnaher Einblicke in die
spanische Berufswelt.
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Lern- und Qualifikationsziele Traduccion Aleman-Espaiiol I:
Wissen um und Einiibung von Ubersetzungstechniken und -strategien,
Aufbau und Erweiterung des Wortschatzes und Konsolidierung der
spezifischen grammatischen
Schwerpunkte, Befahigung zur Worterbucharbeit
Gramatica contrastiva:
Vertiefung und Erweiterung der Grammatikkenntnisse der Studierenden
durch den Vergleich mit der deutschen Grammatik
Espafiol para fines especificos:
Erwerb fachsprachlicher Komunikationskompetenz

Voraussetzung fiir die Zulassung zur RegelmaRige und aktive Teilnahme. Dies schlieRt die Ubernahme der
Modulpriifung von den Dozenten gestellten, addquaten miindlichen oder schriftlichen
Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
Leistungspunkten (Priifungsform) 1 KL (100%) in Traduccion Aleman-Espafiol I.

Zusatzliche Informationen zum Es ist empfehlenswert, zuerst Espafiol para fines especificos oder
Modul Gramatica contrastiva und danach Traduccién Aleman-Espafiol als
Modulpriifung zu absolvieren.
Das Sprachniveau der Veranstaltung entspricht dem Niveau B2 nach
dem Gemeinsamen europaischen Referenzrahmen fiir Sprachen

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul BW10.1 Basismodul Operations Management

Modulcode BW10.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Operations Management
Modultitel (englisch) Basic Module Operations Management
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Nils Boysen

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul

oder Wahimodul) 984 B.A. Wirtschaft und Sprachen, 030 B.A. Interkulturelle
Wirtschaftskommunikation, 079 B.Sc. Informatik, 679 B.Sc.
Angewandte Informatik, 011 LAG JM Wirtschaftslehre/Recht,
011 LAG JM Wirtschaftslehre/Recht (Erweiterung), 184 B.A.
Wirtschaftswissenschaften, 132 B.Sc. Psychologie, 320 B.Sc.
Erndhrungswissenschaften, 079 M.Sc. Informatik, 128 M.Sc.
Physik, 105 B.Sc. Mathematik , 105 M.Sc. Mathematik, 276 B.Sc.
Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (3 SWS), Ubung (1 SWS), Tutorium (freiwillig im Rahmen des
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Selbststudiums)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Operations Management in Sachgiiter- und Dienstleistungsprozessen;
Einflihrung in Beschaffung, Produktion und Distribution und die
wichtigsten Planungsprobleme; Grundlagen in Logistik und Supply Chain
Management; Grundlagen der quantitativen Planung und Optimierung

Lern- und Qualifikationsziele Lernende kénnen

+ grundlegende Ansétze zur produktionswirtschaftlichen und
logistischen Gestaltung beschreiben, einordnen und zusammenfassen
und diese im Kontext spezifischer Unternehmen benutzen, miteinander,
kombinieren und modifizieren sowie

+ elementare Analyse und Lésungselemente des Operations
Management beschreiben, einordnen und zusammenfassen, und
diese auf idealtypische Probleme in Unternehmen anwenden und
modifizieren.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur (100%) im Priifungszeitraum
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusaétzliche Informationen zum Prédsenzstunden (Vorlesungen und Ubungen): 60 h, Selbststudium
Modul (Vorlesungen und Ubungen): 60 h, Selbststudium (freiwillige Tutorien,
Priifungsvorbereitung, etc.): 60 h;

Abschlielende Klausur im Priifungszeitraum
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Empfohlene Literatur Domschke, Wolfgang und Scholl, Armin: Grundlagen der
Betriebswirtschaftslehre, Berlin (in der aktuellen Auflage)

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul BW11.1 Basismodul Grundlagen des Marketing-Management

Modulcode BW11.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Grundlagen des Marketing-Management

Modultitel (englisch) Basic Module Principles of Marketing Management
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Nicolas Zacharias

Empfohlene bzw. erwartete Empfohlen: Grundlegende Vorkenntnisse in Mathematik, z.B. erworben in
Vorkenntnisse BW12.1 Basismodul Mathematik fiir Wirtschaftswissenschaftler

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 984 B.A. Wirtschaft und Sprachen, 030 B.A. Interkulturelle

oder Wahlmodul) Wirtschaftskommunikation, 079 B.Sc. Informatik, 679 B.Sc.

Angewandte Informatik, 011 LAG JM Wirtschaftslehre/Recht,

011 LAG JM Wirtschaftslehre/Recht (Erweiterung), 184 B.A.
Wirtschaftswissenschaften, 132 B.Sc. Psychologie, 276 B.Sc.
Wirtschaftsmathematik, 320 B.Sc. Ernahrungswissenschaften, 105
M.Sc. Mathematik, 105 B.Sc. Mathematik, 079 M.Sc. Informatik:
Wahlpflichtmodul;

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul (BIS, BWL, IMS,
Regelprofil) / Wahlpflichtmodul (VWL, WiP&d1, WiP&d 2)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (2 SWS), Ubung (2 SWS), Tutorium (freiwillig im Rahmen des
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Selbststudiums)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Allgemeine Grundlagen des Marketing; Strategische Perspektive des
Marketing (Grundlagen des strategischen Marketing, Prozess der
Strategieentwicklung); Instrumentelle Perspektive des Marketing
(Produktpolitik, Preispolitik, Kommunikationspolitik, Vertriebspolitik);
Institutionelle Perspektive des Marketing (Dienstleistungsmarketing,
Handelsmarketing)

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die allgemeinen Grundlagen und Perspektiven
des Marketings. Sie verstehen die Grundlagen des strategischen
Marketings und kennen die vier zentralen Instrumente des Marketing-
Mix sowie deren Anwendung. Dariiber hinaus verstehen die Studierenden
im Rahmen der institutionellen Perspektive die Besonderheiten
des Marketings unter speziellen Rahmenbedingungen und kénnen
Anwendungsmaoglichkeiten der behandelten Themen in der Praxis
aufzeigen.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  60-minditige Klausur im Priifungszeitraum
Leistungspunkten (Prifungsform)
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Empfohlene Literatur Wird in der Veranstaltung bekanntgegeben.

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul BW12.1 Basismodul Mathematik fiir Wirtschaftswissenschaftler

Modulcode

BW12.1

Modultitel (deutsch)

Basismodul Mathematik fiir Wirtschaftswissenschaftler

Modultitel (englisch)

Basic Module Mathematics for Economists

Modul-Verantwortliche/r

Dr. Stefan Schwerdfeger

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-

oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul (BIS, BWL,
Regelprofil, WiPad1, WiPad 2, VWL) / Wahlpflichtmodul (BAN);
030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation, 679 B.Sc.
Angewandte Informatik, 105 B.Sc. Mathematik, 184 B.A.
Wirtschaftswissenschaften: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung (4 SWS), Ubung (2 SWS), Tutorium (freiwillig im Rahmen des
Selbststudiums)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 90 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte

Das Modul vermittelt die mathematischen Grundlagen fiir das
Verstandnis wirtschaftswissenschaftlicher Zusammenhange in den
Bereichen BWL und VWL sowie statistischer Methoden. Inhalte:
Finanzmathematik; Grundlagen der Aussagenlogik und Mengenlehre;
Differential- und Integralrechnung; Grundlagen der linearen Algebra;
Lineare Gleichungssysteme; Differentialrechnung und Eigenschaften von
Funktionen mehrerer Variablen

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden sind in der Lage, Zahlungsstrome zu bewerten,
aussagenlogische Operatoren anzuwenden, unterschiedliche
Beweistechniken zu beschreiben, elementare Eigenschaften von
Funktionen zu definieren, Funktionen zu differenzieren, izu ntegrieren
und hinsichtlich ihrer Eigenschaften zu untersuchen, grundlegende
KenngroRen von Matrizen zu benennen und zu berechnen, Funktionen
mehrerer Variablen hinsichtlich ihrer Eigenschaften zu untersuchen
sowie lineare Gleichungssysteme zu l6sen.

Voraussetzung fiir die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zwei 90-minlitige Klausuren (je eine Klausur nach jedem Semester) im
Priifungszeitraum; jede Teilklausur muss einzeln bestanden werden. Die
Gesamtnote ergibt sich als Durchschnitt der Teilnoten.

Empfohlene Literatur

Die Angabe der empfohlenen Literatur erfolgt im Vorlesungsskript.

Unterrichtssprache

Deutsch
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Modul BW12.2 Basismodul Corporate Finance

Modulcode BW12.2

Modultitel (deutsch) Basismodul Corporate Finance

Modultitel (englisch) Basic Module Corporate Finance

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Benjamin R. Auer

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete Empfohlen sind grundlegende Vorkenntnisse in Mathematik und

Vorkenntnisse Statistik, wie sie z.B. in den Modulen BW12.1 Basismodul Mathematik fiir
Wirtschaftswissenschaftler und BW30.1 Basismodul Statistik vermittelt
werden.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul/ Wahlpflichtmodul;
oder Wahlmodul) 984 B.A. Wirtschaft und Sprachen,

030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation,

079 B.Sc. Informatik,

679 B.Sc. Angewandte Informatik,

011 LAG JM Wirtschaftslehre/Recht,

011 LAG JM Wirtschaftslehre/Recht (Erweiterung),

184 B.A. Wirtschaftswissenschaften,

276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik,

105 M.Sc. Mathematik,

105 B.Sc. Mathematik,

079 M.Sc. Informatik,

128 M.Sc. Physik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (2 SWS), Ubung (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)
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Inhalte In diesem Modul erlernen Sie nach einem Einblick in die Auswertung
von Finanzberichten und finanzmathematische Grundlagen (z. B. Raten-
und Rentenrechnung), wie sich Unternehmen {iber organisierte Markte
mit Kapital versorgen und die dabei relevanten Finanzierungstitel (z.

B. Aktien, Anleihen) bewerten. Dariiber hinaus wird sich kritisch mit
etablierten Verfahren zum Treffen optimaler Investitionsentscheidungen
(z. B. Kapitalwert, interner ZinsfuBR) beschaftigt. Den dabei ndtigen
Referenz- bzw. Kapitalkostenséatzen wird sich im Rahmen klassischer
Portfolio- und Kapitalmarkttheorie (z. B. Markowitz-Optimierung,
CAPM) genahert. Abrundend vermitteln wir lhnen, wie Unternehmen

ihre Verschuldungs- und Ausschiittungspolitik festlegen und
Zahlungsmittelfliisse verwalten. Alle methodenbezogenen Inhalte sind
begleitet von einer konkreten Umsetzung in Microsoft Excel.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sind nach Absolvieren des Moduls dazu befahigt,
optimale Finanzierungs- und Investitionsentscheidungen im
Unternehmenskontext zu treffen. Sie sind in der Lage, die dazu nétigen
quantitativen Verfahren zu implementieren sowie ihre Ergebnisse
wissenschaftlich fundiert zu interpretieren und praktisch umzusetzen.

Voraussetzung fir die Zulassung zur keine
Modulpriifung

Voraussetzung fir die Vergabe von  90-minditige Klausur (100 %)
Leistungspunkten (Priifungsform)

Empfohlene Literatur Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch

Stand (Druck) 06.11.2023 Seite 107 von 216



Seite 108 von 216  Modulkatalog Bachelor of Science - 184 Wirtschaftswissenschaften - Wirtschaftspadagogik Il - PO-Version 2008

Modul BW13.1 Basismodul Organisation, Fiihrung und Human Resource Management

Modulcode BW13.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Organisation, Fiihrung und Human Resource Management

Modultitel (englisch) Basic Module Organization, Leadership and Human Resource
Management

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Peter Walgenbach

Verwendbarkeit (Voraussetzung BW13.2 Vertiefungsmodul Organisation, Verhalten in Organisationen,

wofr) Flihrung und Human Resource Management

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul (BIS, BWL,

oder Wahlmodul) Regelprofil) / Wahlpflichtmodul (BAN, IMS, VWL, WiPad1, WiPad 2)

984 B.A. Wirtschaft und Sprachen, 030 B.A. Interkulturelle
Wirtschaftskommunikation, 679 B.Sc. Angewandte Informatik, 011
LAG JM Wirtschaftslehre/Recht, 011 LAG JM Wirtschaftslehre/
Recht (Erweiterung), 184 B.A. Wirtschaftswissenschaften, 132

B.Sc. Psychologie, 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik, 320 B.Sc.
Erndhrungswissenschaften, 729 M.A: International Organisations and
Crisis Management: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (3 SWS), Ubung (1 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Dieses Modul dient der Einflihrung in den Aufbau und die Funktionsweise
von Organisationen, insb. von Unternehmungen. Darliber hinaus
werden Grundkenntnisse Uber Fiihrung und das Management der
Humanressourcen vermittelt.

Lern- und Qualifikationsziele Nach Abschluss des Moduls kennen die Studierenden die zentralen
Theorien und Konzepte des Aufbaus und der Funktionsweise
von Organisationen, der Fiihrung und des Managements von
Humanressourcen. Sie konnen diese wiedergeben, erklaren und auf
Beispiele anwenden.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur im Priifungsraum
Leistungspunkten (Priifungsform)

Empfohlene Literatur Die relevante Literatur wird zu Beginn des jeweiligen Semesters
bekanntgegeben.
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Modul BW14.1 Basismodul Steuern / Wirtschaftspriifung

Modulcode

BW14.1

Modultitel (deutsch)

Basismodul Steuern / Wirtschaftspriifung

Modultitel (englisch)

Basic Module Taxes/Auditing

Modul-Verantwortliche/r

Professor Dr. Harald Jansen

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul (BWL, Regelprofil) /
Wahlpflichtmodul (BAN, BIS, IMS, VWL, WiPad1, WiP&d 2)

984 B.A. Wirtschaft und Sprachen, 030 B.A. Interkulturelle
Wirtschaftskommunikation, 679 B.Sc. Angewandte Informatik, 011

LAG JM Wirtschaftslehre/Recht, 011 LAG JM Wirtschaftslehre/

Recht (Erweiterung), 184 B.A. Wirtschaftswissenschaften, 276 B.Sc.
Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung / Ubung (4 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte

Grundlagen der Unternehmensbesteuerung, der
Steuerbelastungsmessung und der Steuerlastgestaltung, Einfluss
auf Rechtsformwahl und Ausschiittungspolitik, Grundlagen der
internationalen Besteuerung und der grenziiberschreitenden
Steuerplanung.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden kdnnen sicher zwischen Grenz-, Durchschnitts-

und effektiven Steuerbelastungen differenzieren. Die

Studierenden kennen Unternehmenssteuersysteme und kdnnen
Unternehmenssteuerbelastungen in Abhangigkeit von Rechtsformen
ermitteln. Studierende wissen, dass Steuerbelastungen durch
Vertragsabschiisse verdandert werden und dabei den Abschluss von
Vertragen diskriminieren oder fordern konnen. Die Studierenden haben
ihre Kompetenz erweitert, steuerpolitischen Diskussionen zu folgen.

Voraussetzung fiir die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Klausur im Priifungszeitraum

Unterrichtssprache

Deutsch
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Modul BW15.1 Basismodul Buchfiihrung

Modulcode BW15.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Buchfiihrung

Modultitel (englisch) Basic Module Accounting

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Bernd Hiifner

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflicht (BIS, BWL, IMS, Regelprofil,
oder Wahlmodul) VWL, WiP&d1, WiPad 2) / Wahlpflicht (BAN), 984 B.A. Wirtschaft und

Sprachen, 011 LA JM G Wirtschaftslehre/Recht: Pflichtmodul

030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation, 079

B.Sc. Informatik, 679 B.Sc. Angewandte Informatik, 184 B.A.
Wirtschaftswissenschaften, 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik, 320
B.Sc. Ernahrungswissenschaften, 179 M.Sc. Betriebswirtschaftslehre fiir
Ingenieure und Naturwissenschaftler, 105 M.Sc. Mathematik, 105 B.Sc.
Mathematik, 079 M.Sc. Informatik, 128 M.Sc. Physik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (2 SWS), Ubung (2 SWS), Tutorium (freiwillig im Rahmen des
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Selbststudiums)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 30h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul beschaftigt sich mit der Abbildung des Eigenkapital-
und Einkommensaspekts von Unternehmensgeschehen mit Hilfe
der doppelten Buchfiihrung. Neben der Vermittlung der Technik
der Buchfiihrung setzt sich die Veranstaltung mit dem Aufbau,
der Funktionsweise und den grundlegenden Problemen des
Rechnungswesens auseinander. Im Mittelpunkt steht die Frage, wie
sich die weltweit verbreiteten Finanzberichte - in Gestalt von Bilanz,
Einkommensrechnung, Eigenkapitalveranderungsrechnung und
Kapitalflussrechnung - aus der Buchfiihrung herleiten lassen. Die
Veranstaltung bildet die Basis fiir weiterflihrende Veranstaltungen zum
internen und externen Rechnungswesen.

Lern- und Qualifikationsziele Studierende sind in der Lage, betriebliche Giiter- und Finanzbewegungen
im Rechnungswesen abzubilden und nachzuvollziehen.
Sie kdnnen Kontenbestdnde und deren Veranderungen im
Rechnungswesen zuordnen und interpretieren. Durch das Erlernen
der Buchfiihrungstechniken sind sie zur Erstellung der Finanzberichte
,Bilanz", ,Einkommensrechnung", ,Eigenkapitalveranderungsrechnung"
und ,Kapitalflussrechnung" befahigt.

Voraussetzung fiir die Vergabe von 45 Minuten-Klausur in der Vorlesungszeit
Leistungspunkten (Priifungsform)
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Empfohlene Literatur Wird zu Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul BW15.2 Basismodul Rechnungslegung und Controlling

Modulcode BW15.2

Modultitel (deutsch) Basismodul Rechnungslegung und Controlling

Modultitel (englisch) Basic Module Financial and Managerial Accounting
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Bernd Hiifner / Professor Dr. Christian Lukas
Empfohlene bzw. erwartete Empfohlen: Inhalte von BW15.1 Basismodul Buchfiihrung

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul 984 B.A. Wirtschaft
oder Wahlmodul) und Sprachen, 030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation,
079 B.Sc. Informatik, 679 B.Sc. Angewandte Informatik, 011
LAG JM Wirtschaftslehre/Recht, 011 LAG JM Wirtschaftslehre/
Recht (Erweiterung), 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik, 320 B.Sc.
Erndhrungswissenschaften, 105 M.Sc. Mathematik, 105 B.Sc.
Mathematik, 079 M.Sc. Informatik, 128 M.Sc. Physik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (2 SWS), Ubung (2 SWS), Tutorium (freiwillig im Rahmen des
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Selbststudiums)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt die Grundlagen des internen und externen
Rechnungswesens. Besonderer Wert wird auf die Zusammenhange
zwischen diesen beiden Teilbereichen des Rechnungswesens
gelegt. Hinsichtlich des internen Rechnungswesens geht es um
die Auseinandersetzung mit der Kosten- und Erlésrechnung als
Standardbaustein betriebswirtschaftlicher Ausbildung. Neben den
Basiselementen von Kosten- und Erldsrechnungen werden die
klassischen Kosten- und Erlésverrechnungssysteme — die Arten-, Stellen-
und Tragerrechnung — behandelt. Im externen Rechnungswesen werden
grundlegende Kenntnisse lber die Rechnungslegung nach deutschem
Handelsrecht vermittelt. Eingegangen wird zunachst auf die Grundsatze
ordnungsmaBiger Buchfiihrung, dann auf grundlegende Regeln zur
Bilanzierung und Einkommensermittlung nach deutschem Handelsrecht.
Eingegangen wird zunéchst auf die Grundséatze ordnungsmaBiger
Buchfiihrung, dann auf grundlegende Regeln zur Bilanzierung und
Einkommensermittlung nach deutschem Handelsrecht.
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Lern- und Qualifikationsziele Studierende verfiigen Uber ein breites Basiswissen im Bereich des
internen und externen Rechnungswesens. Sie sind in der Lage, die
Grundbegriffe der Kostenrechnung und Kostenfunktionen zu definieren
sowie Kostenarten-, Kostentrager- und Kostenleistungsrechnungen
durchzufiihren und zu interpretieren.
Studierende sind dazu befahigt, die Grundséatze und relevanten
Regelungen zur deutschen Rechnungslegung nach HGB zu verstehen
und anzuwenden, um Finanzberichte interpretieren zu kénnen und
eigenstandig zu erstellen.

Voraussetzung fir die Vergabe von 60 Minuten Klausur im Priifungszeitraum
Leistungspunkten (Priifungsform)

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul BW16.1 Basismodul Management

Modulcode BW16.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Management

Modultitel (englisch) Basic Module Management

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Mike Geppert

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul (BIS, BWL,
oder Wahlmodul) Regelprofil) / Wahlpflichtmodul (BAN, IMS, VWL, WiPad1, WiPad 2)

984 B.A. Wirtschaft und Sprachen, 030 B.A. Interkulturelle
Wirtschaftskommunikation, 679 B.Sc. Angewandte Informatik,

079 B.Sc. Informatik, 011 LAG JM Wirtschaftslehre/Recht,

011 LAG JM Wirtschaftslehre/Recht (Erweiterung), 184 B.A.
Wirtschaftswissenschaften, 132 B.Sc. Psychologie, 320 B.Sc.
Erndhrungswissenschaften, 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik, 105 M.Sc
Mathematik, 105 B.Sc. Mathematik, 079 M.Sc. Informatik, 128 M.Sc.
Physik, 729 M.A: International Organisations and Crisis Management:
Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (3 SWS), Ubung (1 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte + Grundlagen des Strategischen Managements,
+ Strategische Unternehmensplanung: Analyseinstrumente,
+ Geschafts- und Unternehmensstrategie,
+ Strategieumsetzung, Kontrolle und Organisationsgestaltung,
+ Internationale Strategie und Organisation,
+ Management im Mitbestimmungs- und Kapitalmarktkontext
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfligen nach Abschluss dieses Moduls (iber die
folgenden drei Kernkompetenzen:

1) Grundlegende Konzepte des strategischen Managements verstehen
und anwenden: Die Studierenden kennen die grundlegenden Konzepte
des strategischen Managements und verstehen, wie sie in der Praxis
angewendet werden. Sie sind in der Lage, die Ziele, Werte, Leistungen
und die Umwelt von Unternehmen zu analysieren und auf Basis der
erlernten Konzepte fundierte Entscheidungen zu treffen.

2)Verstandnis fur die Anforderungen an Unternehmer und Manager
entwickeln: Die Studierenden sind mit den verschiedenen
Anforderungen an Unternehmer und Manager vertraut und verstehen,
welche Fahigkeiten und Eigenschaften fiir eine erfolgreiche
Unternehmensfiihrung erforderlich sind. Sie haben ein Bewusstsein fiir
die personlichen und beruflichen Kompetenzen entwickelt, die fiir die
Ubernahme von Fiihrungsverantwortung in Unternehmen erforderlich
sind.

3)Kenntnis der Grundfragen internationaler Strategie und Anwendung
der Prinzipien der Corporate Governance: Die Studierenden verstehen
die Grundfragen der internationalen Strategie und kdnnen analysieren,
wie Unternehmen ihre Aktivitaten in einem globalen Kontext planen
und durchfihren. Sie kennen die Prinzipien der Corporate Governance
und sind in der Lage, diese in Organisationsstrukturen anzuwenden,
um eine effektive Unternehmensfiihrung sicherzustellen.

Voraussetzung fir die Vergabe von  Klausur im Priifungszeitraum
Leistungspunkten (Priifungsform)

Empfohlene Literatur Muiller, H.E.: Unternehmensfiihrung: Strategien, Konzepte,
Praxisbeispiele, aktuelle Auflage.

Steinmann, H. /Schrey6gg, G.: Management. Grundlagen der
Unternehmensfiihrung, aktuelle Auflage.

Weitere empfohlene Literaturquellen werden zu Beginn der Veranstaltung
bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul BW17.1 Basismodul Planung und Entscheidung

Modulcode BW17.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Planung und Entscheidung

Modultitel (englisch) Basic Module Planning and Decision

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Armin Scholl

Empfohlene bzw. erwartete Empfohlen: grundlegende Vorkenntnisse in Mathematik und Statistik auf
Vorkenntnisse Abiturniveau

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul (BIS, BWL, IMS,

oder Wahlmodul) Regelprofil, VWL) / Wahlpflichtmodul (BAN, WiP&ad1, WiP&d 2);

984 B.A. Wirtschaft und Sprachen, 030 B.A. Interkulturelle
Wirtschaftskommunikation, 079 B.Sc. Informatik, 679 B.Sc.
Angewandte Informatik, 011 LAG JM Wirtschaftslehre/Recht,

011 LAG JM Wirtschaftslehre/Recht (Erweiterung), 184 B.A.
Wirtschaftswissenschaften, 132 B.Sc. Psychologie, 320 B.Sc.
Erndhrungswissenschaften, 079 M.Sc. Informatik, 105 B.Sc.
Mathematik, 105 M.Sc. Mathematik, 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik:
Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (2 SWS), Ubung (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Problematik der betriebswirtschaftlichen Planung; Methoden zur
Ermittlung problemadéquater rationaler Entscheidungen; Modellierung
der Entscheidungssituation durch prézise Formulierung von
Zielen, Restriktionen und Handlungsmaglichkeiten; qualitative und
quantitative Planungs- und Entscheidungstechniken; Grundlagen der
Entscheidungstheorie und des Operations Research

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden haben ein vertieftes Verstandnis fiir Bedeutung
und Schwierigkeiten der Planung. Sie kennen die wichtigsten
Modellierungs-, Analyse- und Entscheidungstechniken aus den
Gebieten Operations Research und Entscheidungstheorie. Sie kdnnen
grundlegende quantitative Methoden zur Analyse und Optimierung realer
Entscheidungsprobleme anwenden.
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur (80 Minuten) oder zwei Teilklausuren (a 40 Minuten).
Leistungspunkten (Prifungsform) Die Entscheidung lber die gewahlte Klausurform wird zu Beginn
der Veranstaltung in Abstimmung mit den Studierenden unter
Beriicksichtigung der organisatorischen Rahmenbedingungen getroffen.

Besteht die Modulpriifung aus zwei Teilklausuren, werden die erreichten
Punkte addiert, bevor eine Note gebildet wird. Liegen Teilleistungen
innerhalb des liblichen Anmeldezeitraums der Priifungsordnung, gelten
die vom Priifungsausschuss erlassenen Sonderregelungen fiir die
spatestmdgliche An- und Abmeldung vor der ersten Teilleistung.

Bei der Wiederholungspriifung findet stets eine einzige Klausur,
bestehend aus zwei Teilen, statt. Wurde zum reguléren Priifungstermin
eine von zwei Teilklausuren wegen Krankheit versaumt, muss zum
Wiederholungstermin nur der versaumte Teil nachgeholt werden.

Empfohlene Literatur R. Klein und A. Scholl: Planung und Entscheidung - Konzepte,
Modelle und Methoden einer modernen betriebswirtschaftlichen
Entscheidungsanalyse. Vahlen, Miinchen (aktuelle Auflage).

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul BW20.1 Basismodul Mikrookonomik

Modulcode BW20.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Mikrookonomik

Modultitel (englisch) Basic Module Microeconomics

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Uwe Cantner

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul (BIS, BWL,
oder Wahlmodul) Regelprofil, VWL, WiPad1, WiPad 2) / Wahlpflichtmodul (BAN, IMS)

984 B.A. Wirtschaft und Sprachen, 147 LAG JM Sozialkunde
(Erweiterung),147 LAG JM Sozialkunde, 147 LRS JM Sozialkunde
(Erweiterung),147 LAG JM Sozialkunde, 105 M.Sc. Mathematik, 105
B.Sc. Mathematik, 079 M.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (2 SWS), Ubung (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul Mikrodkonomik fiihrt in die Analyse einzelwirtschaftlicher
okonomischer Entscheidungen und ihre Koordination auf Markten
ein. Hierzu werden Kenntnisse der grundlegenden Analysemethoden
vermittelt und auf die Gebiete Produktions- und Haushaltstheorie
sowie Markt- und Wettbewerbstheorie angewandt. Abgerundet wird die
Veranstaltung durch eine einfiihrende Behandlung der Wohlfahrtstheorie.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfligen Uber ein grundlegendes Verstandnis
der zentralen Begriffe, Konzepte und methodischen Ansétze der
Mikrodkonomik. Sie verfiigen (iber die notwendigen Fahigkeiten,
einfache formaltheoretische Modelle analytisch zu 16sen, zu
interpretieren und auf reale Situationen zu tibertragen.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur im Priifungszeitraum
Leistungspunkten (Priifungsform)

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul BW21.1 Basismodul Makrookonomik

Modulcode BW21.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Makrodkonomik

Modultitel (englisch) Basic Module Macroeconomics

Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Roland Winkler

Empfohlene bzw. erwartete BW12.1 Basismodul Mathematik fiir Wirtschaftswissenschaftler; BW23.1
Vorkenntnisse Basismodul Einfiihrung in die Volkswirtschaftslehre

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul (Regelprofil, VWL,
oder Wahlmodul) WiPad1, WiPad 2) / Wahlpflichtmodul (BAN, BIS, BWL, IMS)

984 B.A. Wirtschaft und Sprachen, 147 LAG JM Sozialkunde
(Erweiterung),147 LAG JM Sozialkunde, 147 LRS JM Sozialkunde
(Erweiterung),147 LAG JM Sozialkunde, 105 M.Sc. Mathematik,
105 B.Sc. Mathematik, 079 M.Sc. Informatik, 128 M.Sc. Physik:
Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (3 SWS), Ubung (1 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Basismodul Makrodkonomik gibt eine umfassende Einfiihrung
in die Analyse gesamtwirtschaftlicher Zusammenhéange. Hierzu
werden makrookonomische Daten analysiert, makrookonomische
Modelle hergeleitet und wirtschaftspolitische MaRnahmen in diesen
Modellen analysiert. AuBerdem werden aktuelle makroékonomische
Entwicklungen und wirtschaftspolitische Entwicklungen thematisiert.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen wichtige makrookonomische Daten und
grundlegende makrookonomische Modelle. Sie sind befahigt, aktuelle
wirtschaftspolitische Diskussionen qualifiziert zu verfolgen und sich
an ihnen zu beteiligen. Sie sind in der Lage, Wirtschaftspolitik zu
analysieren, zu bewerten und Empfehlungen zu geben.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur im Priifungszeitraum
Leistungspunkten (Prifungsform)

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul BW23.1 Basismodul Einflihrung in die Volkswirtschaftslehre

Modulcode

BW23.1

Modultitel (deutsch)

Basismodul Einfiihrung in die Volkswirtschaftslehre

Modultitel (englisch)

Basic Module Introduction in Economics

Modul-Verantwortliche/r

PD Dr. Markus Pasche

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-

oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflicht (BIS, BWL, IMS, Regelprofil,
VWL WiP&ad1, WiP&d2) / Wahlpflicht (BAN), 984 B.A. Wirtschaft und
Sprachen: Pflichtmodul;

050 B.Sc. Geographie, 147 LAG JM Sozialkunde (Erweiterung),147 LAG
JM Sozialkunde, 147 LRS JM Sozialkunde (Erweiterung),147 LAG JM
Sozialkunde, 179 M.Sc. Betriebswirtschaftslehre fiir Ingenieure und
Naturwissenschaftler: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung (3 SWS), Ubung (1 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte

+ Grundlegende Begriffe und Konzepte der Volkswirtschaftslehre

- Wie treffen Menschen (rationale?) 6konomische Entscheidungen und
wie werden diese in einer Gesellschaft koordiniert?

+ Grundfragen der Wirtschaftsordnung; Rolle von Markt, Wettbewerb und
Staat

« Einfihrung Mikrokonomik: Wie entscheiden Haushalte und Firmen
auf Giiter- und Arbeitsmarkt?

+ Funktionsweise von Markten; Theorie des Marktversagens

+ Bewertung 6konomischer Zustande: Effizienz, Wohlfahrt, Gerechtigkeit

+ Einflihrung in die Makro6konomik: Bruttoinlandsprodukt, Giitermarkt
und Arbeitslosigkeit

+ Die Rolle von Geld, Geldpolitik und Inflation

+ Internationale Arbeitsteilung, Handel und Globalisierung

+ Wirtschaftswachstum und dessen Grenzen

+ Wie entscheidet die Gesellschaft liber die Spielregeln? Einfiihrung in
die politische Okonomik
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Lern- und Qualifikationsziele Studierende haben einen breiten Uberblick {iber die verschiedenen
Teilgebiete der VWL und deren Zusammenhange. Sie kénnen
okonomische Probleme identifizieren und die entsprechende
Fachterminologie darauf anwenden. Dabei konnen sie stets das Problem
der Giiterabwagung und Zielkonflikte erkennen und benennen.

Studierende haben ein Grundverstandnis fiir das Konzept der Sozialen
Marktwirtschaft und konnen sich kritisch-reflektiert zu Fragen der
Wirtschaftsordnung auf3ern.

Sie verstehen die Anreize hinter den Entscheidungen von Haushalten und
Firmen, konnen erklaren, wie die Entscheidungen auf Markten koordiniert
werden, und wann die Marktergebnisse (in-) effizient sind.

Die Studierenden haben die Fahigkeit kritisch abzuwagen, unter welchen
Bedingungen und in welchem Mal staatliche regulatorische Eingriffe
sinnvoll sein konnen.

Sie kennen die Zusammensetzung des Bruttoinlandsprodukts und sind
vertraut mit Konzepten der gesamtwirtschaftlichen Nachfrage und

des gesamtwirtschaftlichen Angebots. Studierende konnen monetare
Aggregate benennen und verstehen in Grundziigen den Prozess, wie Geld
entsteht. Sie erkennen die Nachteile von Inflation und kénnen benennen,
mit welchen geldpolitischen Instrumenten Zentralbanken versuchen
Inflation zu bekampfen.

Die Studierenden konnen einige wesentliche Griinde fiir Spezialisierung
und AuBenhandel benennen. Sie kdnnen einige wesentliche Griinde fir
Wachstumsprozesse benennen und erklaren, warum und inwiefern es
Grenzen des Wachstums geben kann.

Die Studierenden verstehen die 6konomische Perspektive der
Funktionsweise von (reprasentativen) Demokratien, insbesondere
die Anreize politischen Handelns, sowie den Einfluss organisierter
Interessengruppen.

Voraussetzung fir die Vergabe von  90-miniitige Klausur im Priifungszeitraum
Leistungspunkten (Priifungsform)

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul BW30.1 Basismodul Statistik

Modulcode

BW30.1

Modultitel (deutsch)

Basismodul Statistik

Modultitel (englisch)

Basic Module Statistics

Modul-Verantwortliche/r

Professor Dr. Christian Pigorsch

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, 984 B.A. Wirtschaft und Sprachen:
Pflichtmodul; 030 B.A. Interkulturelle Wirtschaftskommunikation, 184
B.A. Wirtschaftswissenschaften, 679 B.Sc. Angewandte Informatik, 276
B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung (2 SWS), Ubung (2 SWS), Tutorium (freiwillig im Rahmen des
Selbststudiums)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Présenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte

Im Basismodul Statistik werden grundlegende Methoden der
deskriptiven Statistik und der Wahrscheinlichkeitsrechnung

behandelt. Im Bereich der deskriptiven Statistik werden Verfahren
eingefiihrt, deren Anwendung eine sinnvolle Zusammenfassung
wirtschaftswissenschaftlicher Daten ermdglicht. Im zweiten Teil werden
grundlegende Konzepte der Wahrscheinlichkeitsrechnung behandelt,
wie sie im Rahmen der induktiven Statistik und der stochastischen
Modellierung wirtschaftswissenschaftlicher Vorgange benotigt werden.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden konnen Eigenschaften wirtschaftswissenschaftlicher
Daten durch geeignete Kennzahlen zusammenfassen und sinnvoll
interpretieren. Darliber hinaus haben sie die Fahigkeit erworben, einfache
stochastische GroRen zu modellieren und ausgewabhlte Eigenschaften
durch Kennzahlen zu quantifizieren.

Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Bewertete Ubungsaufgaben wiahrend der Vorlesungszeit (20%), Klausur
im Priifungszeitraum (80%). Die Benotung des Moduls ergibt sich auf
Grundlage der Gesamtpunktzahl und die Teilleistungen miissen nicht
einzeln bestanden werden. Die erzielten Punkte in den bewerteten
Ubungsaufgaben kdnnen bei einer méglichen Wiederholung der
Modulpriifung angerechnet werden.

Empfohlene Literatur

Prasentationsfolien der Veranstaltung, weitere Literatur wird in der
Vorlesung bekannt gegeben.

Unterrichtssprache

Deutsch
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Modul BW31.1 Basismodul Enterprise Resource Planning

Modulcode BW31.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Enterprise Resource Planning

Modultitel (englisch) Basic Module Enterprise Resource Planning
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Simon Emde

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul/ Wahlpflichtmodul;
oder Wahlmodul) 984 B.A. Wirtschaft und Sprachen: Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (1 SWS), Ubung (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 4P
Arbeitsaufwand (work load) in: 120 h
- Prasenzstunden 45h
- Selbststudium 75h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Modellierung Integrierter Informationssysteme und
Prozessmodellierung; Anwendung betriebswirtschaftlicher Konzepte
in einem Enterprise-Resource-Planning-System (ERP-System), wie z. B.
SAP ®, sowie mehrdimensionale Analyse von Unternehmensdaten in
Fiihrungsinformationssystemen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfiigen nach Absolvieren des Moduls tiber
ein grundlegendes Verstandnis von ERP-Systemen, kdnnen
Geschaftsprozesse in Modellform darstellen und in einem ERP-System
umsetzen.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur keine
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur (100%) im Priifungszeitraum
Leistungspunkten (Prifungsform)

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul BW31.2 Basismodul Einfiihrung in die Wirtschaftsinformatik

Modulcode BW31.2

Modultitel (deutsch) Basismodul Einfiihrung in die Wirtschaftsinformatik
Modultitel (englisch) Basic Module Introduction to Business Information Systems
Modul-Verantwortliche/r Professor Dr. Simon Emde

Verwendbarkeit (Voraussetzung BW31.3 Vertiefungsmodul Daten-, Informations- und

wofr) Wissensmanagement, BW31.6 Seminar Wirtschaftsinformatik
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul;

oder Wahlmodul) 984 B.A. Wirtschaft und Sprachen, 030 B.A. Interkulturelle

Wirtschaftskommunikation, 679 B.Sc. Angewandte Informatik,
079 B.Sc. Informatik, 079 M.Sc. Informatik, 105 M.Sc. Mathematik,
105 B.Sc. Mathematik, 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik, 184 B.A.
Wirtschaftswissenschaften: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (2 SWS), Ubung (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Grundbegriffe von Hardware, Software, Rechnervernetzung und
Internet; Grundlagen des Datenmanagements; Grundlagen des
Prozessmanagements; im Ubungsteil: ausgewéhlte Anwendungen
eines Office-Pakets (Textverarbeitung, Tabellenkalkulation,
Datenbankmanagementsystem)

Lern- und Qualifikationsziele Nach Absolvieren des Moduls kennen die Studierenden die Grundbegriffe
der Wirtschaftsinformatik, verstehen die Datenorganisation
in Datenbanken, kdnnen die wesentlichen Teilgebiete der
Wirtschaftsinformatik definieren und sind in der Lage, typische Office-
Software versiert anzuwenden.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Zwei Teilpriifungen: eine Klausur, die mit 60% in die Gesamtnote eingeht,

Leistungspunkten (Priifungsform) und ein praktischer Test am Rechner, der mit 40% in die Gesamtnote
eingeht. Beide Teilpriifungen miissen jeweils einzeln bestanden werden.
Die erreichten Punkte werden mit der genannten Gewichtung zu einer
Gesamtpunktzahl addiert, um die Gesamtnote zu bestimmen. Wird
eine der Teilpriifungen wegen Krankheit versdumt, ist nur diese zu
wiederholen. Bei Nichtbestehen der Priifung miissen beide Teilpriifungen|
wiederholt werden.
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Empfohlene Literatur Laudon, K.C.; Laudon, J.P; Schoder, D.: Wirtschaftsinformatik. Eine
Einflihrung (in aktueller Auflage), Pearson Studium.
Leimeister, J.M.: Einfiihrung in die Wirtschaftsinformatik (in aktueller
Auflage), Springer Gabler.
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Modul BW35.1 Basismodul Grundlagen der Wirtschaftspadagogik

Modulcode BW35.1

Modultitel (deutsch) Basismodul Grundlagen der Wirtschaftspadagogik

Modultitel (englisch) Basic Module Foundations of Business and Economics Education
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Petra Frehe-Halliwell

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften (Studienprofile WiP&d1 und
oder Wahlmodul) WiP&d2): Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (2 SWS), Ubung oder Tutorium (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Présenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul ermdglicht den Studierenden einen Uberblick zur Entwicklung
der Disziplin Berufs- und Wirtschaftspadagogik, zu Strukturen und
aktuellen Entwicklungen des Berufsbildungssystems, zu moglichen
Tatigkeitsfeldern von Wirtschaftspadagog*innen sowie zu aktuellen
Forschungsfeldern und ausgewahlten Theorien / Konzepten.

Lern- und Qualifikationsziele Bei Abschluss des Lernprozesses im Modul sind erfolgreiche
Studierende in der Lage,

+ tragende Konzepte und Begriffe der Berufs- und Wirtschaftspadagogik
zu erinnern und im fachlichen Diskurs richtig anzuwenden,

+ Strukturen des deutschen Berufsbildungssystems zu verstehen und
dies als Basis flir Zuordnungs- und Vergleichsprozesse heranzuziehen,

- die Besonderheiten der Disziplin Wirtschaftspadagogik (insbes.
als Studiengang, als Forschungsrichtung, ihre beruflichen
Handlungsfelder) nachzuvollziehen und zu reflektieren,

+ die individuellen Studien- und Berufswahlentscheidungen zu
reflektieren,

* bei der Erstellung von Textprodukten Methoden des
wissenschaftlichen Schreibens anzuwenden.
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  60-mindtige Klausur (ca. 70 %) und eine oder mehrere bewertete
Leistungspunkten (Prifungsform) Ubungsleistungen (ca. 30 %). Die Art der Ubungsleistung(en) sowie die
genaue Notengewichtung werden vor Veranstaltungsbeginn bekannt
gegeben.
Die Modulleistung ergibt sich aus zwei getrennt zu bestehenden
Teilpriifungen (Klausur + Ubungsleistung(en), siehe oben). Die
Gesamtnote ergibt sich aus der gewichteten Summe der Teilnoten. .

Nicht bestandene Teilpriifungen (siehe oben) konnen wiederholt werden.
Die Wiederholungspriifungen finden i.d.R. in der vorlesungsfreien Zeit
vor Beginn des ndchsten Semesters statt. Die konkreten Termine werden
rechtzeitig kommuniziert. Alternativ kann das Modul im nachsten Zyklus
wiederholt werden, Eine bestandene Teilleistung kann angerechnet

werden.
Empfohlene Literatur Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.
Unterrichtssprache Deutsch
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Modul BW35.2 Basismodul Einflihrung in das berufliche Bildungsmanagement

Modulcode BW35.2

Modultitel (deutsch) Basismodul Einfiihrung in das berufliche Bildungsmanagement
Modultitel (englisch) Basic Module Introduction to Vocational Education Management
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Petra Frehe-Halliwell

Empfohlene bzw. erwartete Inhalte von BW35.1 Grundlagen der Wirtschaftspadagogik

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften (Studienprofile WiPad 1 und WiP&ad
oder Wahlmodul) 2): Pflichtmodul;
604 M.A. Bildung-Kultur-Anthropologie (Profillinie Padagogik):
Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (2 SWS), Ubung oder Tutorium (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul eréffnet den Studierenden einen Uberblick zu
grundlegenden Konzepten, Theorien und Modellen des
beruflichen Bildungsmanagements. Stakeholder des beruflichen
Bildungsmanagements werden auf Makro-, Meso- und Mikroebene
beleuchtet. Facetten und Handlungsfelder des beruflichen
Bildungsmanagements in berufsschulischen sowie in betrieblichen
Bildungskontexten werden vor dem Hintergrund aktueller
gesellschaftlicher Transformationsprozesse (Megatrends wie
z.B. Digitalisierung, Nachhaltigkeit, Individualisierung) vertieft.
Spannungsfelder des beruflichen Bildungsmanagements werden
diskutiert. Den Studierenden wird eine internationale Perspektive auf
Berufsbildungssysteme eroffnet.
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Lern- und Qualifikationsziele Bei Abschluss des Lernprozesses im Modul sind erfolgreiche

Studierende in der Lage,

+ tragende Konzepte, Theorien und Modelle des beruflichen
Bildungsmanagements zu erinnern und im fachlichen Diskurs richtig
anzuwenden,

+ die Implikationen gesellschaftlicher Transformationsprozesse
(Megatrends) auf das Berufliche Bildungsmanagement
nachzuvollziehen und Lésungsansatze zu diskutieren,

+ die Positionen und Zielsetzungen verschiedener Stakeholder des
beruflichen Bildungsmanagements nachzuvollziehen und potenzielle
Spannungsfelder zu erkennen,

+ Strukturen des deutschen Berufsbildungssystems zu verstehen und
dies als Basis fiir Analyse-, Zuordnungs- und Vergleichsprozesse im
internationalen Kontext heranzuziehen,

+ eigene Standpunkte zum beruflichen Bildungsmanagement zu
formulieren und argumentativ zu vertreten,

+ Prasentationen nach wissenschaftlichen Standards anzufertigen und
frei vorzutragen.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  60-minditige Klausur (ca. 70 %) und eine oder mehrere bewertete
Leistungspunkten (Priifungsform) Ubungsleistungen (ca. 30 %). Die Art der Ubungsleistung(en) sowie die
genaue Notengewichtung werden vor Veranstaltungsbeginn bekannt
gegeben.
Die Modulleistung ergibt sich aus zwei getrennt zu bestehenden
Teilpriifungen (Klausur + Ubungsleistung(en), siehe oben). Die
Gesamtnote ergibt sich aus der gewichteten Summe der Teilnoten.

Nicht bestandene Teilpriifungen (siehe oben) konnen wiederholt werden.
Die Wiederholungspriifungen finden i.d.R. in der vorlesungsfreien Zeit
vor Beginn des nachsten Semesters statt. Die konkreten Termine werden
rechtzeitig kommuniziert. Alternativ kann das Modul im nachsten Zyklus
wiederholt werden, Eine bestandene Teilleistung kann angerechnet

werden.
Empfohlene Literatur Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.
Unterrichtssprache Deutsch
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Modul BW35.3 Basismodul Einfiihrung in die Wirtschaftsdidaktik

Modulcode BW35.3

Modultitel (deutsch) Basismodul Einfiihrung in die Wirtschaftsdidaktik

Modultitel (englisch) Basic Module Introduction to Business and Economics Didactic
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Petra Frehe-Halliwell

Empfohlene bzw. erwartete Inhalte von BW35.1 Grundlagen der Wirtschaftspadagogik sowie Erz 2a
Vorkenntnisse Padagogische und psychologische Grundlagen des Lernens

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften (Profile WiPad 1 und WiP&d 2):
oder Wahlmodul) Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (2 SWS), Ubung oder Tutorium (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul ermdglicht den Studierenden einen Einstieg in Grundfragen,
Konzepte, Modelle und Methoden wirtschaftsberuflicher Didaktik.
Ausgehend von lerntheoretischen und allgemein-didaktischen
Grundlagen werden die Besonderheiten von beruflichen Unterrichts-
und Unterweisungsprozessen in der Domane Wirtschaft thematisiert.
Vor diesem Hintergrund werden die Konzepte der Bildungsgangarbeit
und Lernfelddidaktik eingefiihrt. Das Modul ermdglicht Einblicke in
ausgewabhlte Forschungsfelder der Wirtschaftsdidaktik sowie eine
anwendungsbezogene Vertiefung zu didaktischen Methoden.

Es werden Grundlagen zu Projektmanagement und Teamarbeit gelegt.
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Lern- und Qualifikationsziele Bei Abschluss des Lernprozesses im Modul sind erfolgreiche
Studierende in der Lage,

+ Grundfragen, Konzepte, Modelle und Methoden wirtschaftsberuflicher
Didaktik zu erinnern und im fachlichen Diskurs richtig anzuwenden,

+ die Besonderheiten und Diversitat wirtschaftsberuflicher Didaktik zu
erkennen und nachzuvollziehen,

+ die Anforderungen an Lehrende in der Beruflichen Bildung vor
dem Hintergrund von Bildungsgangarbeit und Lernfelddidaktik
einzuschatzen,

- vorherrschende Vorstellungen (Préakonzepte) zur Lehrendenrolle und
ihren Handlungsfeldern zu reflektieren und zu aktualisieren,

« curriculare Grundlagen zu rezipieren sowie vergleichend
gegeniiberzustellen,

+ eine begriindete Methodenauswahl fiir Unterrichts- bzw.
Unterweisungsprozesse zu treffen,

+ die Grundlagen zu Teamarbeit und Projektmanagement in eigenen
kooperativen Lern- und Arbeitsprozessen zur Anwendung zu bringen.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  60-minditige Klausur (ca. 70 %) und eine oder mehrere bewertete

Leistungspunkten (Priifungsform) Ubungsleistungen (ca. 30 %). Die Art der Ubungsleistung(en) sowie die
genaue Notengewichtung werden vor Veranstaltungsbeginn bekannt
gegeben.

Die Modulleistung ergibt sich aus zwei getrennt zu bestehenden
Teilpriifungen (Klausur + Ubungsleistung(en), siehe oben). Die
Gesamtnote ergibt sich aus der gewichteten Summe der Teilnoten. Nicht
bestandene Teilpriifungen (siehe oben) konnen wiederholt werden. Die
Wiederholungspriifungen finden i.d.R. in der vorlesungsfreien Zeit vor
Beginn des ndchsten Semesters statt. Die konkreten Termine werden
rechtzeitig kommuniziert. Alternativ kann das Modul im nachsten Zyklus
wiederholt werden, Eine bestandene Teilleistung kann angerechnet

werden.
Empfohlene Literatur Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.
Unterrichtssprache Deutsch
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Modul BW35.4 Basismodul Grundlagen empirischer wirtschaftspadagogischer Forschung

Modulcode BW35.4

Modultitel (deutsch) Basismodul Grundlagen empirischer wirtschaftspadagogischer
Forschung

Modultitel (englisch) Basic Module Foundations of Research in Business and Economics
Education

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Petra Frehe-Halliwell

Empfohlene bzw. erwartete Inhalte von BW35.1 Grundlagen der Wirtschaftspadagogik, BW35.2

Vorkenntnisse Einflihrung in die Wirtschaftsdidaktik, BW35.3 Einfiihrung in das

berufliche Bildungsmanagement sowie Erz 2a Pddagogische und
psychologische Grundlagen des Lernens

Verwendbarkeit (Voraussetzung Bachelorarbeit am Lehrstuhl Wirtschaftspadagogik
wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul (Profile WiP&d1,
oder Wahlmodul) WiP&ad2) / Wahlpflichtmodul (Regelprofil)
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Seminar (2 SWS)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 150 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul eroffnet eine erste Wissensbasis zu Anforderungen,
Strategien und Methoden des wissenschaftlichen Arbeitens. Fokussiert
werden Grundlagen zu quantitativen und qualitativen Methoden
der Berufsbildungsforschung. Ausgangs- bzw. Referenzpunkt
sind wechselnde Themen der aktuellen empirischen berufs- und
wirtschaftspadagogischen Forschung. Diese sollen im Rahmen des
Seminars reflektiert und diskutiert werden.
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Lern- und Qualifikationsziele Bei Abschluss des Lernprozesses im Modul sind erfolgreiche

Studierende in der Lage,

« empirisch ausgerichtete berufs- und wirtschaftspadagogische
Forschungsberichte nachzuvollziehen.

+ einen idealtypischen Forschungsprozess zu erinnern und
nachzuzeichnen.

+ ausgewahlte Forschungsmethoden zu beschreiben und vergleichend
gegeniiberzustellen sowie deren Grenzen zu diskutieren.

+ Forschungsvorhaben vor dem Hintergrund einer ethischen Perspektive
zu bewerten.

+ eigene Forschungsfragen und -zugange zu entwickeln und zu
formulieren.

+ sich an einer wissenschaftlichen Diskussion zu beteiligen sowie
fachlich fundierte Riickmeldungen und Gestaltungsempfehlungen zu
studentischen Forschungsprojekten (Peer-Riickmeldung) zu geben.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Die Lernziele der wissenschaftlichen Diskussionsfahigkeit und der

Modulpriifung fachlich fundierten Peer-Riickmeldung erfordern die Anwesenheit der
Seminarteilnehmer*innen sowie deren aktive Beteiligung. Eine Zulassung
zur Priifung erfordert daher eine regelmaRige Anwesenheit. Bei
Verhinderung durch Krankheit oder zeitlicher Uberlappung mit anderen
Pflichtterminen ist dies dem/der Modulverantwortlichen unverziiglich
anzuzeigen und entsprechend nachzuweisen bzw. glaubhaft zu machen.
Bei Fehlen ohne entsprechenden Nachweis und bei - hinsichtlich der
Erreichung der Lernziele — zu haufigem Fehlen kann die Zulassung zur
Priifung versagt werden. Naheres regeln die Priifungsordnung oder der
Priifungsausschuss.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Hausarbeit (ca. 60%), Vortrag und Diskussionsbeteiligung (ca. 40%);
Leistungspunkten (Priifungsform) die genaue Notengewichtung wird vor Veranstaltungsbeginn bekannt
gegeben.
Die Priifung besteht aus getrennt zu bestehenden Teilpriifungen: jede
Teilpriifung ergibt eine Teilnote. Die Gesamtnote ergibt sich aus der
gewichteten Summe dieser Teilnoten. Die Gesamtpriifung wird mit 5,0
bewertet, wenn mindestens eine Teilpriifung nicht bestanden wurde.

Empfohlene Literatur Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul BW35.5 Betriebspraktische Studien |

Modulcode BW35.5

Modultitel (deutsch) Betriebspraktische Studien |

Modultitel (englisch) Internship 'Company' |

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Petra Frehe-Halliwell

Empfohlene bzw. erwartete Inhalte von BW35.1 Grundlagen der Wirtschaftspadagogik

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 184 B. Sc. Wirtschaftswissenschaften (Studienprofile WiPad 1 und

oder Wahlmodul) WiP&ad 2): Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / (A) Akademischer Teil: Seminar (2 SWS) im Block;

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) (B) Betriebspraktischer Teil: Vierwochiges Blockpraktikum in
einer aulerschulischen Organisation, die in einem anerkannten
Ausbildungsberuf (vorrangig im Berufsfeld Wirtschaft & Verwaltung)
ausbildet oder daran beteiligt ist.

Leistungspunkte (ECTS credits) 8LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 240 h
- Prasenzstunden 180 h
- Selbststudium 60 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Im Rahmen des Moduls erhalten die Studierenden erste und
orientierende Einblicke in Aufgaben, Anforderungen, Bedingungen,
Themen und Entwicklungsmaoglichkeiten im Kontext einer Berufstatigkeit
in der beruflichen / betrieblichen Aus- und Weiterbildung /
Personalentwicklung in auBerschulischen Organisationen, die in einem
anerkannten Ausbildungsberuf (vorrangig im Berufsfeld Wirtschaft &
Verwaltung) ausbilden oder daran beteiligt sind.
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Lern- und Qualifikationsziele Bei Abschluss des Lernprozesses im Modul sind erfolgreiche
Studierende in der Lage,

+ sich in den Bedingungen und Strukturen einer auBerschulischen, an
Berufsbildung beteiligten Organisation zu orientieren.

+ typische Aufgabenfelder im Kontext einer Berufstatigkeit in der
Aus- und Weiterbildung / Personalentwicklung in aulRerschulischen
Organisationen zu identifizieren.

+ aktuelle Herausforderung der Aus- und Weiterbildung /
Personalentwicklung in auBerschulischen Organisationen
nachzuvollziehen sowie diese zielgruppenadaquat zu prasentieren und
in der Peergruppe zu diskutieren.

« strukturierte Beobachtungen von Ausbildungssituationen zu planen,
durchzufihren und zu reflektieren.

+ ausgewahlte Ausbildungssituationen zu begleiten und/oder Elemente
der Ausbildungssituation selbststéndig zu planen, durchzufiihren und
zu evaluieren.

+ theoretische Grundlagen aus dem akademischen Teil des Moduls
zur Aus- und Weiterbildung / Personalentwicklung im Praxisfeld in
auBerschulischen Organisationen zu erproben.

- Praxiserfahrungen mit den eigenen Vorstellungen (Prékonzepten) zum
Berufsfeld zu kontrastieren.

+ Eindricke und Erfahrungen aus dem Praxisfeld strukturiert
zu dokumentieren und zum Ausgangspunkt individueller
Reflexionsprozesse zu machen.

+ die individuelle Studien- und Berufswahl auf Basis der
Praxiserfahrungen und Riickmeldungen von Betreuungspersonen zu
reflektieren.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Eine Zulassung zur Priifung erfordert neben dem Praktikumsnachweis

Modulpriifung durch die betreuende Organisation (s. 0.) eine regelmaRige
Anwesenheit im Seminar. Bei Verhinderung durch Krankheit
oder zeitlicher Uberlappung mit anderen Pflichtterminen ist dies
dem/der Modulverantwortlichen unverziiglich anzuzeigen und
entsprechend nachzuweisen bzw. glaubhaft zu machen. Bei Fehlen
ohne entsprechenden Nachweis und bei - hinsichtlich der Erreichung
der Lernziele — zu haufigem Fehlen kann die Zulassung zur Priifung
versagt werden. Naheres regeln die Priifungsordnung oder der
Priifungsausschuss.
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  (A) Akademischer Teil (Seminar) (40%): Bewertete Seminarleistung

Leistungspunkten (Priifungsform) (Gruppenpréasentation). Aktuelle Problemstellung und Trends
aulerschulischer, an Berufsbildung beteiligter Organisationen werden
durch die Studierenden erarbeitet und in einer Gruppenprasentation
vorgestellt.
(B) Betriebspraktischer Teil: Die Erbringung des betriebspraktischen
Teils (Formblatt wird zur Verfligung gestellt) ist nachzuweisen
(Praktikumsnachweis). Der betriebspraktische Teil setzt sich zusammen
aus dem Praktikumsbericht (40%) sowie einer strukturierten Bewertung
durch Praktikumsbetreuende aus der Praktikumsorganisation (20%).

Die Priifung besteht aus getrennt zu bestehenden Teilpriifungen
(Gruppenprasentation, Praktikumsbericht, Bewertung durch
Praktikumsbetreuende aus der Praktikumsorganisation). Jede
Teilpriifung ergibt eine Teilnote. Die Gesamtnote ergibt sich aus der
gewichteten Summe dieser Teilnoten. Die Gesamtpriifung wird mit 5,0
bewertet, wenn mindestens eine Teilpriifung nicht bestanden wurde.

Zusétzliche Informationen zum Akademischer und betriebspraktischer Teil sind aufeinander bezogen
Modul und sollen daher im selben Semester absolviert werden.
Aufteilung des Prasenzstudiums: 30 h (Seminar), 150 h (Praktikum inkl.
Praktikumsdokumentation)

Empfohlene Literatur Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Unterrichtssprache Deutsch
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Modul BW35.6 Schulpraktische Studien I: Orientierung am Lernort Schule

Modulcode BW35.6

Modultitel (deutsch) Schulpraktische Studien I: Orientierung am Lernort Schule
Modultitel (englisch) Internship 'School' |

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Petra Frehe-Halliwell

Empfohlene bzw. erwartete Inhalte von BW35.1 Grundlagen der Wirtschaftspadagogik sowie Erz 2a
Vorkenntnisse Padagogische und psychologische Grundlagen des Lernens.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 184 B. Sc. Wirtschaftswissenschaften (Studienprofile WiPad 1 und
oder Wahlmodul) WiP&ad 2): Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / (A) Akademischer Teil: Seminar (2 SWS) im Block;

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) (S) Schulpraktischer Teil: Vierwdchiges Praktikum an einer staatlichen
Berufsbildenden Schule in Thiringen mit Bildungsangeboten in
kaufmannisch-verwaltenden Berufsfeldern / Bildungsgéngen

Leistungspunkte (ECTS credits) 8LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 240 h
- Prasenzstunden 180 h
- Selbststudium 60 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Im Rahmen des Moduls erhalten Studierende erste und orientierende
Einblicke in Aufgaben, Anforderungen, Bedingungen und
Entwicklungsmaoglichkeiten im Kontext einer Berufstatigkeit als Lehrkraft
an staatlichen kaufmannischen berufsbildenden Schulen.
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Lern- und Qualifikationsziele Bei Abschluss des Lernprozesses im Modul sind erfolgreiche
Studierende in der Lage,

+ sich in den Bedingungen und Strukturen einer Berufsbildenden Schule
zu orientieren: Sie kennen verschiedene Zielgruppen, Bildungsgange,
curriculare Grundlagen und Handlungsfelder von Lehrkraften.

+ sich in den bestehenden digitalen Netzwerken des Landes Thiiringen
(Thiringer Schulcloud) zu orientieren.

- vorherrschende Vorstellungen (Préakonzepte) von Lehrkréften und ihren
Handlungsfeldern zu scharfen bzw. zu aktualisieren.

« strukturierte Hospitationen / Beobachtungen in berufsschulischen
Handlungsfeldern zu planen, durchzufiihren und zu reflektieren.

+ Eindriicke und Erfahrungen aus den Praxiserfahrungen strukturiert
zu dokumentieren und zum Ausgangspunkt individueller
Reflexionsprozesse zu machen.

+ ausgewahlte Unterrichtssequenzen zu begleiten oder selbststandig zu
planen und durchzufiihren.

+ in Austauschformaten mit Lehrenden und Peers konstruktives
Feedback zu geben und zu nehmen.

+ die individuelle Studien- und Berufswahl auf Basis der
Praxiserfahrungen und Riickmeldungen von Lehrkraften sowie Peers
zu reflektieren.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Das Modul fokussiert die Lernziele der Reflexion und des Peer-
Modulpriifung Austausches. Vor diesem Hintergrund ist die Anwesenheit der
Seminarteilnehmer*innen sowie deren aktive Beteiligung notwendig.

Eine Zulassung zur Priifung erfordert daher neben dem
Praktikumsnachweis durch die betreuende Schule (s. 0.) eine
regelmaRige Anwesenheit im Seminar. Bei Verhinderung durch
Krankheit oder zeitlicher Uberlappung mit anderen Pflichtterminen

ist dies dem/der Modulverantwortlichen unverziiglich anzuzeigen

und entsprechend nachzuweisen bzw. glaubhaft zu machen. Bei
Fehlen ohne entsprechenden Nachweis und bei — hinsichtlich der
Erreichung der Lernziele — zu hdufigem Fehlen kann die Zulassung zur
Priifung versagt werden. Naheres regeln die Priifungsordnung oder der
Priifungsausschuss.

Seite 138 von 216 Stand (Druck) 06.11.2023



Modulkatalog Bachelor of Science - 184 Wirtschaftswissenschaften - Wirtschaftspadagogik Il - PO-Version 2008 Seite 139 von 216

Voraussetzung fiir die Vergabe von  (A) Akademischer Teil (Seminar) (40%): Bewertete Seminarleistung

Leistungspunkten (Priifungsform) (Gruppenpréasentation). Die Seminarleistung beinhaltet die
gruppengelenkte Auseinandersetzung mit den verschiedenen
Kompetenzbereichen einer Lehrkraft, wie sie in den KMK-Standards
festgesetzt wurden. Dabei relevante Inhalte werden anhand
fallbezogener Szenarien typisch kaufmannisch-verwaltender
berufsbildender Schulen durch die Studierenden erarbeitet und in einer
Gruppenprasentation vorgestellt.

(S) Schulpraktischer Teil: Die Erbringung des schulpraktischen

Teils (Formblatt wird zur Verfligung gestellt) ist nachzuweisen
(Praktikumsnachweis). Der schulpraktische Teil setzt sich zusammen
aus dem Praktikumsbericht (40%) sowie einer strukturierten Bewertung
durch Praktikumsbetreuende aus der Praktikumsschule (20%).

Die Priifung besteht aus getrennt zu bestehenden Teilpriifungen
(Gruppenpréasentation, Praktikumsbericht, Bewertung durch
Praktikumsbetreuende aus der Praktikumsschule). Jede Teilpriifung
ergibt eine Teilnote. Die Gesamtnote ergibt sich aus der gewichteten
Summe dieser Teilnoten. Die Gesamtpriifung wird mit 5,0 bewertet, wenn
mindestens eine Teilpriifung nicht bestanden wurde.

Zusétzliche Informationen zum Aufteilung des Prasenzstudiums: 30 h (Seminar), 150 h (Praktikum inkl.
Modul Praktikumsdokumentation)
Unterrichtssprache Deutsch
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Modul BW36.1 Basismodul Recht fiir Wirtschaftswissenschaftler

Modulcode

BW36.1

Modultitel (deutsch)

Basismodul Recht fur Wirtschaftswissenschaftler

Modultitel (englisch)

Basic Module Law for Economists

Modul-Verantwortliche/r

Dr. Udo Pfeifer

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul (BWL, BIS,
Regelprofil, VWL, WiPad1, WiPad2) / Wahlpflichtmodul (BAN)

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jahrlich)

Dauer des Moduls

2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung Vermogensrecht (4 SWS), Vorlesung Gesellschaftsrecht (2
SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Présenzstunden 90 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte

Vermogensrecht: Biirgerliches Recht als Grundlage fiir alle
Rechtsbeziehungen unter Privatpersonen (Rechtsgeschéfte, Abschluss
von Vertragen, ihre Erfillung und Folgen von Pflichtverletzungen,
Beziehungen von Personen zu Sachen) sowie Handelsrecht
(Sonderregeln fiir Kaufleute im handelsrechtlichen Verkehr).
Gesellschaftsrecht: verschiedene Formen der Organisation von Personal-
und Kapitalgesellschaften, haftungsrechtliche Konsequenzen der
einzelnen Gesellschaftsformen, Organisationsverfassung.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden sind Uber zivilrechtliche Probleme informiert, die im
beruflichen wie privaten Alltag auftreten konnen. Sie konnen rechtliche
Risiken im privaten wie unternehmerischen Rechtsverkehr erkennen
und vermeiden und sind zur L6sung minderschwerer Probleme ohne
anwaltliche Hilfe befahigt.

Voraussetzung fiir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Klausur Recht A (Priifungszeitraum des Sommersemesters): 80

min (Gewichtung 2/3); Klausur Recht B (Priifungszeitraum des
Wintersemesters): 40 min (Gewichtung 1/3). Beide Klausuren miissen
einzeln bestanden sein und kdnnen einzeln wiederholt werden. Die
Gesamtnote ergibt sich als gewichtete Summe der Teilnoten.

Zusatzliche Informationen zum
Modul

Zyklus: Beginn jeweils im Sommersemester mit Recht A
(Vermdgensrecht); Abschluss im Wintersemester mit Recht B
(Gesellschaftsrecht).

Empfohlene Literatur

Angabe erfolgt in den Lehrveranstaltungen

Unterrichtssprache

Deutsch
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Modul BW36.3 Basismodul Fremdsprachen fiir Wirtschaftswissenschaftler

Modulcode BW36.3

Modultitel (deutsch) Basismodul Fremdsprachen fiir Wirtschaftswissenschaftler

Modultitel (englisch) Basic Module Foreign Languages for Economists

Modul-Verantwortliche/r Sprachenzentrum der Friedlich-Schiller-Universitat Jena

Voraussetzung fir die Zulassung Einstufungstest

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 984 Wirtschaft und Sprachen: Pflicht.

oder Wahlmodul) 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul (BWL, BIS,
Regelprofil, VWL, WiP&ad1, WiP&d2) / Wahlpflichtmodul (BAN).

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 oder 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Ubung (1 Semester mit 4 SWS oder 2 Semester mit 2 SWS).
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Die Einteilung der Studierenden in die verschiedenen Kursstufen erfolgt
nach den im Gemeinsamen Europaischen Referenzrahmen fiir Sprachen
(GERS) vorgegebenen Sprachstufen: A2 bis C1.

B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Wahl einer angebotenen
Wirtschaftsfremdsprache (Englisch, Franzésisch, Spanisch, Russisch,
Deutsch fiir Auslander), Grundkenntnisse der wirtschaftsbezogenen
Kultur und Landeskunde des Zielsprachenraumes.

B.A. Wirtschaft und Sprachen: Wahl von Wirtschaftsenglisch,

Grundkenntnisse der wirtschaftsbezogenen Kultur und Landeskunde des
Zielsprachenraumes.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kdnnen nach Abschluss des Moduls einer
fremdsprachlichen Kommunikation in wirtschaftsbezogenen
Zusammenhangen folgen und eine solche flihren. Sie sind in der Lage,
berufssprachliche Situationen in der Fremdsprache schriftlich und
mindlich zu bewaltigen.

Voraussetzung fir die Zulassung zur RegelmaRige Sprachkursteilnahmen, Teilnahme an
Modulpriifung unterrichtsbegleitenden Zwischentests.

Voraussetzung fir die Vergabe von  Abschlussklausur oder andere Leistungsiiberpriifung (bestanden/nicht
Leistungspunkten (Priifungsform) bestanden).
B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Regelungen zur Anerkennung von
Fremdsprachenzertifikaten bzw. -kenntnissen sind § 8 Abs. 7 der
Priifungsordnung zu entnehmen.

Stand (Druck) 06.11.2023 Seite 141 von 216



Seite 142von 216 ~ Modulkatalog Bachelor of Science - 184 Wirtschaftswissenschaften - Wirtschaftspadagogik Il - PO-Version 2008

Zusétzliche Informationen zum Erwartet: Grundkenntnisse in der gewahlten Fremdsprache auf Niveau
Modul Al.

Empfohlene Literatur Angabe erfolgt in den Lehrveranstaltungen

Unterrichtssprache Deutsch / gewahlte Fremdsprache
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Modul Erz 2a Padagogische und psychologische Grundlagen des Lernens

Modulcode Erz 2a

Modultitel (deutsch) Padagogische und psychologische Grundlagen des Lernens
Modultitel (englisch) Educational and psychological principles of learning
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Barbel Kracke

Voraussetzung fir die Zulassung Keine Voraussetzungen

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL Grundlagen der Padagogische Psychologie (SoSe)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte In der Vorlesung werden grundlegende Fragen des Lernens im
schulischen Kontext aus padagogischer und psychologischer Sicht
behandelt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sollen neben padagogischen und psychologischen

Grundkenntnissen die Fahigkeit erwerben, ihre "intuitiven Theorien" iber
Lernende im Licht aktueller wissenschaftlichen Theorien zu hinterfragen
und ihr eigenes Lernen zu reflektieren.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur in der Vorlesung (100%)
Leistungspunkten (Priifungsform)

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul FD1 Fachdidaktik 1

Modulcode FD1

Modultitel (deutsch) Fachdidaktik 1
Modultitel (englisch) Sports Didactics 1
Modul-Verantwortliche/r Dr. B. Wanjek
Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung Fachdidaktik 2 (FD2)
wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / (Art der Lehrveranstaltung, SWS, LP (ECTS))
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Sportdidaktik 1 (S, 2, 4)

Sportdidaktik 2 (U, 1, 1)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 45h
- Selbststudium 105h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Grundlagen Fachdidaktik Sport:
- Ziele, Inhalte und methodische Gestaltung von Sportunterricht,
- Planungs- und Durchfiihrungskonzepte von Sportunterricht,
- Lehrplananforderungen,
- reprasentative empirische Studien,
- Lehrer- und Schiilerverhalten,
- Schliisselqualifikationen

Lern- und Qualifikationsziele Studierende:
- beherrschen die fachdidaktischen Grundlagen zur Planung von
Sportunterricht,
- verfligen Uber Kenntnisse zum Lehrplan und dessen Anwendung,
- verfligen Uber erste Erfahrungen, Sportunterricht unter Einbindung
fachdidaktischer und fachwissenschaftlicher Erkenntnisse selbstandig
zu planen,
- verfligen Uber Kenntnisse zur Methodik der Gestaltung
von Sportunterricht und sind in der Lage u.a. unter Einbezug
unterschiedlicher didaktischer Perspektiven diese in exemplarischen
Unterrichtssituationen anzuwenden und zu reflektieren (Praxistransfer).
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine Anwesenheitspflicht

Modulpriifung bei den Seminaren und Ubungen des Moduls gegeben. Nahere
Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser
Lehrveranstaltungen nachvollziehbar mit.

Voraussetzung fiir die Vergabe von ~ Modulpriifung: 30 min Klausur (,Sportdidaktik 1"); Modulprifung, die mit
Leistungspunkten (Priifungsform) ,bestanden”/ ,nicht bestanden” bewertet wird (,Sportdidaktik 2”)

Zusatzliche Informationen zum Die Teilnahme an ,Sportdidaktik 2" setzt den erfolgreichen Abschluss
Modul von ,Sportdidaktik 1” voraus. Die Vorlesung ,Sportpaddagogik/ -didaktik”
wird als Voraussetzung fiir ,Sportdidaktik 1 und 2" empfohlen.

Fiir Lehramt gilt: das Modul wird in die Berechnung der Endnote
aufgenommen.

Empfohlene Literatur siehe Rahmenplane der Lehrveranstaltungen; Homepage der Bereiche
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Modul FMI-IN0013 Diskrete Strukturen |

Modulcode FMI-INOO13

Modultitel (deutsch) Diskrete Strukturen |

Modultitel (englisch) Discrete Structures |

Modul-Verantwortliche/r Jorg Vogel

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 079 LA Gymnasium Informatik: Pflichtmodul

oder Wahlmodul) - 079 LA Gym (Erweiterung) Informatik: Wahlpflichtmodul

- 079 B.Sc. Informatik: Pflichtmodul (Konto B)

- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Wahlpflichtmodul (BAN: WP I:
BWL und Wirtschaftsinformatik)

- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul (WP2:
Unterrichtsfach Informatik)

- 221 B.Sc. Bioinformatik: Pflichtmodul (Konto B)

- 679 B.Sc. Angewandte Informatik: Pflichtmodul (Konto B)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS Vorlesung
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 2 SWS Ubung
Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 120 h
(einschl. Priifungsvorbereitungen)
Inhalte Grundbegriffe der Diskreten Mathematik und Logik, hier insbesondere
+ Aussagen
+ Mengen
+ Relationen und Funktionen
+ Graphen
Lern- und Qualifikationsziele + Grundlegende Kenntnisse in Diskreter Mathematik

+ Befahigung zur Durchfiihrung logisch ausgebauter mathematisch
sauberer Beweise
+ Einsicht in die Anwendungen diskreter Strukturen in der Informatik

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Ubungskriterien, die zum Modulbeginn festgelegt werden
Modulpriifung

Voraussetzung fir die Vergabe von  Klausur oder miindliche Priifung
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusatzliche Informationen zum LA Informatik: Das Modul wird nicht in die Berechnung der Endnote
Modul aufgenommen
Empfohlene Literatur Kenneth Rosen: Discrete Mathematics and its Applications, Mc Graw Hill,
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Modul FMI-IN0026 Informatik und Gesellschaft (ASQ)

Modulcode FMI-INO026

Modultitel (deutsch) Informatik und Gesellschaft (ASQ)

Modultitel (englisch) Informatics and Society

Modul-Verantwortliche/r Birgitta Konig-Ries

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 079 B.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (Konto C: Seminar)
oder Wahlmodul) - 079 M.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 105 M.Sc. Mathematik (PO-V. 2010): Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Wahlpflichtmodul (WP2:
Unterrichtsfach Informatik)

- 221 B.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (Konto C)

- 221 M.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 276 B.Sc. Wirtschaftsmathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 276 M.Sc. Wirtschaftsmathematik (PO-V. 2010): Wahlpflichtmodul

(ASQ)
- 679 B.Sc. Angewandte Informatik: Wahlpflichtmodul (Konto D:
Seminare)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS Seminar

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Anhand eines aktuellen durchgangigen Themas wird die Durchdringung

von Informatik und Gesellschaft sichtbar gemacht. Die Studierenden
sollen Teilaspekte des Problemkreises selbststandig analysieren und

in einem Vortrag sowie einer schriftlichen Ausarbeitung fiir die tibrigen
Teilnehmer schliissig darstellen.

Insbesondere sind Fehlentwicklungen in der Informatik aufzuzeigen und
ann in der Gruppe Perspektiven fiir eine gesellschaftlich verantwortete
echnikgestaltung zu diskutieren.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden konnen eigenstandig Voraussetzungen, Wirkungen und
Folgen der Informatik, Informationstechnik und Informations-ver-arbei-
tung in zentralen Bereichen der Gesellschaft analysieren.

Sie sind in der Lage, an gesellschaftlichen Zielsetzungen fir die
Informatik mitzuarbeiten und daraus Gestaltungskriterien abzu leiten.
Sie haben gelernt, sich mit Anwendungsbeziigen eines Themas
useinanderzusetzen, schriftlich oder miindlich vorgetragene Meinungen
kritisch zu hinterfragen sowie einen fundierten eigenen Standpunkt

zu erarbeiten, darzustellen und zu verteidigen. Sie verfiigen Uber
Diskursfahigkeit, Kompromissbereitschaft und ganzheitliches Denken.

Voraussetzung fir die Zulassung zur keine
Modulpriifung

Voraussetzung fir die Vergabe von  Erfolgreicher Vortrag und schriftliche Ausarbeitung.
Leistungspunkten (Priifungsform) Die Priifung kann nur durch Wiederholung des ganzen Moduls wiederholt

werden.
Zusatzliche Informationen zum Es kann keine Zusage liber die RegelmaRigkeit des Angebots gemacht
Modul werden
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Modul FMI-IN0O113 Seminar Software- und Informationssysteme

Modulcode FMI-INO113

Modultitel (deutsch) Seminar Software- und Informationssysteme

Modultitel (englisch) Seminar Software and Information Systems

Modul-Verantwortliche/r Wolfram Amme, Clemens Grelck, Matthias Hagen, Birgitta Konig-Ries
Voraussetzung fir die Zulassung Keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 079 B.A. Informatik: Wahlpflichtmodul

oder Wahlmodul) - 079 B.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (SEM; Konto C: Seminar)

- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Wahlpflichtmodul (IMS:
Vertiefungsmodule d. FMI)

- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Wahlpflichtmodul (WP2:
Unterrichtsfach Informatik)

- 679 B.Sc. Angewandte Informatik: Wahlpflichtmodul (SEM; Konto D:

Seminare)
Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS Seminar
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)
Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h
- Prasenzstunden 30h
- Selbststudium 60 h
(einschl. Priifungsvorbereitungen)
Inhalte Aspekte der Entwicklung und des Managements von Software- und

Informationssystemen

Lern- und Qualifikationsziele Selbststandige Beschaftigung mit einem ausgewahlten Thema aus
dem Bereich Software- und Informationssysteme. Literaturrecherche.
Schriftliche Prasentation eines wissenschaftlichen Gegenstandes.
Kompetenz in 6ffentlichen Vortragen.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Keine
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Vortrag (ca. 45 Minuten): 40%

Leistungspunkten (Prifungsform) Schriftliche Ausarbeitung (ca. 5000 Worte): 60%
RegelmaBige Teilnahme und aktive Beteiligung an den Veranstaltungen
Erfolgreicher Vortrag und schriftliche Ausarbeitung
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Modul FMI-IN1002 Datenbanken und Informationssysteme

Modulcode FMI-IN1002

Modultitel (deutsch) Datenbanken und Informationssysteme
Modultitel (englisch) Data Bases and Information Systems
Modul-Verantwortliche/r Matthias Hagen

Empfohlene bzw. erwartete FMI-INT001 Algorithmische Grundlagen

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 079 LA Regelschule Informatik: Pflichtmodul

oder Wahlmodul) - 079 LA Gymnasium Informatik (PO-V. 2007): Wahlpflichtmodul
(Software- und Informationssysteme)
- 079 B.A. Informatik: Pflichtmodul
- 105 B.A. Mathematik: Wahlpflichtmodul
- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ; NF Informatik)
- 105 M.Sc. Mathematik (PO-V. 2010): Wahlpflichtmodul (NF Informatik)
- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul (IMS: Basismodule)
- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Wahlpflichtmodul (BIS:
Vertiefungsmodule d. FMI; BAN: WP I: BWL und Wirtschaftsinformatik)
- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Wahlpflichtmodul (WP2:
Unterrichtsfach Informatik)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 1 SWS Ubung

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 90 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Datenbankkenntnisse und Kenntnisse ihrer Anwendungen und deren
Charakteristika werden vermittelt, in den Ubungen werden teils auch
praktische Aufgaben (Datenbankeinsatz) bearbeitet.

Zu den Themen der Lehrveranstaltung gehoren, nach Motivation

und Zielsetzung bei Datenbankverwendung, auch Grundlagen

von Datenbankarchitekturen (Ebenen-Modelle), Grundlagen der
Datenmodellierung und Datenbankmodellierung sowie insbesondere
Datenbanksprachen (SQL, Relationenalgebra, Relationenkalkiil, auch
nichtrelationale Modelle und Sprachen zur Einordnung und Abgrenzung).
Realisierungs- und Performance-Aspekte werden aufgrund ihrer
Wichtigkeit ebenfalls nicht vernachlassigt.

Lern- und Qualifikationsziele Kenntnis der vorgestellten Konzepte; grundlegende Fahigkeit,
Datenmodellierung zu betreiben, Umsetzungen auf konkrete Datenbank-
Management-Systeme vorzunehmen, Datenbanken somit zu entwerfen
und zu nutzen
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur keine
Modulpriifung

Voraussetzung fir die Vergabe von  Klausur oder miindliche Priifung
Leistungspunkten (Priifungsform)
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Modul FMI-IN1003 Diskrete Modellierung

Modulcode FMI-IN1003

Modultitel (deutsch) Diskrete Modellierung

Modultitel (englisch) Discrete Modelling

Modul-Verantwortliche/r Martin Mundhenk

Voraussetzung fir die Zulassung FMI-INT001 Algorithmische Grundlagen

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 079 B.A. Informatik: Pflichtmodul

oder Wahlmodul) - 105 B.A. Mathematik: Wahlpflichtmodul
- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul (IMS: Basismodule)
- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Wahlpflichtmodul (BIS:
Vertiefungsmodule d. FMI; BAN: SP Optimierung)
- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Wahlpflichtmodul (WP2:
Unterrichtsfach Informatik)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 4 SWS Ubung

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 90 h

- Selbststudium 60 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Es wird eine grundlegende Einfiihrung in die Abstraktion und
Modellierung von Daten gegeben.
Anhand der Programmiersprache Python wird die Benutzung und das
Design von Datentypen eingelibt.

Lern- und Qualifikationsziele Grundlegende Kenntnisse von Prinzipien der Informatik; Befahigung zum
Modellieren einfacher Fragestellungen in geeigneten Modellen; Einsicht
in formale Methoden diskreter Modellierung.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur keine
Modulpriifung

Voraussetzung fir die Vergabe von  Bestehen der Abschlusspriifung : Klausur oder miindliche Priifung. Die
Leistungspunkten (Priifungsform) Prifungsform wird zu Beginn der Veranstaltung bekanntgegeben.

Empfohlene Literatur R. Sedgewick, K. Wayne, R. Dondero: Introduction to Programming in
Python: An Interdisciplinary Approach, Addison-Wesley, 2015
(Kapitel 3 und 4)
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Modul FMI-IN1006 Rechnernetze und Internettechnologie

Modulcode FMI-IN1006

Modultitel (deutsch) Rechnernetze und Internettechnologie
Modultitel (englisch) Computer Networks and Internet Technology
Modul-Verantwortliche/r Birgitta Konig-Ries

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 079 LA Regelschule Informatik: Pflichtmodul
oder Wahlmodul) - 079 B.A. Informatik: Pflichtmodul

- 105 B.A. Mathematik: Wahlpflichtmodul

- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul (IMS: Basismodule)
- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Wahlpflichtmodul (BIS:
Vertiefungsmodule d. FMI)

- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Wahlpflichtmodul (WP2:
Unterrichtsfach Informatik)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 2 SWS Ubung

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 90h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Kommunikationsmedien und Digitalisierung, Information und Kodierung,
Multimediakodierung und -komprimierung Grundkonzepte der
Rechnervernetzung, LAN / WAN - Technologien Internetworking, TCP/
IP Protokolle, Internetanwendungen, Sicherheit im Internet World Wide
Web Technologie, URI und http-Protokoll, HTML und CSS, XML und XML-
Derivate, einfache Webprogrammierung mit CGlI
und PHP, Suchmaschinen

Lern- und Qualifikationsziele Kenntnis grundlegender Netzwerktechnologien, Kenntnis der
theoretischen und technologischen Grundlagen des Internetworking,
Kenntnisse der WWW-Technologien

Voraussetzung fiir die Zulassung zur 50 % der erreichbaren Punkte aus den Ubungsserien.
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Bestehen der Abschlusspriifung: Klausur oder miindliche Priifung
Leistungspunkten (Prifungsform)
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Modul FMI-IN1009 Strukturiertes Programmieren -9 LP

Modulcode FMI-IN1009

Modultitel (deutsch) Strukturiertes Programmieren -9 LP
Modultitel (englisch) Structural Programming - 9 CP
Modul-Verantwortliche/r Peter Dittrich

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete keine

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 079 B.A. Informatik: Pflichtmodul

oder Wahlmodul) - 132 B.Sc. Psychologie (PO-V. 2007): Wahlpflichtmodul (NF Informatik)
- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul (WP2:
Unterrichtsfach Informatik)
- 221 B.Sc. Bioinformatik: Pflichtmodul (Informatik)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 6 SWS Vorlesung/Ubung
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 9LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 270 h
- Prasenzstunden 90 h
- Selbststudium 180 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Grundbegriffe der Informationsverarbeitung (Algorithmen, Terme) und
der Programmierung (Syntax und Semantik von Programmiersprachen).
Die deklarativen (Ausdriicke), imperativen (Anweisungen, Variablen) und
objektorientierten (Abstraktion, Komposition, Spezialisierung) Aspekte
der Programmierung werden behandelt und am Beispiel der Sprache
JAVA veranschaulicht.

Weitere Themen der Vorlesung sind rekursive und iterative
Programmiertechniken, generische Prozeduren und Klassen (,,Behélter”)
sowie einige speziellere Sprachkonstrukte (Ausnahmen, Strome,
Ereignisse).

Die Ubung und das Rechnerpraktikum begleiten den Vorlesungsteil

Lern- und Qualifikationsziele + Kenntnisse von Grundbegriffen der Informatik und Programmierung
+ Kompetenzen der systematischen Analyse von Algorithmen und ihrer
korrekten und effizienten Realisierung
+ Fahigkeit der objektorientierten Programmentwicklung in der Sprache
JAVA

Voraussetzung fir die Zulassung zur keine
Modulpriifung
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  miindliche oder schriftliche Priifung
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusaétzliche Informationen zum Das Modul wurde mit Beginn des WS 2014/15 vom Sommersemester in
Modul das Wintersemester verlegt.

Es erfolgte eine Erhéhung des Umfanges auf 9 LP (vorher Modul FMI-
IN1008 und 6 LP).

Empfohlene Literatur Kichlin, Wolfgang; Weber, Andreas: Einfiihrung in die Informatik.
Objektorientiert mit Java, Springer 2003.

Grude, Ulrich: Java ist eine Sprache, Vieweg 2005
Abts, Dietmar: Grundkurs Java, Vieweg 2004.

Weiss, Mark Allen: Data Structures and Problem Solving Using Java,
Addison-Wesley 1998.
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Modulcode

Modul FMI-IN1011 Geschichte der Informatik (ASQ)

FMI-IN1011

Modultitel (deutsch)

Geschichte der Informatik (ASQ)

Modultitel (englisch)

History of Informatics

Modul-Verantwortliche/r

Inhaber*in der Professur fiir Didaktik der Informatik

Vorkenntnisse

Voraussetzung fir die Zulassung keine
zum Modul
Empfohlene bzw. erwartete keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

- 079 B.Sc. Informatik: Wahlpflichtmodul (Konto C: Seminar)

- 079 M.Sc. Informatik (PO-V. 2016): Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 105 B.Sc. Mathematik: Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 105 M.Sc. Mathematik (PO-V. 2010): Wahlpflichtmodul (ASQ)

- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Wahlpflichtmodul (WP2:
Unterrichtsfach Informatik)

- 221 B.Sc. Bioinformatik: Wahlpflichtmodul (Konto C)

- 276 M.Sc. Wirtschaftsmathematik (PO-V. 2010): Wahlpflichtmodul
(ASQ)

- 679 B.Sc. Angewandte Informatik: Wahlpflichtmodul (Konto D:
Seminare)

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

unregelmafig, siehe gegebenenfalls zuséatzliche Informationen

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

2 SWS Seminar

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h
- Prasenzstunden 30h
- Selbststudium 60 h

Inhalte

In dem Seminar werden wesentliche Grundlagen der Fachdidaktik
Informatik und der Mediendidaktik vermittelt (z. B. Entwurfsmuster

flr Lernprozesse, Darstellungsweisen des Wissens und Konnens,
experimentelles Herangehen, gestalterische Regeln fiir Medienprodukte).
Die Studierenden wenden die Grundlagen auf Themen aus der
Geschichte der Informatik an. Beispiele dafiir sind: Die ersten
Rechenmaschinen (Schickard, Pascal, Leibniz, Braun), historische

Arten des Rechnens, Erfindung der Dualzahlen (Harriot, China zu Zeiten
des Kaisers Kangxi, Leibniz, Zuse), Entwicklungen im 19. Jahrhundert
(Jacquardwebstuhl, Difference Engine, Analytical Engine, Lochkarten-
Tabelliermaschinen, Buchungsmaschinen), Die ersten Computer (Z3,
MARK |, COLOSSUS, ENIAC, D4a u.a.), Konzept des Universalrechners
(Turing, von Neumann), frithe Programmiersprachen (Plankalkadl,
FORTRAN, ALGOL 60, COBOL, LISP, BASIC, PL/1), Computerpioniere
(Zuse, Aiken, Eckert, Mauchly, Bauer, Kimmerer, Lehmann, Zemanek u.a.)
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden konnen auf der Grundlage von Recherchen in der
Literatur, im Internet und evtl. in Museen historische Sachverhalte
der Informatik in professioneller Weise aufbereiten und unter
angemessenem Medieneinsatz anderen vermitteln (z. B. als Kurzvortrag,
schriftliche Ausarbeitung, mithilfe von Prasentationswerkzeugen oder
Animationen).

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Erfolgreiche Durchfiihrung von mehreren Prasentationen
Leistungspunkten (Priifungsform) unterschiedlicher Art.
Die Priifung kann nur durch Wiederholung des ganzen Moduls wiederholi
werden.
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Modul FMI-IN1017 Algorithmische Grundlagen -6 LP

Modulcode FMI-IN1017

Modultitel (deutsch) Algorithmische Grundlagen - 6 LP
Modultitel (englisch) Algorithmic Foundations
Modul-Verantwortliche/r Martin Mundhenk

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul im B.Sc. Wirtschaftswissenschaften, Studienprofil

oder Wahlmodul) Wirtschaftspadagogik Il, Unterrichtsfach Informatik
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2V + 40

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 90h

- Selbststudium 90h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Es wird eine grundlegende Einfiihrung in das Problemlosen mit
Algorithmen und Programmen gegeben. Die Grundelemente des
strukturierten Programmierens werden mit der Programmiersprache
Python eingelibt.

Lern- und Qualifikationsziele + Grundlegende Kenntnisse in Informatik beziiglich Algorithmen
+ Befahigung zum Schreiben kleiner Programme
« Einsicht in Analysen von Algorithmen

Voraussetzung fiir die Zulassung zur 50 % der erreichbaren Punkte aus den Ubungsserien
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur oder miindliche Priifung (Festlegung erfolgt zu Beginn des
Leistungspunkten (Priifungsform) Moduls)

Zusatzliche Informationen zum Das Modul "Diskrete Modellierung" ist eine Fortsetzung dieses Moduls.

Modul

Empfohlene Literatur R. Sedgewick, K. Wayne, R. Dondero: Introduction to Programming in
Python: An Interdisciplinary Approach, Addison-Wesley, 2015 (Kapitel 1
und 2)
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Modul FMI-IN4001 Didaktik der Informatik A

Modulcode FMI-IN4001

Modultitel (deutsch) Didaktik der Informatik A

Modultitel (englisch) Didactics for Informatics A

Modul-Verantwortliche/r Inhaber*in der Professur fur Didaktik der Informatik

Voraussetzung fir die Zulassung Keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 079 LA Gymnasium Informatik (PO-V. 2007): Pflichtmodul

oder Wahlmodul) (Fachdidaktik)
- 079 LA Gymnasium Informatik (PO-V. 2020): Pflichtmodul
- 079 LA Gym (Erweiterung) Informatik (PO-V. 2010): Pflichtmodul
(Fachdidaktik)
- 079 LA Gym (Erweiterung) Informatik (PO-V. 2020): Pflichtmodul
- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul (WP2:
Unterrichtsfach Informatik)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4 SWS Vorlesung/Ubung/Seminar

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte + Aufgaben und Ziele der Informatikdidaktik
+ informatische Bildung
+ fundamentale Ideen der Informatik
+ Unterrichtsformen
« facheriibergreifendes Arbeiten
+ Modellierung aus didaktisch-methodischer Sicht
+ objektorientierte Modellierung
+ Datenmodellierung
+ zustandsorientierte Modellierung
+ Modellierung von Ablaufen mit Algorithmen
+ regelbasierte Modellierung

Lern- und Qualifikationsziele vertraut werden mit grundlegenden Fragestellungen und Konzepten der
Didaktik der Informatik,

vertraut werden mit Modellierungsarten fiir den Informatikunterricht

Voraussetzung fir die Zulassung zur zwei Prasentationen, Ausarbeitung, erfolgreiche Bearbeitung der
Modulpriifung Ubungsaufgaben
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur (90 Minuten) oder miindliche Priifung (20 Minuten)
Leistungspunkten (Priifungsform)  (genaue Festlegung zu Semesterbeginn)

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar nach Empfehlung des Dozenten
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Modul FMI-IN4004 Didaktik der Informatik A - RS

Modulcode FMI-IN4004

Modultitel (deutsch) Didaktik der Informatik A - RS

Modultitel (englisch) Didactics for Informatics A

Modul-Verantwortliche/r Inhaber*in der Professur fur Didaktik der Informatik

Voraussetzung fir die Zulassung Keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 079 LA Regelschule Informatik (PO-V. 2015): Pflichtmodul

oder Wahlmodul) (Fachdidaktik)
- 079 LA Regelschule Informatik (PO-V. 2020): Pflichtmodul
- 079 LA RS (Erweiterung) Informatik (PO-V. 2015): Pflichtmodul
(Fachdidaktik)
- 079 LA RS (Erweiterung) Informatik (PO-V. 2020): Pflichtmodul
- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul (WP2:
Unterrichtsfach Informatik)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 4 SWS Vorlesung/Ubung/Seminar

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 6LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 180 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Aufgaben und Ziele der Informatikdidaktik
+ informatische Bildung
« fundamentale Ideen der Informatik
+ Unterrichtsformen
« facheriibergreifendes Arbeiten

Modellierung aus didaktisch-methodischer Sicht

+ objektorientierte Modellierung

+ Datenmodellierung

+ zustandsorientierte Modellierung

+ Modellierung von Ablaufen mit Algorithmen
+ regelbasierte Modellierung
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Lern- und Qualifikationsziele Vertraut werden mit grundlegenden Fragestellungen und Konzepten der
Didaktik der Informatik

Vertraut werden mit Modellierungsarten fiir den Informatikunterricht

Vertraut werden mit Grundséatzen des Umgangs mit Heterogenitat, auch
Inklusion

Voraussetzung fiir die Zulassung zur zwei Prasentationen, Ausarbeitung, erfolgreiche Bearbeitung der
Modulpriifung Ubungsaufgaben

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur (90 Minuten) oder miindliche Priifung (20 Minuten) (genaue
Leistungspunkten (Priifungsform) Festlegung zu Semesterbeginn)

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar nach Empfehlung des Dozenten
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Modul FMI-MA3014 Elemente der Mathematik

Modulcode FMI-MA3014

Modultitel (deutsch) Elemente der Mathematik

Modultitel (englisch) Elements of Mathematics
Modul-Verantwortliche/r David J. Green

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 079 B.A. Informatik: Wahlpflichtmodul

oder Wahlmodul) - 105 LA Regelschule Mathematik: Pflichtmodul

- 105 LA RS (Erweiterung) Mathematik: Pflichtmodul (Pflichtbereich)
- 105 B.A. Mathematik: Pflichtmodul

- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Wahlpflichtmodul (IMS:
Vertiefungsmodule d. FMI)

- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul (WP2:
Unterrichtsfach Mathematik)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 2 SWS Ubung

Leistungspunkte (ECTS credits) 7LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 210h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 150 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte - Grundbegriffe der Logik, Beweistechniken
- Mengen, Relationen und Funktionen
- Aufbau des Zahlensystems
- Elementare Kombinatorik (Permutationen, Binomialkoeffizienten)

Lern- und Qualifikationsziele - Sicherer Umgang mit den grundlegenden Begriffen
- Erwerb solider Fahigkeiten bei der Behandlung elementarer
Fragestellungen
- Fahigkeit zur Einordnung in den schulischen Zusammenhang

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Aktive Teilnahme an den Ubungen
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur oder miindliche Priifung (100 %), wird — abhangig von der TN-
Leistungspunkten (Prifungsform) Anzahl - zu Beginn des Semesters festgelegt

Zusétzliche Informationen zum Das Modul wird nicht in die Berechnung der Endnote aufgenommen

Modul

Empfohlene Literatur Nach Empfehlung der Dozenten, z.B. H.-W. Henn, Elementare Geometrie
und Algebra
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Modul FMI-MA3015 Elementare Geometrie

Modulcode FMI-MA3015

Modultitel (deutsch) Elementare Geometrie

Modultitel (englisch) Elementary Geometry

Modul-Verantwortliche/r Vladimir Mateev

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 105 LA Regelschule Mathematik: Pflichtmodul

oder Wahlmodul) - 105 LA Gymnasium Mathematik: Wahlpflichtmodul (Grundlagen/

Geschichte der Matheamtik)

- 105 LA RS (Erweiterung) Mathematik: Pflichtmodul (Pflichtbereich)
- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul (WP2:
Unterrichtsfach Mathematik)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 2 SWS Ubung

Leistungspunkte (ECTS credits) 7LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 210h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 150 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Geometrie der Ebene
Dreiecke, Vierecke, Kreise
Ebene Trigonometrie
Kongurenz, Symmetrie, Ahnlichkeit
Flacheninhalt
Konstruktion mit Zirkel und Lineal
Koordinatengeometrie
Ausblick auf nichteuklidische Geometrie

Lern- und Qualifikationsziele Aufarbeitung des Schulstoffes zur ebenen Geometrie

Entwicklung von Fahhigkeiten und Fertigkeiten im Aufgabenlésen und
Problemarbeiten in der Geometrie

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Erfolgreiche Teilnahme an der Ubung, schriftliche Ubungsaufgaben
Modulpriifung (genaue Festlegung zu Semesterbeginn)

Voraussetzung fir die Vergabe von  Schriftliche oder miindliche Priifung (100%), wird zu
Leistungspunkten (Priifungsform) Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben.
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Zusatzliche Informationen zum
Modul

MLR: Das Modul wird nicht in die Berechnung der Endnote
aufgenommen.

MLG: Das Modul kann in die Berechnung der Endnote aufgenommen

werden.

Empfohlene Literatur

Nach Empfehlung der Dozenten
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Modul FMI-MA3016 Analysis 1

Modulcode FMI-MA3016

Modultitel (deutsch) Analysis 1

Modultitel (englisch) Analysis 1

Modul-Verantwortliche/r Christian Richter

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete Elemente der Mathematik (FMI-MA3014)

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 079 B.A. Informatik: Wahlpflichtmodul

oder Wahlmodul) - 105 LA Regelschule Mathematik: Pflichtmodul
- 105 LA RS (Erweiterung) Mathematik: Pflichtmodul (Pflichtbereich)
- 105 B.A. Mathematik: Pflichtmodul
- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Wahlpflichtmodul (IMS:
Vertiefungsmodule d. FMI)
- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul (WP2:
Unterrichtsfach Mathematik)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 2 SWS Ubung

Leistungspunkte (ECTS credits) 7LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 210 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 150 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte - Grenzwerte von Folgen und deren Berechnung
- Konvergenz von Reihen, geometrische Reihe, Exponentialreihe
- Grenzwerte von Funktionen, Stetigkeit, Ableitungen,
Kurvendiskussionen
- Elementare Funktionen

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul behandelt Grundlagen der Analysis und ist daher fiir das
Mathematikstudium insgesamt von groRer Bedeutung.Es werden
Vorleistungen fiir aufbauende Module aus Stochastik und der
angewandten Mathematik erbracht.
Ziele sind:
- Das Kennen lernen grundlegender Begriffsbildungen der Analysis
- Eine Einfiihrung in die Differentialrechnung und deren Anwendungen

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Erfolgreiche Teilnahme an der Ubung, schriftliche Ubungsaufgaben
Modulpriifung (genaue Festlegung zu Semesterbeginn)

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Schriftliche Priifung
Leistungspunkten (Priifungsform)
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Zusatzliche Informationen zum
Modul

Das Modul wird nicht in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Empfohlene Literatur

Nach Empfehlung der Dozenten

Stand (Druck) 06.11.2023
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Modul FMI-MA3017 Analysis 2

Modulcode FMI-MA3017

Modultitel (deutsch) Analysis 2

Modultitel (englisch) Analysis 2

Modul-Verantwortliche/r Christian Richter

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 105 LA Regelschule Mathematik: Pflichtmodul

oder Wahlmodul) - 105 LA RS (Erweiterung) Mathematik: Wahlpflichtmodul

- 105 B.A. Mathematik: Wahlpflichtmodul
- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul (WP2:
Unterrichtsfach Mathematik)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 2 SWS Ubung

Leistungspunkte (ECTS credits) 7LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 210h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 150 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte - Stammfunktionen
- Riemanintegral und Hauptsatz der Differential-Integralrechnung
- Integrationsregeln und Klassen integrierbarer Funktionen
- Anwendungen

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul behandelt Grundlagen der Analysis und ist daher fiir das
Mathematikstudium insgesamt von grolRer Bedeutung.

Es werden Vorleistungen fiir aufbauende Module aus Stochastik und der
angewandten Mathematik erbracht.

Ziele sind:

- Das Kennenlernen grundlegender Begriffsbildungen der Analysis
- Eine Einflhrung in die Integralrechnung und deren Anwendungen

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Erfolgreiche Teilnahme an der Ubung, schriftliche Ubungsaufgaben
Modulpriifung (genaue Festlegung zu Semesterbeginn)

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur oder miindliche Priifung
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Empfohlene Voraussetzung zum Modul: Analysis 1 (FMI-MA3016)
Modul Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen
Empfohlene Literatur Nach Empfehlung der Dozenten

Seite 168 von 216 Stand (Druck) 06.11.2023



Modulkatalog Bachelor of Science - 184 Wirtschaftswissenschaften - Wirtschaftspadagogik Il - PO-Version 2008 Seite 169 von 216

Modul FMI-MA3018 Lineare Algebra

Modulcode FMI-MA3018

Modultitel (deutsch) Lineare Algebra

Modultitel (englisch) Linear Algebra

Modul-Verantwortliche/r David J. Green

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete Elemente der Mathematik (FMI-MA3014)

Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- - 105 LA Regelschule Mathematik: Pflichtmodul

oder Wahlmodul) - 105 LA RS (Erweiterung) Mathematik: Pflichtmodul (Pflichtbereich)
- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul (WP2:
Unterrichtsfach Mathematik)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 SWS Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 2 SWS Ubung

Leistungspunkte (ECTS credits) 7LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 210 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 150 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte - Reelle Vektorraume mit Schwerpunkt auf den Dimensionen 2 und 3
- Lineare Gleichungssysteme, Matrizen und Determinanten

Lern- und Qualifikationsziele - Aneignung grundlegender algebraischer Methoden
- Erwerb von Problemldsungsstrategien
- Schulung der Kommunikationskompetenz
- Fahigkeit zur Einordnung in den schulischen Zusammenhang

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Aktive Teilnahme an den Ubungen (nach Vorgabe des Dozenten am
Modulpriifung Anfang der LV)

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur oder miindliche Priifung (100 %), wird — abhangig von der TN-
Leistungspunkten (Priifungsform) Anzahl - zu Beginn des Semesters festgelegt

Zusatzliche Informationen zum Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.
Modul
Empfohlene Literatur Nach Empfehlung der Dozenten, z.B. A.Beutelspacher, Lineare Algebra
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Modulcode

Modul FMI-MA4001 Didaktik der Mathematik A-RS

FMI-MA4001

Modultitel (deutsch)

Didaktik der Mathematik A-RS

Modultitel (englisch)

Mathematics Education A

Modul-Verantwortliche/r

Anke Lindmeier

Voraussetzung fir die Zulassung
zum Modul

Keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

- 105 LA Regelschule Mathematik: Pflichtmodul

- 105 LA RS (Erweiterung) Mathematik: Pflichtmodul (Fachdidaktik)
- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften: Pflichtmodul (WP2:
Unterrichtsfach Mathematik)

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

4 SWS Vorlesung/Ubung/Seminar

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

Inhalte

Teil 1 (Einfiihrung in die Mathematikdidaktik):

+ Gegenstand, Ziele, Aufgaben und Methoden der Mathematikdidaktik

+ Ziele des Mathematikunterrichts an Regelschulen

+ Theorien zum Lernen von Mathematik

+ Motivation im Mathematikunterricht an Regelschule

+ Lernschwierigkeiten im Mathematikunterricht an Regelschulen

+ Wesentliche Elemente des Mathematikunterrichts an Regelschulen
(Spielen, Problemldsen, Modellieren, Projekte, Computereinsatz)

+ Methoden des Mathematikunterrichts an Regelschulen

+ Leistungsbestimmung im Mathematikunterricht der Regelschule

+ Beschéftigung mit neueren Forschungsergebnissen und -methoden
zum Lehren und Lernen von Mathematik

+ Methoden der Unterrichtsvorbereitung

Teil 2 (Didaktik der Zahlbereiche und der Grundrechenarten)

+ Didaktik der Zahlbereiche
+ Didaktik der Bruchrechnung (Bruchkonzept, Rechenoperationen, Fehler,
empirische Untersuchungen)

Lern- und Qualifikationsziele

+ Vertraut werden mit grundlegenden Fragestellungen, Konzepten und
Methoden der Mathematikdidaktik

+ Vertraut werden mit wesentlichen Inhalten und Gestaltungsprinzipien
flir das Unterrichten von Zahlensystemen, insbesondere rationaler
Zahlen
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur Prasenz, aktive Mitarbeit in den Seminar- und Ubungsteilen
Modulpriifung 2 Prasentationen, eine Ausarbeitung, (genaue Festlegung zu
Semesterbeginn)

Voraussetzung fir die Vergabe von ~ mdl. Priifung oder Klausur
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen
Modul
Empfohlene Literatur Nach Angaben der Dozenten
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Modul LA.AA.FDO1 Einfiihrung in die Englische Fachdidaktik

Modulcode LA.AA.FDO1

Modultitel (deutsch) Einfiihrung in die Englische Fachdidaktik

Modultitel (englisch) Introduction to EFL Teaching

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Laurenz Volkmann

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung 008 LG und LR Englisch: Aufbaumodul Fachdidaktik: Theorie und Praxis
wofir) des Englischunterrichts

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 008 LG und LR Englisch: Pflichtmodul

oder Wahlmodul) 184 BSc Wirtschaftswissenschaften Studienprofil Wirtschaftspdadagogik:
Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 30h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul liefert eine Einfiihrung zu den wesentlichen Teilbereichen
der englischen Fachdidaktik: Geschichte des Englischunterrichts
(EV); Vielfalt der Konzepte und Methoden des EU; neuere Tendenzen
(Fremdsprachenfriihbeginn, Bilingualer Unterricht, Lernerautonomie,
Neue Medien und EU), linguistische, kulturwissenschaftliche und
literwissenschaftliche Didaktikthemen; Spracherwerbsforschung;
Grammatik- und Vokabelvermittlung; Leistungsmessung; Arbeit mit
Lehrwerk und anderen Medien; Vermittlung der four skills sowie
allgemein interkultureller Kompetenz; Unterrichtsplanung und —analyse.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen
- wesentliche Bereiche der Englischdidaktik als Voraussetzung fiir
planvolle und erfolgreiche Unterrichtsgestaltung,
- wichtige Aspekte der Theorie-Praxis-Umsetzung.
Die Studierenden haben die Fahigkeit
- Unterricht unter Beriicksichtigung neuer Erkenntnisse zu planen
und zu analysieren,bei der Unterrichtsplanung und —analyse eine
Vielzahl von Lernzielen, Medien, Methoden und Unterrichtsmodellen zu
berlicksichtigen und entsprechend einzusetzen.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur regelmaRige und aktive Teilnahme (Aufgaben, deren Art und Umfang zu
Modulpriifung Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben werden)
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur oder Hausarbeit
Leistungspunkten (Prifungsform)

Unterrichtssprache Deutsch und Englisch
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Modulcode

Modul LADeu-DaZ Deutsch als Zweitsprache

LADeu-DaZ

Modultitel (deutsch)

Deutsch als Zweitsprache

Modultitel (englisch)

German as a Foreign and Second Language

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Christine Czinglar

Voraussetzung fir die Zulassung
zum Modul

B-GSW-02 bzw. B-GSW-102

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

B-GSW-101

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofiir)

LA Deutsch (Regelschule)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jahrlich)

Dauer des Moduls

2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

1 Vorlesung + 2 Seminare

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 90 h

- Selbststudium 210 h

Inhalte

+ Rahmenbedingungen und Erwerbskontexte, Konzeptionelle
Grundlagen, Struktur und Verlauf des Zweitspracherwerbs bei Kindern
und Jugendlichen, Theorien des Zweitspracherwerbs

+ Erhebungsverfahren zur Feststellung von Sprachkompetenzen, DaZ-
spezifische didaktische Konzepte und Methoden, miindliche und
schriftliche Kompetenzen, Wortschatzarbeit

+ Sprachfordermodelle, Lehrwerke, Lehrmaterialien, Lernmedien und

Lernspiele fiir DaZ
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Lern- und Qualifikationsziele + Besonderheiten des Erwerbs des Deutschen als Zweitsprache
kennen (Erwerbssituation, Struktur und Verlauf des Erwerbs, Rolle
verschiedener Einflussfaktoren etc.)

+ Kennt die wichtigsten theoretischen Modelle zum
Zweitsprachenerwerb und kann daraus praktische Konzepte ableiten

+ Theoretische und praktische Grundlagen der Sprachférderung von
Kindern und Jugendlichen mit Migrationshintergrund kennen, z.B. in
Hinblick auf die Fertigkeitsentwicklung;

+ auf dieser Grundlage verschiedene Forder-szenarien sowie Verfahren
zur Feststellung von Sprachkompetenzen kennen, analysieren und
entwickeln kénnen

+ kennt ausgewahlte Materialien zur Férderung des Deutschen als
Zweitsprache

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Regelmé&Rige und aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Abschlussklausur (90 min) oder Hausarbeit (100%)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusaétzliche Informationen zum Das Modul wird gemaR § 5 (5) der Studienordnung fiir Lehramt Deutsch
Modul (Regelschule) nicht in die Berechnung der Endnote fiir die Erste
Staatspriifung aufgenommen.
Die Vorlesung und das Grundlagenseminar finden regular im
Sommersemester statt. Das Vertiefungsseminar findet regular im
Wintersemester statt.
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Modul LA-GFD-01 Fachdidaktik Modul 1

Modulcode LA-GFD-01

Modultitel (deutsch) Fachdidaktik Modul 1

Modultitel (englisch) German teacher education: Module 1

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Iris Winkler

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung 067 LG Deutsch: Voraussetzung fiir LA-DeuPrax, LA-KJL-G, LA-GSW-101,
wofir) LA-GSW-102, LA-GSW-103 und LA-GLW-LWS

067 LR Deutsch: Voraussetzung fiir LA-DeuPrax, LA-KJL-RS, LA-
GSW-101, LA-GSW-102, LA-GSW-103und LA-GLW-LWS

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 067 LG/LR Deutsch:

oder Wahlmodul) Pflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL (2 SWS), S (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte In der Vorlesung gewinnen die Studierenden einen Uberblick iiber
Voraussetzungen, Inhalte, Ziele und Methoden des Deutschunterrichts.
Dabei setzen sie sich - unter besonderer Beriicksichtigung von
Heterogenitat und Inklusion - mit zentralen deutschdidaktischen
Positionen auseinander und reflektieren anhand ausgewabhlter Beispiele
deren Bedeutung fiir die deutschunterrichtliche Praxis.

Das Seminar vertieft die Kenntnis und Debatte deutschdidaktisch
relevanter Forschungsergebnisse und Fragestellungen, entweder in
einem ausgewabhlten Lernbereich des Faches Deutsch oder bezogen
auf lernbereichsiibergreifende Themen wie Bildungsstan-dards,
Leistungsmessung, Aufgabenformulierung u. a.

Lern- und Qualifikationsziele Uberblick iiber Gegensténde, Bereiche und Verfahren der
Deutschdidaktik; Fahigkeit, grundlegendes fachdidaktisches Wissen
wissenschaftlich zu reflektieren; Fahigkeit, in einem speziellen Bereich
der Deutschdidaktik ein Praxisbeispiel theoriegeleitet zu diskutieren.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Aktive Teilnahme gemaR den zu Beginn des Semesters
Modulpriifung bekanntgegebenen Vorgaben des Priifers

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur von 90 Minuten zur Vorlesung und zum Seminar (100%)
Leistungspunkten (Priifungsform)
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Zusétzliche Informationen zum 067 Deutsch LG/ LR:

Modul Das Modul wird geméR § 5 (6) der Studienordnung fiir Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote fiir die Erste Staatspriifung
aufgenommen.
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Modul LA-Phi 1.1 Fachdidaktische Grundlagen des Ethik- und Philosophieunterrichts
Modulcode LA-Phi 1.1

Modultitel (deutsch) Fachdidaktische Grundlagen des Ethik- und Philosophieunterrichts
Modultitel (englisch) Teaching Philosophy and Ethics
Modul-Verantwortliche/r Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik
Voraussetzung fir die Zulassung 127 LG Philosophie:
zum Modul keine
169 LR Ethik:
keine
Verwendbarkeit (Voraussetzung 127 LG Philosophie:
wofir) Voraussetzung fiir LA-Phi 1.2
169 LR Ethik:

Voraussetzung fiir LA-Phi 1.2
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 LG Philosophie: Pflichtmodul

oder Wahlmodul) 169 LR Ethik: Pflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Seminar (2 SWS) und Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Vermittelt werden die didaktischen Grundlagen des Ethik- und
Philosophieunterrichts exemplarisch erarbeitet an prominenten Werken
der Philosophiegeschichte im Unterricht. (Genauere Erlduterungen finden|
sich im Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Einflihrung in die Grundlagen der Fachdidaktik. Vertrautheit mit den
Leitideen der Fachdidaktik fiir die Gestaltung des Philosophie- und
Ethikunterrichtes. Erwerb grundlegender didaktischer Planungskom-
petenzen und Entwicklung unterrichtsmethodischer Fahigkeiten.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Aktive Teilnahme an Seminaren/Lektiirekursen — dies umfasst die

Modulpriifung Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu
Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Abschlusspriifung durch Hausarbeit (10-15 Seiten, benotet)
Leistungspunkten (Priifungsform)
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Zusatzliche Informationen zum
Modul

127 LG Philosophie (erganzend):

Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

169 LR Ethik (ergdnzend):

Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Empfohlene Literatur

s. Veranstaltungskommentar
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Modul LA-Phi 3.1 Philosophisches Schreiben und Argumentieren

Modulcode LA-Phi 3.1

Modultitel (deutsch) Philosophisches Schreiben und Argumentieren

Modultitel (englisch) Philosophical Arguments and philosophical writing

Modul-Verantwortliche/r Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung fir die Zulassung 127 LG Philosophie:

zum Modul Teilnahme an einem der Module BA-Phi 2.1/2.2/3.1/3.2.
169 LR Ethik:

Teilnahme an einem der Module BA-Phi 2.1/2.2/3.1/3.2.

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 LG Philosophie: Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul) 169 LG Ethik: Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / eine begleitende Ubung (2 SWS) zu einem der Module BA-Phi 2.1, 2.2, 3.1
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) oder 3.2

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 30h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte 1. Inhaltliche ErschlieBung und formale Analyse von Argumenten
anhand philosophischer Beispieltexte. 2. Verwendung von
Interpretationsbefunden fiir den Aufbau miindlicher und schriftlicher
Argumentationen. 3. Einlibung in wissenschaftliche Darstellungsformen
und den Gebrauch wissenschaftlicher Hilfsmittel. Der Lernerfolg wird
durch die Ausgabe von Ubungsaufgaben (miindlich oder schriftlich) und
die Korrektur derselben regelmaRig liberpriift. (Genauere Erlduterungen
finden sich im Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Selbstandige Entwicklung von wissenschaftlichen Fragestellungen
und Losungsstrategien in Wort und Schrift; transparente Darstellung
von Argumenten unter Berlicksichtigung von Voraussetzungen, Argu-
mentationsmitteln und Argumentationszielen.

Voraussetzung fir die Zulassung zur RegelmaBige, aktive Teilnahme sowie mundliche und schriftliche
Modulpriifung Ubungsaufgaben.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Essay (bewertet mit ,bestanden”/,nicht bestanden”)
Leistungspunkten (Priifungsform)

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul LRomF-FD1 Basismodul Didaktik der romanischen Schulsprachen (Franzésisch)

Modulcode LRomF-FD1

Modultitel (deutsch) Basismodul Didaktik der romanischen Schulsprachen (Franzdsisch)

Modultitel (englisch) Primary Module: Didactics of the Romance Languages in Schoolteaching
(French)

Modul-Verantwortliche/r Jun.-Prof. Dr. Lukas Eibensteiner

Voraussetzung fir die Zulassung -

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung LRomF-FD2

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Lehramt JM Franzosisch (LG, LR): Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2-4 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S Einfilihrung in die Didaktik der romanischen Schulsprachen
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) S Theorie und Praxis des Fremdsprachenunterrichts
Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 90h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte - Fremdsprachendidaktik als wissenschaftliche Disziplin
- Fremdsprachenunterricht (FU) und seine Beschreibung und Planung
- Ziele des FU (v.a. Sprachtatigkeiten, Lernstrategien, interkulturelle
Kompetenz)
- Didaktisch-methodische Prinzipien des FU
- Inhalte des FU (Wortschatz, Grammatik, Landeskunde, Literatur)
- Methoden des FU
- traditionelle und neue Medien
- Motivation von Lernenden und Lehrenden
- Evaluation des FU

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die theoretischen Grundlagen und
die praktischen Mdglichkeiten eines lernzielorientierten
Fremdsprachenunterrichts und seine historischen und systematischen
Voraussetzungen.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur RegelméaRige und aktive Teilnahme. Dies schlieRt die Ubernahme einer
Modulpriifung oder mehrerer, von dem Dozenten gestellten, addquaten miindlichen
oder schriftlichen Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
Leistungspunkten (Priifungsform) 1 x KL (am Endes des Seminars "Theorie und Praxis des
Fremdsprachenunterrichts")
Priifungssprache ist Deutsch.
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Zusatzliche Informationen zum -
Modul

Empfohlene Literatur Nieweler, Andreas (Hg.) (2007): Fachdidaktik Franzésisch, Stuttgart:
Klett.
Bausch, Karl-Richard / Christ, Herbert / Krumm, Hans-Jiirgen (Hrsg.)

(2003): Handbuch Fremdsprachenunterricht, 4. Auflage, Tiibingen/ Basel;
Francke.
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Modul LRomS-FD1 Basismodul Didaktik der romanischen Schulsprachen (Spanisch)

Modulcode LRomS-FD1

Modultitel (deutsch) Basismodul Didaktik der romanischen Schulsprachen (Spanisch)

Modultitel (englisch) Primary Module: Didactics of the Romance Languages in Schoolteaching
(Spanish)

Modul-Verantwortliche/r Jun.-Prof. Dr. Lukas Eibensteiner

Voraussetzung fir die Zulassung -

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung LRomS-FD2

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Lehramt JM Spanisch (LG): Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2-4 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S Einfilihrung in die Didaktik der romanischen Schulsprachen
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) S Theorie und Praxis des Fremdsprachenunterrichts
Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 90h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte - Fremdsprachendidaktik als wissenschaftliche Disziplin
- Fremdsprachenunterricht (FU) und seine Beschreibung und Planung
- Ziele des FU (v.a. Sprachtatigkeiten, Lernstrategien, interkulturelle
Kompetenz)
- Didaktisch-methodische Prinzipien des FU
- Inhalte des FU (Wortschatz, Grammatik, Landeskunde, Literatur)
- Methoden des FU
- traditionelle und neue Medien
- Motivation von Lernenden und Lehrenden
- Evaluation des FU

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die theoretischen Grundlagen und
die praktischen Mdglichkeiten eines lernzielorientierten
Fremdsprachenunterrichts und seine historischen und systematischen
Voraussetzungen.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur RegelméaRige und aktive Teilnahme. Dies schlieRt die Ubernahme einer
Modulpriifung oder mehrerer, von dem Dozenten gestellten, addquaten miindlichen
oder schriftlichen Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
Leistungspunkten (Priifungsform) 1 x KL (am Ende des Seminars "Theorie und Praxis des
Fremdsprachenunterrichts")
Priifungssprache ist Deutsch.
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Zusatzliche Informationen zum -
Modul

Empfohlene Literatur Griinewald / Kiister (Hrsg.) (2009): Fachdidaktik Spanisch, Stuttgart:
Klett / Kallmeyer.
Bausch / Christ / Krumm (Hrsg.) (2007): Handbuch
Fremdsprachenunterricht, 5. Auflage, Tiibingen/ Basel: Francke.
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Modul NW1-LE Naturwissenschaftliche Grundlagen der Sportwissenschaft

Modulcode NW1-LE

Modultitel (deutsch) Naturwissenschaftliche Grundlagen der Sportwissenschaft
Modultitel (englisch) Basics of Natural Sciences for Sports Science
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. A. Zech

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung keine

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / (Art der Lehrveranstaltung, SWS, LP (ECTS))

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ..) Teil 1: Trainingswissenschaft oder Bewegungswissenschaft/
Sportmotorik (V/S, 2, 4)
Teil 2: Sportmedizin - Anatomie/Physiologie (V/S, 2, 4)

Leistungspunkte (ECTS credits) 8LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 240 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 180 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Naturwissenschaftliche und medizinische Grundlagen der Bewegung,
des Trainings und des Sports unter besonderer Beriicksichtigung des
Schulsports.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, auf der Basis der erworbenen
Kenntnisse in den bewegungs-, trainingswissenschaftlichen,
biomechanischen und medizinischen Grundlagen die mehrdimensionale
Entwicklung der Bewegung, sensomotorischer Leistungs- und
Erholungsfahigkeit sowie des Trainings zu analysieren, zu diskutieren
und zu bewerten. Dariiber hinaus sind sie in der Lage, die praventiven
und gesundheitsforderlichen Dimensionen der psychophysischen
Entwicklung im unmittelbaren Kontext des Schulsports zu verstehen
und zu bewerten. Die Studierenden beherrschen die Grundlagen
der Trainings- und Bewegungswissenschaften, Bewegungs- und
Sportmedizin im unmittelbaren Bezug auf den Schulsport.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine Anwesenheitspflicht

Modulpriifung bei den Seminaren und Ubungen des Moduls gegeben. Nahere
Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkréafte zu Beginn dieser
Lehrveranstaltungen nachvollziehbar mit.
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  Modulpriifung in Form zweier Modulteilpriifungen (zwei Klausuren von je
Leistungspunkten (Priifungsform) 60 min (je 50%)).

Jede Modulteilpriifung muss bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum Fir Lehramt gilt: das Modul wird in die Berechnung der Endnote
Modul aufgenommen.
Empfohlene Literatur siehe Rahmenplane der Lehrveranstaltungen; Homepage der Bereiche
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Modul POL 100 Einfiihrung in die Politikwissenschaft

Modulcode POL 100

Modultitel (deutsch) Einfiihrung in die Politikwissenschaft
Modultitel (englisch) Introduction to Political Science
Modul-Verantwortliche/r Prof. May, apl. Prof. Oppelland

Voraussetzung fir die Zulassung
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Pflichtmodul

oder Wahlmodul) 129 B.A. Politikwissenschaft Erganzungsfach: Pflichtmodul
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Pflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 1 Vorlesung (2 SWS), Selbststudium

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte In der Vorlesung "Einfiihrung in die Politikwissenschaft" werden
grundlegende Kenntnisse {iber die Grundbegriffe, grundlegende Theorien
und die Geschichte des Fachs vermittelt und die Teilbereiche der
Politikwissenschaft mit ihren Fragestellungen und Arbeitsmethoden
vorgestellt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die Schliisselkonzepte und -fragen der
Politikwissenschaft und ihrer Teildisziplinen und verfiigen tiber
anwendungsbereites methodisches Wissen.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur aktive Teilnahme an der Lehrveranstaltung
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur (100% der Modulnote)
Leistungspunkten (Priifungsform)
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Zusétzliche Informationen zum Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaBige

Modul Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
Aus den politikwissenschaftlichen Pflichtmodulen (POL 100, POL 210-1,
POL 220-1, POL 240-1) gehen die beiden besten Module im Umfang von
10 LP in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde
Aus den politikwissenschaftlichen Pflichtmodulen (POL 100, POL 210-1,

POL 220-1, POL 240-1) gehen die drei besten Module im Umfang von 15
LP in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur k. A.

Unterrichtssprache -
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Modul POL 210-1 Vorlesungsmodul Einflihrung Politische Systeme

Modulcode POL 210-1

Modultitel (deutsch) Vorlesungsmodul Einfiihrung Politische Systeme

Modultitel (englisch) The Political System of the Federal Republic of Germany
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Marion Reiser

Voraussetzung fir die Zulassung ASQ: Studierende der Politikwissenschaft konnen POL 210-1 nicht
zum Modul als ASQ-Modul belegen. Eine Begrenzung der Teilnehmerzahl aus

kapazitaren Griinden ist moglich.

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine

147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungspriifung: keine
180 B.A. Kaukasiologie Erganzungsfach: keine

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Pflichtmodul

oder Wahlmodul) 147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Pflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Gymnasium Erweiterungspriifung:
Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (2 SWS), Selbststudium

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Die Vorlesung widmet sich dem deutschen politischen System im

europaischen Kontext. Im Mittelpunkt stehen staatliche Institutionen
(politiy) sowie Prozesse der politischen Willensbildung und
Interessenartikulation (politics). Darliber hinaus lernen die Studierenden
wichtige Konzepte und Erklarungsansétze kennen, mit denen der Wandel
des deutschen politischen Systems in vergleichender européischer
Perspektive analysiert werden kann.

Lern- und Qualifikationsziele Den Studierenden werden Grundkenntnisse des deutschen politischen
Systems in vergleichender Perspektive vermittelt. Sie lernen
Grundbegriffe und zentrale analytische Konzepte der politischen
Systemlehre kennen.
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur (100 % der Modulnote)
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméafige
Modul Teilnahme an den Seminaren und Ubungen notig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:

Aus den politikwissenschaftlichen Pflichtmodulen (POL 100, POL 210-1,
POL 220-1, POL 240-1) gehen die beiden besten Module im Umfang von
10 LP in die Fachendnote ein.

147 Lehramt Regelschule Sozialkunde:

Aus den politikwissenschaftlichen Pflichtmodulen (POL 100, POL 210-1,
POL 220-1, POL 240-1) gehen die drei besten Module im Umfang von 15
LP in die Fachendnote ein.

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungspriifung:
Alle belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur Gabriel, Oscar W./Everhard Holtmann (Hg.). 2005. Handbuch
Politisches System der Bundesrepublik Deutschland. 3. Auflage.
Minchen: Oldenbourg;Rudzio, Wolfgang. 2011. Das politische
System der Bundesrepublik Deutschland. Wiesbaden: VS Verlag fir
Sozialwissenschaften; Schmidt, Manfred G. 2011. Das politische System
Deutschlands. Bonn: Bundeszentrale fiir politische Bildung.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul POL 210-2 Ausgewahlte Probleme der politischen Systemlehre

Modulcode POL 210-2

Modultitel (deutsch) Ausgewahlte Probleme der politischen Systemlehre
Modultitel (englisch) Selected Problems in Political Systems
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Marion Reiser

Voraussetzung fir die Zulassung 147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine

zum Modul 147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungspriifung: keine

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul

oder Wahlmodul) 147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Gymnasium Erweiterungspriifung:
Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Seminar (2 SWS), Selbststudium

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Im Seminar werden die Kenntnisse zu dem deutschen politischen
System im europaischen Kontext anwendungsorientiert vertieft und
gefestigt. Im Mittelpunkt stehen staatliche Institutionen (politiy) sowie
Prozesse der politischen Willensbildung und Interessenartikulation
(politics). Dariiber hinaus lernen die Studierenden wichtige Konzepte
und Erklarungsansétze kennen, mit denen der Wandel des deutschen
politischen Systems in vergleichender europaischer Perspektive
analysiert werden kann.

Lern- und Qualifikationsziele Den Studierenden werden Grundkenntnisse des deutschen politischen
Systems in vergleichender Perspektive vermittelt. Sie lernen
Grundbegriffe und zentrale analytische Konzepte der politischen
Systemlehre kennen. Es werden die Fahigkeiten der Studierenden
zur selbststandigen Analyse politischer Systeme in mindlicher und
schriftlicher Form geschult.
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur aktive Teilnahme (Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare
Modulpriifung Leistungen; die konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn
des Semesters bekannt gegeben)

Voraussetzung fiir die Vergabe von ~ Seminar (100%). Die Priifungsleistung im Seminar besteht

Leistungspunkten (Priifungsform) entweder aus einer Hausarbeit, mehreren Einzelpapieren (z.B.
Textanalysen, die den Umfang einer Hausarbeit nicht (ibersteigen) oder
vergleichbaren Leistungen sowie seminarbegleitenden Leistungen (z.B.
Moderation, Referat oder vergleichbaren Leistungen). Die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.

Jede Teilmodulpriifung muss mindestens bestanden sein.

Zusétzliche Informationen zum Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaBige
Modul Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
Aus dem Wahlpflichtbereich des Grundstudiums gehen Module im
Umfang von 15 LP in die Fachendnote ein.

147 Lehramt Regelschule Sozialkunde:
Aus dem Wabhlpflichtbereich des Grundstudiums gehen Module im
Umfang von 10 LP in die Fachendnote ein.

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungspriifung:
Alle belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur Gabriel, Oscar W./Everhard Holtmann (Hg.). 2005. Handbuch
Politisches System der Bundesrepublik Deutschland. 3. Auflage.
Miinchen: Oldenbourg; Rudzio, Wolfgang. 2011. Das politische
System der Bundesrepublik Deutschland. Wiesbaden: VS Verlag fir
Sozialwissenschaften; Schmidt, Manfred G. 2011. Das politische System
Deutschlands. Bonn: Bundeszentrale fiir politische Bildung.

Unterrichtssprache k.A.

Seite 192 von 216 Stand (Druck) 06.11.2023



Modulkatalog Bachelor of Science - 184 Wirtschaftswissenschaften - Wirtschaftspadagogik Il - PO-Version 2008 Seite 193 von 216

Modul POL 220-1 Vorlesungsmodul Einfiihrung in die Politische Theorie und
Ideengeschichte

Modulcode POL 220-1

Modultitel (deutsch) Vorlesungsmodul Einfiihrung in die Politische Theorie und
Ideengeschichte

Modultitel (englisch) Introduction to Political Theory

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Michael Dreyer

Voraussetzung fiir die Zulassung ASQ: Studierende der Politikwissenschaft konnen POL 220-1 nicht

zum Modul als ASQ-Modul belegen. Eine Begrenzung der Teilnehmerzahl aus
kapazitaren Griinden ist moglich.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Erweiterungspriifung: keine
127 LG Philosophie: Lehramtsstudenten mit der Kombination Ethik/
Sozialkunde sind nicht fur dieses Wahlpflichtmodul zugelassen. Eine
Begrenzung der Teilnehmerzahl aus kapazitdren Griinden ist moglich.
169 LR Ethik: Lehramtsstudenten mit der Kombination Ethik/Sozialkunde
sind nicht fiir dieses Wahlpflichtmodul zugelassen. Eine Begrenzung der
Teilnehmerzahl aus kapazitaren Griinden ist moglich.
180 B.A. Kaukasiologie Erganzungsfach: keine

Empfohlene bzw. erwartete 147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 100, POL 120
Vorkenntnisse 147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL 100, POL 120

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungspriifung: keine
Verwendbarkeit (Voraussetzung 147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
wofiir) 147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungspriifung: keine
127 LG Philosophie: keine

169 LR Ethik: keine

180 B.A. Kaukasiologie Erganzungsfach: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- ASQ: Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul) 147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Pflichtmodul

147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Pflichtmodul

147 Lehramt Regelschule Gymnasium
Erweiterungspriifung: Pflichtmodul

180 B.A. Kaukasiologie Erganzungsfach: Wahlpflichtmodul
Angebot offen fiir alle: Zusatzmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (2 SWS), Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
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Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Présenzstunden 30h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Die Vorlesung setzt sich iiberblicksartig mit Epochen der
Ideengeschichte, Grundbegriffen des politischen Denkens und moderner
politischer Theorie auseinander.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden eignen sich ein breites Basiswissen tber
Fragestellungen, Methoden und Entwicklungslinien der politischen
Theorie und Ideengeschichte an.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur (100% der Modulnote)
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusétzliche Informationen zum Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaBige
Modul Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:

Aus den politikwissenschaftlichen Pflichtmodulen (POL 100, POL 210-1,
POL 220-1, POL 240-1) gehen die beiden besten Module im Umfang von
10 LP in die Fachendnote ein.

147 Lehramt Regelschule Sozialkunde:

Aus den politikwissenschaftlichen Pflichtmodulen (POL 100, POL 210-1,
POL 220-1, POL 240-1) gehen die drei besten Module im Umfang von 15
LP in die Fachendnote ein.

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungspriifung:
Alle belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul POL 220-2 Ausgewahlte Probleme der Politischen Theorie und Ideengeschichte

Modulcode POL 220-2
Modultitel (deutsch) Ausgewdhlte Probleme der Politischen Theorie und Ideengeschichte
Modultitel (englisch) Selected Problems in Political Theory
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Michael Dreyer
Voraussetzung fir die Zulassung 147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
zum Modul 147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungspriifung: keine
Empfohlene bzw. erwartete 147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 100, POL 120
Vorkenntnisse 147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL 100, POL 120

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungspriifung: keine
Verwendbarkeit (Voraussetzung 147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
wofiir) 147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul) 147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Wahlpflichtmodul

147 Lehramt Regelschule Gymnasium
Erweiterungspriifung: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Seminar (2 SWS), Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Im Seminar werden Grundkenntnisse lber das politische Denken von
Klassikern der Ideengeschichte und systematische Fragen und Begriffe
der politischen Theorie und Philosophie vermittelt.

Lern- und Qualifikationsziele Neben dem Wissenserwerb zu grundlegenden ideengeschichtlichen
Fragestellungen steht die Schulung in Textverstandnis und
Argumentationsweisen im Mittelpunkt des Moduls. Mit Blick auf aktuelle
politische Probleme soll zudem die Herausbildung eines an zentralen
Positionen und Begriffen orientierten Urteilsvermdgens gefordert
werden.

Voraussetzung fir die Zulassung zur aktive Teilnahme (Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare
Modulpriifung Leistungen; die konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn
des Semesters bekannt gegeben)
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Voraussetzung fiir die Vergabe von ~ Seminarnote (100%). Die Seminarnote setzt sich zusammen aus Referat
Leistungspunkten (Priifungsform) oder dquivalenten vom Dozenten festgelegten Leistungen (50 %) und
Hausarbeit (50 %).

Jede Teilmodulpriifung muss mindestens bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmaRige
Modul Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
Aus dem Wahlpflichtbereich des Grundstudiums gehen Module im
Umfang von 15 LP in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde:
Aus dem Wahlpflichtbereich des Grundstudiums gehen Module im
Umfang von 10 LP in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungsprifung:
Alle belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul POL 230-1 Vorlesungsmodul Einfiihrung in den Vergleich Politischer Systeme

Modulcode POL 230-1
Modultitel (deutsch) Vorlesungsmodul Einfiihrung in den Vergleich Politischer Systeme
Modultitel (englisch) Introduction to comparative politics
Modul-Verantwortliche/r Apl. Prof. Dr. Torsten Oppelland
Voraussetzung fir die Zulassung 147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
zum Modul 147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungspriifung: keine
Empfohlene bzw. erwartete 147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 100, POL 120, POL 210-2
Vorkenntnisse 147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL 100, POL 120, POL 210-2
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungspriifung: keine
Verwendbarkeit (Voraussetzung 147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
wofiir) 147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungspriifung: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul) 147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Wahlpflichtmodul

LA 147 Lehramt Regelschule Gymnasium Erweiterungspriifung:
Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (2 SWS), Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte In der Vorlesung wird grundlegend in die Typologie der politischen
Systeme eingefiihrt; es werden also im Wesentlichen Probleme der
Polity-Ebene behandelt. Es werden die wichtigsten politischen Systeme
- nicht nur der westlichen Welt - vorgestellt, die Unterschiede von
deren Input- und Outputstrukturen diskutiert und analysiert, wie sich
diese Strukturen auf die Interessenvermittlung und die politische
Entscheidungsfindung auswirken. Beispielhaft werden Konzepte des
Demokratievergleichs und des Vergleichs von Parteiensystemen
behandelt.

Lern- und Qualifikationsziele Grundlegende Kenntnisse der Typologie der politischen Systeme.
Kenntnisse und Fahigkeit zur Einordnung politischer Systeme zu
bestimmten Systemtypen mit Hilfe der Methoden und Grundbegriffe des
Systemvergleichs in der Politikwissenschaft an konkreten Beispielen.
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur (100 % der Modulnote)
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméafige
Modul Teilnahme an den Seminaren und Ubungen notig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Aus dem Wahlpflichtbereich des
Grundstudiums gehen Module im Umfang von 15 LP in die Fachendnote
ein.

147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Aus dem Wahlpflichtbereich des
Grundstudiums gehen Module im Umfang von 10 LP in die Fachendnote
ein.

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungspriifung: Alle
belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul POL 240-1 Vorlesungsmodul Einflihrung in die Internationalen Beziehungen

Modulcode POL 240-1

Modultitel (deutsch) Vorlesungsmodul Einfiihrung in die Internationalen Beziehungen
Modultitel (englisch) Introduction to International Relations

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rafael Biermann

Voraussetzung fir die Zulassung ASQ: Studierende der Politikwissenschaft konnen POL 240-1 nicht
zum Modul als ASQ-Modul belegen. Eine Begrenzung der Teilnehmerzahl aus
kapazitaren Griinden ist moglich.

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine

147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Erweiterungspriifung: keine
180 B.A. Kaukasiologie Erganzungsfach: keine

Empfohlene bzw. erwartete 147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 100, POL 120
Vorkenntnisse 147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL 100, POL 120

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Erweiterungspriifung: keine
Verwendbarkeit (Voraussetzung 147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
wofiir) 147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungspriifung: keine
180 B.A. Kaukasiologie Erganzungsfach: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Pflichtmodul
oder Wahlmodul) 147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Pflichtmodul

147 Lehramt Regelschule Gymnasium
Erweiterungspriifung: Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (2 SWS), Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Die Vorlesung fiihrt die Studierenden in die Grundlagen der Auenpolitik
und der internationalen Beziehungen ein und behandelt mit wechselnden
Schwerpunkten die klassischen IB-Theorien, die Geschichte der
internationalen Beziehungen, und die AuBenpolitik ausgewahlter Lander.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die wichtigsten Begriffe, Fragestellungen und
Theorieansatze der Internationalen Beziehungen und verfligen Uber
fundierte Kenntnisse der AuBenpolitik einzelner Staaten.
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur (100% der Modulnote)
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmafige

Modul Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
Aus den politikwissenschaftlichen Pflichtmodulen (POL 100, POL 210-1,
POL 220-1, POL 240-1) gehen die beiden besten Module im Umfang von
10 LP in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde:
Aus den politikwissenschaftlichen Pflichtmodulen (POL 100, POL 210-1,
POL 220-1, POL 240-1) gehen die drei besten Module im Umfang von 15
LP in die Fachendnote ein.
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungspriifung:
Alle belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul POL 240-2 Ausgewahlte Probleme der Internationalen Beziehungen

Modulcode POL 240-2

Modultitel (deutsch) Ausgewihlte Probleme der Internationalen Beziehungen
Modultitel (englisch) Selected Problems in International Relations
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rafael Biermann

Voraussetzung fir die Zulassung 147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine

zum Modul 147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungspriifung: keine

Empfohlene bzw. erwartete 147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 100, POL 120
Vorkenntnisse 147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL 100, POL 120

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungspriifung: keine
Verwendbarkeit (Voraussetzung 147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
wofiir) 147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: keine
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul) 147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Wahlpflichtmodul

147 Lehramt Regelschule Gymnasium
Erweiterungspriifung: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Seminar (2 SWS), Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Seminar widmet sich unterschiedlichen Problemfeldern der
Internationalen Beziehungen. Anhand exemplarischer Beispiele werden
die Kenntnisse zu Begriffen, Methoden und Theorieansatzen dieser
Teildisziplin angewandt und vertieft.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erweitern ihr Wissen (iber die Grundlagen der
AuBenpolitik und Internationalen Beziehungen. Sie lernen relevante
Fragestellungen methodisch zu bearbeiten und ihre Erkenntnisse in
mindlicher und schriftlicher Form angemessen zu prasentieren.

Voraussetzung fir die Zulassung zur aktive Teilnahme (Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare
Modulpriifung Leistungen; die konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn
des Semesters bekannt gegeben)

Stand (Druck) 06.11.2023 Seite 201 von 216



Seite 202 von 216  Modulkatalog Bachelor of Science - 184 Wirtschaftswissenschaften - Wirtschaftspadagogik Il - PO-Version 2008

Voraussetzung fiir die Vergabe von ~ Seminarleistung (100%). Die Seminarleistung setzt sich zusammen

Leistungspunkten (Priifungsform) aus Hausarbeit (70%) und seminarbegleitenden Leistungen (30%, z.B.
Referat, Thesenpapier, Rezensionen, Gruppenarbeit). Dabei findet auch
die miindliche Mitarbeit Beriicksichtigung. Die Hausarbeit kann durch
andere schriftliche Arbeiten ersetzt werden (z.B. Mid-Term und Final,
Essays, Policy-Paper, etc.). In diesem Fall setzen sich die 70% der
Hausarbeit aus Leistungen zusammen, die insgesamt gleichwertig sind.
Die konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters
bekanntgegeben. Jede Teilmodulpriifung muss mindestens bestanden

sein.
Zusaétzliche Informationen zum 147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde:
Modul Aus dem Wabhlpflichtbereich des Grundstudiums gehen Module im

Umfang von 15 LP in die Fachendnote ein.

147 Lehramt Regelschule Sozialkunde:

Aus dem Wabhlpflichtbereich des Grundstudiums gehen Module im
Umfang von 10 LP in die Fachendnote ein.

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungspriifung:

Alle belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur k.A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul POL 250-1 Vorlesungsmodul Basismodul Europaische Studien

Modulcode POL 250-1

Modultitel (deutsch) Vorlesungsmodul Basismodul Europdische Studien
Modultitel (englisch) European Studies

Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Olaf Leil3e

Voraussetzung fir die Zulassung

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete 129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: POL 100, POL 120
Vorkenntnisse 129 B.A. Politikwissenschaft Erganzungsfach: POL 100

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungspriifung: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Wahlpflichtmodul

oder Wahlmodul) 129 B.A. Politikwissenschaft Ergdnzungsfach: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Gymnasium
Erweiterungspriifung: Wahlpflichtmodul
180 B.A. Kaukasiologie Erganzungsfach: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (2 SWS)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte POL 250-1 ist mit POL 260 zu kombinieren. Dies gilt fiir die Studierenden
im BA Politikwissenschaft Kern-/Ergdanzungsfach.
Die Vorlesung vermittelt Grundlagen zu Theorien der européischen
Integration, zu Institutionen und Politikgestaltung der Européischen
Union in ausgewahlten Handlungsfeldern.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul zielt auf den Erwerb von grundlegenden Kenntnissen der

institutionellen Herausbildung und Ausdifferenzierung sowie der Theorie
und Praxis der europaischen Integration und ausgewahlter europaischer
Organisationen.
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur (100% der Modulnote)
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusaétzliche Informationen zum ASQ: Studierende der Politikwissenschaft, die POL 250 als

Modul Wahlpflichtmodul belegen, kénnen POL 250-1 nicht als ASQ-Modul
anrechnen. Eine Begrenzung der Teilnehmerzahl aus kapazitaren
Griinden ist moglich.

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Hinweis auf die Auswahlregel der
Module POL 250/ POL 260: POL 250 ist mit POL 260-1 zu kombinieren,
und POL 260 ist mit POL 250-1 zu kombinieren.

129 B.A. Politikwissenschaft Erganzungsfach: Hinweis auf die
Auswahlregel der Module POL 250/ POL 260: POL 250 ist mit POL 260-1
zu kombinieren, und POL 260 ist mit POL 250-1 zu kombinieren.

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Aus dem Wahlpflichtbereich des
Grundstudiums gehen Module im Umfang von 15 LP in die Fachendnote
ein.

147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Aus dem Wahlpflichtbereich des
Grundstudiums gehen Module im Umfang von 10 LP in die Fachendnote
ein.

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungspriifung: Alle
belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur Eine ausfiihrliche Literatur- und Linkliste wird zu Beginn der Vorlesung
verteilt.

Unterrichtssprache
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Modul POL 260-1 Vorlesungsmodul Basismodul Internationale Organisationen

Modulcode POL 260-1

Modultitel (deutsch) Vorlesungsmodul Basismodul Internationale Organisationen
Modultitel (englisch) International Organisations

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Christian Kreuder-Sonnen

Voraussetzung fir die Zulassung

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete 129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: POL 100, POL 120
Vorkenntnisse 129 B.A. Politikwissenschaft Erganzungsfach: POL 100

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: POL 100, POL 120
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde Erweiterungspriifung: keine

Verwendbarkeit (Voraussetzung

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Wahlpflichtmodul

oder Wahlmodul) 129 B.A. Politikwissenschaft Ergdnzungsfach: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
147 Lehramt Regelschule Gymnasium
Erweiterungspriifung: Wahlpflichtmodul
180 B.A. Kaukasiologie Erganzungsfach: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (2 SWS)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte POL 260-1 ist mit POL 250 zu kombinieren. Dies gilt fiir die Studierenden
im BA Politikwissenschaft Kern-/Ergdanzungsfach.
Die Vorlesung vermittelt Grundlagen zu Theorien und Handlungsfeldern
internationaler Organisationen wie den Vereinten Nationen oder der
Welthandelsorganisation.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul zielt auf den Erwerb von grundlegenden Kenntnissen der

institutionellen Herausbildung und Ausdifferenzierung sowie der Theorie
und Praxis ausgewahlter internationaler Organisationen.

Voraussetzung fir die Zulassung zur -
Modulpriifung
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur (100% der Modulnote)
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusaétzliche Informationen zum ASQ: Studierende der Politikwissenschaft, die POL 260 als

Modul Wabhlpflichtmodul belegen, kénnen POL 260-1 nicht als ASQ-Modul
anrechnen. Eine Begrenzung der Teilnehmerzahl aus kapazitaren
Griinden ist moglich.

129 B.A. Politikwissenschaft Kernfach: Hinweis auf die Auswahlregel der
Module POL 250/ POL 260: POL 250 ist mit POL 260-1 zu kombinieren,
und POL 260 ist mit POL 250-1 zu kombinieren.

129 B.A. Politikwissenschaft Ergdnzungsfach: Hinweis auf die
Auswahlregel der Module POL 250/ POL 260: POL 250 ist mit POL 260-1
zu kombinieren, und POL 260 ist mit POL 250-1 zu kombinieren.

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Aus dem Wahlpflichtbereich des
Grundstudiums gehen Module im Umfang von 15 LP in die Fachendnote
ein.

147 Lehramt Regelschule Sozialkunde: Aus dem Wahlpflichtbereich des
Grundstudiums gehen Module im Umfang von 10 LP in die Fachendnote
ein.

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde Erweiterungspriifung: Alle
belegten Module gehen in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur Hurd, lan (2021): International Organizations. Politics, Law, Practice. 4.
Aufl. Cambridge: Cambridge University Press.
Rittberger, Volker et al. (2019): International Organization. 3. Aufl.
London: Red Globe Press.k. A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul SW1-LR Sozialwissenschaftliche Grundlagen der Sportwissenschaft

Modulcode SW1-LR

Modultitel (deutsch) Sozialwissenschaftliche Grundlagen der Sportwissenschaft
Modultitel (englisch) Basics of Social Sciences for Sports Science
Modul-Verantwortliche/r PD Dr. R. Kemper

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung keine

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / (Art der Lehrveranstaltung, SWS, LP (ECTS))
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ..)  Sportpsychologie (V, 2, 4) oder Sportokonomie (V, 2, 4)
Sportpadagogik/-didaktik (V, 2, 4)

Leistungspunkte (ECTS credits) 8LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 240 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 180 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Erziehung und Bildung im und durch Sport; individuelles und soziales
Erleben und Verhalten im Sport; 6konomische Grundlagen und
Anwendung 6konomischer Instrumente auf den Sport und unter
besonderer Beriicksichtigung des Schulsports.

Lern- und Qualifikationsziele Der Student ist in der Lage, mit Hilfe des 6konomischen
Instrumentariums Giiter- und Faktormarkte des Sports, Verhaltensweise
einzelner Akteure in Individualsportarten, den Aufbau von Ligen und
Teams sowie das institutionelle Geflige von Sportorganisationen zu
analysieren, Auswirkungen von Veranderungen zu prognostizieren und
Gestaltungsempfehlungen abzuleiten; Erwerb erzieherischer Fahigkeiten
und deren Anwendung in sportlichen Handlungsfeldern.

Voraussetzung fir die Zulassung zur keine
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von ~ Modulpriifung in Form von 2 Modulteilpriifungen (Klausuren) von je 60
Leistungspunkten (Priifungsform) min mit gleicher Gewichtung (je 50% = 100 %).

Jede Modulteilpriifung muss bestanden sein.
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Zusatzliche Informationen zum Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine Anwesenheitspflicht
Modul bei den Seminaren und Ubungen des Moduls gegeben. Nahere
Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser
Lehrveranstaltungen nachvollziehbar mit.
Fir Lehramt Regelschule gilt: Der Studierende kann zwischen den
Modulen ESW und SW1-LR auswahlen, welche Modulnote in die Endnote
eingeht.

Empfohlene Literatur siehe Rahmenplane der Lehrveranstaltungen; Homepage der Bereiche
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Modul The AT/NT1 Einfihrung in das Alte und Neue Testament

Modulcode The AT/NT1
Modultitel (deutsch) Einfiihrung in das Alte und Neue Testament
Modultitel (englisch) Introduction into the Old and New Testament
Modul-Verantwortliche/r Professoren der Fachgebiete Altes und Neues Testament
Voraussetzung fir die Zulassung -
zum Modul
Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften — Vertiefung:
oder Wahlmodul) Wirtschaftspadagogik II:

Pflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL (2 SWS): Altes Testament
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ..)  VL/GK (2 SWS): Neues Testament
PS (2 SWS): Einfiihrung in die Exegese des Alten Testament/Neuen

Testament
Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 90h
- Selbststudium 210h
(einschl. Priifungsvorbereitungen)
Inhalte Die Studierenden sollen einen exemplarischen Einblick in Umfang,

Charakter und Entstehung der Biicher des Alten und Neuen Testaments
sowie der israelitisch-jlidischen Geschichte und der Geschichte des
Urchristentums gewinnen und sich in einigen Literaturbereichen vertiefte
Kenntnisse aneignen. Es soll in die Praxis alt- bzw. neutestamentlicher
Exegese eingefiihrt werden.

Lern- und Qualifikationsziele Kenntnis des Charakters und der Entstehung der alt- und
neutestamentlichen Schriften; selbstandiger Umgang mit alt- oder
neutestamentlichen Texten mit Hilfe exegetischer Methoden;
Vertrautheit mit wichtigen exegetischen Hilfsmitteln.

Zudem sind die Studierenden in der Lage, eigenstandige Positionen im
Diskurs der alttestamentlichen und neutestamentlichen Wissenschaften
sowie der Referenzwissenschaften argumentativ zu vertreten.

Den Lerninhalt und -prozess bilden dabei die argumentative miindliche
und schriftliche Auseinandersetzung mit alt- und neutestamentlichen
Problemstellungen und die Formulierung und Prasentation eigener
Positionen in der fachwissenschaftlichen Diskussion.
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur + GemaR Sprachvoraussetzungen: Griechischkenntnisse

Modulpriifung
+ RegelmaRige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und

Qualifikationsformen

+ Belegbare miindliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang
und Form werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen durch die
Dozierenden bekannt gegeben)

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Proseminararbeit (Notengewichtung: 100%) und unbenoteter
Leistungspunkten (Priifungsform) Leistungsnachweis (bestanden/nicht bestanden)
Beide Teilpriifungen miissen bestanden sein.
Wenn die Proseminararbeit im Fachgebiet Altes Testament
abgefasst wird, ist im Fachgebiet Neues Testament ein unbenoteter
Leistungsnachweis zu erwerben.
Wenn die Proseminararbeit im Fachgebiet Neues Testament
abgefasst wird, ist im Fachgebiet Altes Testament ein unbenoteter
Leistungsnachweis zu erwerben.

Zusétzliche Informationen zum -
Modul

Empfohlene Literatur Wird im Rahmen der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.

Seite 210 von 216 Stand (Druck) 06.11.2023



Modulkatalog Bachelor of Science - 184 Wirtschaftswissenschaften - Wirtschaftspadagogik Il - PO-Version 2008 Seite 211 von 216

Modul The KG/ST1 Einfiihrung in die Kirchengeschichte und die Systematische Theologie

Modulcode The KG/ST1

Modultitel (deutsch) Einflihrung in die Kirchengeschichte und die Systematische Theologie
Modultitel (englisch) Introduction into Church History and Systematic Theology
Modul-Verantwortliche/r Professoren und Professorinnen der Fachgebiete Kirchengeschichte und

Systematische Theologie

Voraussetzung fir die Zulassung -

zum Modul
Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften — Vertiefung:
oder Wahlmodul) Wirtschaftspadagogik II:
Pflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / GK (2 SWS): Kirchengeschichte — Theologie- oder Kirchengeschichte
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) GK (2 SWS): Systematische Theologie — Dogmatik oder Ethik
PS(2 SWS): Kirchengeschichte oder Systematische Theologie

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 90 h

- Selbststudium 210h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Die Studierenden sollen einen grundlegenden Uberblick tiber die
geschichtliche Entwicklung des Christentums sowie eine Einleitung in
die praktischen Handlungsorientierungen des christlichen Glaubens und
ihrer Verantwortung vor der Gegenwart erhalten.

Lern- und Qualifikationsziele Vermittlung kirchenhistorischer und systematisch-theologischer
Arbeitsweisen, Anleitung zu deren Vollzug, Aneignung von
Grundlagenwissen sowie grundlegender formaler Kompetenzen fir das
Abfassen wissenschaftlicher Arbeiten in den Fachern Kirchengeschichte
und Systematische Theologie.
Zudem sind die Studierenden in der Lage, eigenstandige Positionen im
Diskurs der Kirchengeschichte und der Systematischen Theologie sowie
der Referenzwissenschaften argumentativ zu vertreten.

Den Lerninhalt und -prozess bilden dabei die argumentative miindliche
und schriftliche Auseinandersetzung mit kirchengeschichtlichen- und
systematisch-theologischen Problemstellungen und die Formulierung
und Prasentation eigener Positionen in der fachwissenschaftlichen
Diskussion.
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur + GemaR Sprachvoraussetzungen: Lateinkenntnisse

Modulpriifung
+ RegelmaRige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und

Qualifikationsformen

+ Belegbare miindliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang
und Form werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen durch die
Dozierenden bekannt gegeben)

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Proseminararbeit (Notengewichtung: 100%) und unbenoteter
Leistungspunkten (Priifungsform) Leistungsnachweis. (bestanden/nicht bestanden)
Beide Teilpriifungen miissen bestanden sein.
Wenn die Proseminararbeit im Fachgebiet Kirchengeschichte abgefasst
wird, ist im Fachgebiet Systematische Theologie ein unbenoteter
Leistungsnachweis zu erwerben.
Wenn die Proseminararbeit im Fachgebiet Systematische Theologie
abgefasst wird, ist im Fachgebiet Kirchengeschichte ein unbenoteter
Leistungsnachweis zu erwerben.

Zusétzliche Informationen zum -
Modul

Empfohlene Literatur Wird im Rahmen der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.
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Modul The RP1 Theorie religionspadagogischer Handlungsfelder

Modulcode The RP1
Modultitel (deutsch) Theorie religionspadagogischer Handlungsfelder
Modultitel (englisch) Theories of Religious Education and its Application
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Michael Wermke
Voraussetzung fir die Zulassung -
zum Modul
Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 184 B.Sc. Wirtschaftswissenschaften — Vertiefung:
oder Wahlmodul) Wirtschaftspadagogik II:
Pflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL (2 SWS): Grundfragen der Religionspddagogik
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) PS (2 SWS): Einfiihrung in die Religionspadagogik
U (2 SWS): Schulpraktische Ubung/Religionspadagogische Ubung

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 90 h

- Selbststudium 210h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Die Studierenden sollen ein gefestigtes Basiswissen zur
Konzeptionsbildung in der Religionspadagogik erwerben und wesentliche
Theorieansatze in der Religionsdidaktik sowie spezifische padagogische
und didaktische Bedingungen der unterschiedlichen religiosen Lernorte
in Familie, Schule und Kirche kennen lernen.

Lern- und Qualifikationsziele Einflihrung in die Teilgebiete der Religionspadagogik (Didaktik,
Theorien religioser Entwicklung im Kindes- und Jugendalter, religiése
Sozialisation, religionspddagogische Konzeptionsbildung etc.). Erwerb
von Wahrnehmungs- und Beschreibungskompetenzen im Bereich
religioser Entwicklung, kirchlicher und nicht-institutionalisierter
Sozialisation von gelebter Religion in der Lebenswelt, v.a. von Kindern
und Jugendlichen.

Zudem sind die Studierenden in der Lage, eigensténdige Positionen im
Diskurs der Religionswissenschaft sowie der Referenzwissenschaften
argumentativ zu vertreten.

Den Lerninhalt und -prozess bilden dabei die argumentative miindliche
und schriftliche Auseinandersetzung mit religionswissenschaftlichen
Problemstellungen und die Formulierung und Prasentation eigener
Positionen in der fachwissenschaftlichen Diskussion.
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur + RegelmaRige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und
Modulpriifung Qualifikationsformen
+ Belegbare miindliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang
und Form werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen durch die
Dozierenden bekannt gegeben)

Voraussetzung fir die Vergabe von  Prasentation mit schriftlicher Ausarbeitung im Proseminar
Leistungspunkten (Priifungsform) (Notengewichtung: 100%) und Prasentation in der Ubung (bestanden/
nicht bestanden)

Beide Teilpriifungen miissen bestanden sein.

Zusétzliche Informationen zum -

Modul

Empfohlene Literatur Bernd Schroder: Religionspadagogik, Tiibingen 2012.
Weitere Literatur wird im Rahmen der Lehrveranstaltungen bekannt
gegeben.
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Abkiirzungen:

Abkiirzungen fiir Veranstaltungen

Abkiirzungen fiir Veranstaltungen

AVL.... Antrittsvorlesung

AG....  Arbeitsgemeinschaft

AM....  Aufbaumodul

AS.... Ausstellung

BM....  Basismodul

BzPS.... Begleitveranstaltung zum
Praxissemester

B.... Beratung

Bes.... Besichtigung

KB.... Besprechung

Blo....  Blockierung

BV.... Blockveranstaltung

DV.... Diavortrag

EF.... Einflihrungsveranstaltung

ES.... Einschreibungen

EKK.... Examensklausurenkurs

EX.... Exkursion

Exp....  Experiment/Erhebung

FE.... Feier/Festveranstaltung

F... Filmvorfiihrung

GU...  Geldndeiibung

GK.... Grundkurs

HpS.... Hauptseminar

HS/B.... Hauptseminar/Blockveranstaltung

HS/U.... Hauptseminar/Ubung

Inf.... Informationsveranstaltung

IHS/ Interdisziplinéres Hauptseminar/

U.... Ubung

KS.... Klausur

PR.... Klausur/Priifung

K... Kolloguium

K/P....  Kolloquium/Praktikum

KS.... Konferenz/Symposium

kv.... Kulturelle Veranstaltung

Ku.... Kurs

Ku.... Kurs

Lag.... Lagerung

LFP....  Lehrforschungsprojekt
Lek....  Lektirekurs

M.... Modul

MV.... Musikveranstaltung
0S... Oberseminar

OnLS.... Online-Seminar
OnV.... Online-Vorlesung

P.. Praktikum

PrS....  Praktikum/Seminar
PM....  Praxismodul

Pr.... Probe

PJ.... Projekt

PPD.... Propadeutikum

PS.... Proseminar

PrVo.... Priifungsvorbereitung
QB.... Querschnittsbereich
RE.... Repetitorium

V/R.... Ringvorlesung

SuU.... Schulung

S.. Seminar

S/E....  Seminar/Exkursion
S/0....  Seminar/Ubung

SZ.... Servicezeit

Sl.... Sitzung

SoSch.... Sommerschule

SO.... Sonstiges

SV.... Sonstige Veranstaltung
SK.... Sprachkurs

TG.... Tagung

TT.... Teleteaching

TN....  Treffen

Tu.... Tutorium

T.. Tutorium

... Ubung

U/B....  Ubung/Blockveranstaltung
... Ubungen

U/1....  Ubung/Interdisziplinar
U/P....  Ubung/Praktikum
U/T.... Ubung/Tutorium
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Abkiirzungen fiir Veranstaltungen

Ve.... Versammlung

ViKo.... Videokonferenz

V... Vorlesung

V/K.... Vorlesung m. Kolloquium

V/P.... Vorlesung/Praktikum

V/S....  Vorlesung/Seminar

V/U....  Vorlesung/Ubung

Vor....  Vortrag

VT.... Vortrag

WS.... Wahlseminar

WV....  Wahlvorlesung

We....  Weiterbildung

Wo....  Workshop

WOS.... Workshop

ZU....  Zeugnisiibergabe

Other Abbrevations

Anm..... Anmerkung

ASQ.... Allgemeine Schliisselqualifikationen

AT.. Altes Testament

E.. Essay

FSQ.... Fachspezifische
Schliisselqualifikationen

FSV....  Fakultat fur Sozial- und
Verhaltenswissenschaften

GK.... Grundkurs

IAW.... Institut fiir Altertumswissenschaften

LP.... Leistungspunkte

NT.... Neues Testament

SQ.... Schliisselqualifikationen

SS... Sommersemester

SWS.... Semesterwochenstunden

TE.... Teilnahme

TP.... Thesenpublikation

ThULB.... Thiiringer Universitats- und
Landesbibliothek

VVZ.... Vorlesungsverzeichnis

WS....  Wintersemester
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	Lehrveranstaltung: 15079 - Lehrgang - DMÜ und TWG Ski- Langlauf/Alpin (Praxis) - Seminar/Übung



	Modul: BA_RW_RG1 - Spezielle Religionsgeschichte I: Judentum
	Prüfungsnummer: 27331 - Spezielle Religionsgeschichte I: Judentum: Seminararbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 27333 - Spezielle Religionsgeschichte I: Judentum: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 27334 - Spezielle Religionsgeschichte I: Judentum: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: BA_RW_RG2 - Spezielle Religionsgeschichte II: Christentum
	Prüfungsnummer: 27341 - Spezielle Religionsgeschichte II: Christentum: Seminararbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 27343 - Spezielle Religionsgeschichte II: Christentum: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 27344 - Spezielle Religionsgeschichte II: Christentum: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: BA_RW_RG3 - Spezielle Religionsgeschichte III: Islam
	Prüfungsnummer: 27351 - Spezielle Religionsgeschichte III: Islam: Seminararbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 27353 - Spezielle Religionsgeschichte III: Islam: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 219343 - Einführung Islam - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 27354 - Spezielle Religionsgeschichte III: Islam: Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 219345 - Kleidung im islamischen Raum und die Beziehungen zu Europa - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 219346 - Der menschliche Körper im Islam - Seminar
	Lehrveranstaltung: 220552 - Islam im osmanischen Reich (mit Exkursion nach Istanbul) - Seminar/Exkursion



	Modul: BA_RW_RG4 - Spezielle Religionsgeschichte IV: Regionenbezogene Religionsgeschichte und interreligiöse Beziehungen
	Prüfungsnummer: 27361 - Spezielle Religionsgeschichte IV: Regionenbezogene Religionsgeschichte und interreligiöse Beziehungen: Seminararbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 27363 - Spezielle Religionsgeschichte IV: Regionenbezogene Religionsgeschichte und interreligiöse Beziehungen: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 27364 - Spezielle Religionsgeschichte IV: Regionenbezogene Religionsgeschichte und interreligiöse Beziehungen: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: BA_RW_RG5 - Spezielle Religionsgeschichte V: Hinduismus
	Prüfungsnummer: 27371 - Spezielle Religionsgeschichte V: Hinduismus: Seminararbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 27373 - Spezielle Religionsgeschichte V: Hinduismus: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 27374 - Spezielle Religionsgeschichte V: Hinduismus: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: BA_RW_RG6 - Spezielle Religionsgeschichte VI: Buddhismus
	Prüfungsnummer: 27381 - Spezielle Religionsgeschichte VI: Buddhismus: Seminararbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 27383 - Spezielle Religionsgeschichte VI: Buddhismus: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 27384 - Spezielle Religionsgeschichte VI: Buddhismus: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: BA.AA.ESP2 - Academic Writing I
	Prüfungsnummer: 10341 - Academic Writing I Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 10053 - Academic Writing I Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 22916 - Academic Writing I - Übung


	Prüfungsnummer: 10342 - Academic Writing I Schrftl. Ausarbeitung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 10053 - Academic Writing I Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 22916 - Academic Writing I - Übung



	Modul: BA.AA.KSP1 - Grammar I
	Prüfungsnummer: 10041 - Grammar I Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 10042 - Grammar I Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 36062 - Grammar I - Übung



	Modul: BA.AA.KSP5 - Aural-Oral
	Prüfungsnummer: 10081 - Aural-Oral mündliche Präsentation
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 10083 - Aural-Oral Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 18684 - Aural/Oral - Übung


	Prüfungsnummer: 10082 - Aural-Oral Klausur oder Projektarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 10083 - Aural-Oral Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 18684 - Aural/Oral - Übung



	Modul: BA.AA.LW01 - Introduction to Literary Studies
	Prüfungsnummer: 10021 - Teilmodul 1: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 10023 - Introduction to Literary Studies I Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 22738 - Online: Introduction to Literary Studies I - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 10022 - Teilmodul 2: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 10024 - Introduction to Literary Studies II Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 31009 - Introduction to Literary Studies II - Seminar



	Modul: BA.AA.SW01 - Introduction to Linguistics
	Prüfungsnummer: 10011 - Teilmodul 1 (S1): Language Structure
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 10013 - Introduct. Linguistics Seminar 1 Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 15963 - Introduction to Linguistics I:  Language Structure - Seminar


	Prüfungsnummer: 10012 - Teilmodul 2 (S2): Meaning and Use
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 10014 - Introduct. Linguistics Seminar 2 Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 22581 - Introduction to Linguistics II: Meaning and Language Use - Seminar



	Modul: BA-Phi 1.1 - Einführung in die Philosophie
	Prüfungsnummer: 12011 - Einführung in die Philosophie Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 12012 - Einführung in die Philosophie Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 220387 - Einführung in die Philosophie - Vorlesung



	Modul: BA-Phi 1.2 - Logik und Argumentationslehre
	Prüfungsnummer: 12021 - Logik und Argumentationslehre Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 12022 - Logik und Argumentationslehre Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 220281 - Einführung in die Logik - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 12023 - Logik und Argumentationslehre Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 220288 - Einführung in die Logik - Übung



	Modul: BA-Phi 2.1 - Praktische Philosophie
	Prüfungsnummer: 12031 - Praktische Philosophie LN zur Vorlesung (Klausur oder Essay)
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 12035 - Praktische Philosophie Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 220282 - Einführung in die Ethik - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 12032 - Praktische Philosophie AB-Prüfung zum Seminar (Hausarbeit oder Klausur)
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 12036 - Praktische Philosophie Seminar Auswahl 1 aus 9
	Lehrveranstaltung: 220453 - Postkoloniale Theorie - Einführung in Anliegen und Methoden - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 220317 - Sprachpolitik und Sprachkritik - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 220329 - Einführung in die Ethik - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 220393 - Einführung in die Klimaethik - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 220395 - Heidegger: Sein und Zeit II - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 220328 - Moralkritik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 220331 - Was ist Aufklärung? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 220368 - Sally Haslanger: Der Wirklichkeit widerstehen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 220390 - Der Andere. Philosophie der Intersubjektivität - Seminar



	Modul: BA-Phi 2.2 - Theoretische Philosophie
	Prüfungsnummer: 12041 - Theoretische Philosophie LN zur Vorlesung (Klausur oder Essay)
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 12045 - Theoretische Philosophie Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 220371 - Grundprobleme der Theoretischen Philosophie - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 12042 - Theoretische Philosophie AB-Prüfung zum Seminar (Hausarbeit oder Klausur)
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 12046 - Theoretische Philosophie Seminar Auswahl 1 aus 8
	Lehrveranstaltung: 220396 - Hume und Kant - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 220446 - Aristoteles' Metaphysik. Buch I - IV - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 220317 - Sprachpolitik und Sprachkritik - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 220318 - Texte zur Philosophie der Schönheit - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 220365 - Texte zur Philosophie der Schönheit - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 220395 - Heidegger: Sein und Zeit II - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 220319 - Kant: Kritik der Urteilskraft (II) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 220386 - Wittgenstein - Seminar



	Modul: BA-Phi 3.1 - Geschichte der Philosophie
	Prüfungsnummer: 12052 - Geschichte der Philosophie AB-Prüfung zum Seminar (Hausarbeit oder Klausur)
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 12055 - Geschichte der Philosophie Vorlesung Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 220285 - Antike Philosophie 1. Von den Vorsokratikern bis Aristoteles - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 220384 - Rationalismus des 17. Jahrhunderts: Von Descartes zu Leibniz - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 220422 - ONLINE: Geschichte der Philosophie, Teil I - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 94887 - Platon, Politeia - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 12056 - Geschichte der Philosophie Kolloquium Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 12057 - Geschichte der Philosophie Seminar Auswahl 1 aus 14
	Lehrveranstaltung: 220396 - Hume und Kant - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 220419 - Lectura philosophica Graeca - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 220446 - Aristoteles' Metaphysik. Buch I - IV - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 220454 - Die Nova Stoa im Spiegel ihrer antiken Vorbilder - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 220458 - Johannes von Damaskus: Die Fortsetzung griechischen Denkens im Zeitalter des frühen Islam - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 220318 - Texte zur Philosophie der Schönheit - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 220329 - Einführung in die Ethik - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 220365 - Texte zur Philosophie der Schönheit - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 220393 - Einführung in die Klimaethik - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 220395 - Heidegger: Sein und Zeit II - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 192130 - Der Ignorabimus-Streit (WNA; Geschichte des Wissens und der Wissenschaften II (19./20. Jh.)); BA Phi. 3.1, 3.2, 4.2; LA Phi. 3.2, 3.3, 4.1, 4.2; MA Phi. 1.2, 1.4, 2.1, 2.2) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 220319 - Kant: Kritik der Urteilskraft (II) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 220330 - Zukunft der Universitäten. Universitätsdiskurse im 20. Jahrhundert - Seminar
	Lehrveranstaltung: 220386 - Wittgenstein - Seminar



	Modul: BA-Phi 3.2 - Fachübergreifende Themen der Philosophie
	Prüfungsnummer: 12062 - Fachübergreifende Themen der Philosophie AB-Prüfung zum Seminar (Hausarbeit oder Klausur)
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 12065 - Fachübergreifende Themen der Philosophie Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 220283 - Schönheit - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 220422 - ONLINE: Geschichte der Philosophie, Teil I - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 12066 - Fachübergreifende Themen der Philosophie Seminar Auswahl 1 aus 8
	Lehrveranstaltung: 220454 - Die Nova Stoa im Spiegel ihrer antiken Vorbilder - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 220318 - Texte zur Philosophie der Schönheit - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 220365 - Texte zur Philosophie der Schönheit - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 220393 - Einführung in die Klimaethik - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 220445 - Die Kontroverse um das Kontroversitätsgebot: Urteilsbildung aus politikdidaktischer und philosophiedidaktischer Perspektive. - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 192130 - Der Ignorabimus-Streit (WNA; Geschichte des Wissens und der Wissenschaften II (19./20. Jh.)); BA Phi. 3.1, 3.2, 4.2; LA Phi. 3.2, 3.3, 4.1, 4.2; MA Phi. 1.2, 1.4, 2.1, 2.2) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 220330 - Zukunft der Universitäten. Universitätsdiskurse im 20. Jahrhundert - Seminar
	Lehrveranstaltung: 220388 - Naturforschung, Philosophie und Dichtung. Zu Form und Epistemologie von Goethes naturwissenschaftlichen Heften (1817-1824) - Seminar



	Modul: BASOZ 11 - Einführung in die Soziologie
	Prüfungsnummer: 102011 - Einführung in die Soziologie: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 102013 - Einführung in die Soziologie: Vorlesung Auswahl 2 aus 2
	Lehrveranstaltung: 76123 - Wozu Soziologie? - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 88932 - Ringvorlesung Schlüsselprobleme der Soziologie - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 102014 - Einführung in die Soziologie: Tutorium Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 89490 - Tutorien zur Ringvorlesung Schlüsselprobleme der Soziologie - Tutorium



	Modul: B-GLW-01-1 - NDL I.1: Historisches Modul 1
	Prüfungsnummer: 14011 - NDL I.1 Klausur zur Vorlesung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 14013 - NDL I.1 Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 219593 - Epochenüberblick - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 14012 - NDL I.1 Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 14014 - NDL I.1 Seminar Auswahl 1 aus 10
	Lehrveranstaltung: 219598 - Sturm und Drang - Seminar
	Lehrveranstaltung: 219599 - Kindsmord im Drama des Sturm und Drang - Seminar
	Lehrveranstaltung: 219600 - Schiller – vom Karlsschüler zum Klassiker - Seminar
	Lehrveranstaltung: 219602 - Lesen und Schreiben unter der Zensur: Literatur des Vormärz - Seminar
	Lehrveranstaltung: 219603 - Gerhart Hauptmann - Seminar
	Lehrveranstaltung: 219604 - „Wie herrlich leuchtet / Mir die Natur“ – Naturgedichte - Seminar
	Lehrveranstaltung: 219605 - Lyrik von Frauen. Vom Barock bis zur Gegenwart - Seminar
	Lehrveranstaltung: 219606 - Rheimreise – Eichendorffs Ahnung und Gegenwart - Seminar
	Lehrveranstaltung: 219607 - Post-Wende-Literatur - Seminar
	Lehrveranstaltung: 219608 - Brudermord im Drama des Sturm und Drang - Seminar



	Modul: B-GLW-01-2 - NDL I.2: Historisches Modul 2
	Prüfungsnummer: 14021 - NDL I.2 Klausur zur Vorlesung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 14023 - NDL I.2 Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 219593 - Epochenüberblick - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 14022 - NDL I.2 Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 14024 - NDL I.2 Seminar Auswahl 1 aus 10
	Lehrveranstaltung: 219598 - Sturm und Drang - Seminar
	Lehrveranstaltung: 219599 - Kindsmord im Drama des Sturm und Drang - Seminar
	Lehrveranstaltung: 219600 - Schiller – vom Karlsschüler zum Klassiker - Seminar
	Lehrveranstaltung: 219602 - Lesen und Schreiben unter der Zensur: Literatur des Vormärz - Seminar
	Lehrveranstaltung: 219603 - Gerhart Hauptmann - Seminar
	Lehrveranstaltung: 219604 - „Wie herrlich leuchtet / Mir die Natur“ – Naturgedichte - Seminar
	Lehrveranstaltung: 219605 - Lyrik von Frauen. Vom Barock bis zur Gegenwart - Seminar
	Lehrveranstaltung: 219606 - Rheimreise – Eichendorffs Ahnung und Gegenwart - Seminar
	Lehrveranstaltung: 219607 - Post-Wende-Literatur - Seminar
	Lehrveranstaltung: 219608 - Brudermord im Drama des Sturm und Drang - Seminar



	Modul: B-GSW-01 - Einführung in die Phonetik und Phonologie der deutschen Sprache (Laut)
	Prüfungsnummer: 13011 - Einführung Phonetik/Phonologie Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 13012 - Einführung Phonetik/Phonologie Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 173434 - Einführung in die Phonetik und Phonologie der deutschen Sprache - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 13013 - Einführung Phonetik/Phonologie Seminar Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 126121 - Einführung in die Phonetik und Phonologie der deutschen Sprache - Seminar
	Lehrveranstaltung: 128333 - Einführung in die Phonetik und Phonologie der deutschen Sprache - Seminar
	Lehrveranstaltung: 16174 - Einführung in die Phonetik und Phonologie der deutschen Sprache - Seminar
	Lehrveranstaltung: 200093 - Einführung in die Phonetik und Phonologie der deutschen Sprache - Seminar
	Lehrveranstaltung: 219265 - Einführung in die Phonetik und Phonologie der deutschen Sprache - Seminar



	Modul: B-GSW-02 - Einführung in die Lexikologie (Wort)
	Prüfungsnummer: 13021 - Einführung Lexikologie:  Abschlussklausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 13022 - Wortbildung und lexikalische Semantik Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 13023 - Wortbildung und lexikalische Semantik Seminar Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 140688 - Einführung in die Morphologie und Lexikologie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 15298 - Einführung in die Morphologie und Lexikologie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 15451 - Einführung in die Morphologie und Lexikologie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 15482 - Einführung in die Morphologie und Lexikologie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 15821 - Einführung in die Morphologie und Lexikologie - Seminar



	Modul: B-GSW-03 - Einführung in die Grammatiktheorie I (Satz I)
	Prüfungsnummer: 13035 - Einführung in die Grammatiktheorie I:  Klausur zur Vorlesung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 13032 - Einführung in die Grammatiktheorie I Vorlesung o. Lektürekurs Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 30862 - Deutsche Syntax - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 13036 - Einführung in die Grammatiktheorie I:  Klausur zum Seminar
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 13033 - Einführung in die Grammatiktheorie I Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 125771 - Grundlagen der deutschen Grammatik (zu "Satz I") - Seminar



	Modul: B-GSW-04 - Einführung in die Textlinguistik (Text)
	Prüfungsnummer: 13041 - Einführung in die Textlinguistik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 13042 - Einführung in die Textlinguistik Seminar Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 132377 - Einführung in die Textlinguistik (Schwerpunkt geschriebene Sprache) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146558 - Einführung in die Textlinguistik (Schwerpunkt geschriebene Sprache) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 212929 - Einführung in die Textlinguistik (Schwerpunkt gesprochene Sprache) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 219114 - Einführung in die Textlinguistik (Schwerpunkt geschriebene Sprache) - Seminar



	Modul: BRomF-B1 - Sprachpraxis Französisch: Niveau B1
	Prüfungsnummer: 36211 - Cours avancé II Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36212 - Cours avancé I Übung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 45136 - Cours avancé B1/ 1b - Übung
	Lehrveranstaltung: 45137 - Cours avancé B1/ 1a - Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36213 - Cours avancé II Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: BRomF-B2 - Sprachpraxis Französisch: Niveau B2
	Prüfungsnummer: 37161 - Sprachpraxis Französisch: Niveau B2: Klausur Cours d'approfondissement II
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 37163 - Sprachpraxis Französisch: Niveau B2: Übung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 45100 - Cours d'approfondissement B2/1b - Übung
	Lehrveranstaltung: 45101 - Cours d'approfondissement B2/1a - Übung



	Modul: BRomF-Ein - Einführung in die Französische Sprach- und Literaturwissenschaft
	Prüfungsnummer: 36091 - Einführung in die Französische Sprachwissenschaft
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36094 - Einführung in die Französische Sprachwissenschaft Seminar/Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 56354 - Einführung in die französische Sprachwissenschaft - Seminar


	Prüfungsnummer: 36092 - Einführung in die Französische Literaturwissenschaft
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36093 - Einführung in die Französische Literaturwissenschaft Seminar/Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 113824 - Einführung in die französische Literaturwissenschaft - Seminar/Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36095 - Einführung in die Französische Literaturwissenschaft Tutorium Auswahl 1 aus 0


	Modul: BRomF-FT - Sprachpraxis Französisch: Improvisations et théâtre
	Prüfungsnummer: 36351 - Sprachpraxis Französisch: Leistungsnachweis Improvisations et théâtre
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36352 - Séminaire théâtre I Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 36343 - Improvisations et Théâtre français - Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36353 - Séminaire théâtre II Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: BRomF-LK - Kulturstudien Frankreichs und des frankophonen Kulturraumes
	Prüfungsnummer: 36131 - Kulturstudien Frankreichs und des frankophonen Kulturraumes: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36132 - Einführung in die Kulturstudien Frankreichs und des frankophonen Raumes: Seminar Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 36134 - Kulturstudien Frankreichs und des frankophonen Kulturraumes: Referat
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36133 - Spezielle Themen der französischen bzw. frankophonen Kulturstudien bzw. der deutsch-französischen Interkulturalität: Übung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 106767 - Französische und francophone Kulturstudien - (Vertiefung des Basismoduls) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 45429 - Aufbaumodul frz./frank. Kulturstudien: Espaces culturels franco-allemands - Seminar



	Modul: BRomF-PG1 - Sprachpraxis Französisch: Phonie und Graphie 1
	Prüfungsnummer: 36241 - Phonétique et orthographe Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36243 - Phonétique et orthographe Übung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36244 - Compréhension et interprétation orale Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 100841 - Compréhension et interprétation orales - Übung


	Prüfungsnummer: 36242 - Phonétique et orthographe mündlich
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36243 - Phonétique et orthographe Übung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36244 - Compréhension et interprétation orale Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 100841 - Compréhension et interprétation orales - Übung



	Modul: BRomF-ÜB - Sprachpraxis Französisch: Übersetzung
	Prüfungsnummer: 36321 - Sprachpraxis Französisch: Übersetzung: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36322 - Version français/allemand Übung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36323 - Lecture de textes littéraires Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 100841 - Compréhension et interprétation orales - Übung



	Modul: BRomS-A2 - Sprachpraxis Spanisch: Niveau A2
	Prüfungsnummer: 37371 - Sprachpraxis Spanisch: Niveau A2: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 37372 - Curso intermedio I Übung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 37373 - Curso intermedio II Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: BRomS-B1 - Sprachpraxis Spanisch: Niveau B1
	Prüfungsnummer: 36901 - Sprachpraxis Spanisch Niveau B1: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36902 - Curso avanzado I Übung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 139205 - Spanisch B 1. 1a - Übung
	Lehrveranstaltung: 45208 - Spanisch B 1. 1b - Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36903 - Curso avanzado II Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: BRomS-LK - Spanische Kulturstudien
	Prüfungsnummer: 36801 - Spanische Kulturstudien: Klausur im Seminar
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36802 - Seminar: Einführung Spanische/Lateinamerikanische Kulturstudien Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 45434 - Einführung in die Kulturstudien Spaniens und Hispanoamerikas - Übung


	Prüfungsnummer: 36804 - Spanische Kulturstudien: Klausur in der Übung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36803 - Übung: Spezielle Themen der spanischen/ lateinamerikanischen Kulturstudien Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 159049 - Cultura: España en el siglo XXI / Spanien im 21. Jahrhundert - Seminar
	Lehrveranstaltung: 45023 - Español para fines específicos: Negocios - Übung



	Modul: BRomS-PG - Sprachpraxis Spanisch: Phonie und Graphie (Niveau A2)
	Prüfungsnummer: 36921 - Sprachpraxis Spanisch: Phonie und Graphie: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36923 - Fonética Übung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36924 - Comprensión auditiva oder Gramática práctica Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 172575 - Comprensión auditiva - Übung


	Prüfungsnummer: 36922 - Sprachpraxis Spanisch: Phonie und Graphie: mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36923 - Fonética Übung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36924 - Comprensión auditiva oder Gramática práctica Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 172575 - Comprensión auditiva - Übung



	Modul: BRomS-S1 - Basismodul Spanische Sprachwissenschaft
	Prüfungsnummer: 37301 - Basismodul Spanische Sprachwissenschaft: Klausur Einführung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 37303 - Basismodul Spanische Sprachwissenschaft: Seminar Einführung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 185972 - Einführung in die spanische Sprachwissenschaft - Seminar


	Prüfungsnummer: 37302 - Basismodul Spanische Sprachwissenschaft: Hausarbeit Vertiefung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 37304 - Basismodul Spanische Sprachwissenschaft: Seminar Vertiefung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 139014 - Kontrastive Linguistik: Spanisch Deutsch - Seminar
	Lehrveranstaltung: 158979 - El español de América y su léxico - Seminar



	Modul: BRomS-ST - Spanisches Theater
	Prüfungsnummer: 36971 - Spanisches Theater: Leistungsnachweis
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36972 - Taller de teatro Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 45192 - Teatro en español - Übung



	Modul: BRomS-TP - Sprachpraxis Spanisch: Textproduktion (Niveau B2)
	Prüfungsnummer: 36931 - Redacción Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36932 - Übung: Redacción Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36933 - Übung: Léxico oder Español para fines específicos Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 45023 - Español para fines específicos: Negocios - Übung
	Lehrveranstaltung: 45146 - Gramática contrastiva - Übung



	Modul: BRomS-ÜB1 - Sprachpraxis Spanisch: Übersetzen Spanisch-Deutsch (Niveau B1)
	Prüfungsnummer: 36941 - Traducción Español-Alemán Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36942 - Traducción Español-Alemán Übung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36943 - Lectura oder Gramática práctica Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 179420 - Praktische Grammatik - Übung



	Modul: BRomS-ÜB2 - Sprachpraxis Spanisch: Übersetzen  Deutsch-Spanisch (Niveau B2)
	Prüfungsnummer: 36951 - TraducciónAlemán-Español I Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36952 - Traducción Alemán-Español I Übung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 36953 - Gramática contrastiva oder Léxico Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 45146 - Gramática contrastiva - Übung



	Modul: BW10.1 - Basismodul Operations Management
	Prüfungsnummer: 38011 - Modulprüfung: Basismodul Operations Management
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38012 - Vorlesung: Basismodul Operations Management Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 35618 - Basismodul Operations Management - Vorlesung/Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38013 - Übung: Basismodul Operations Management Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 35618 - Basismodul Operations Management - Vorlesung/Übung



	Modul: BW11.1 - Basismodul Grundlagen des Marketing-Management
	Prüfungsnummer: 38021 - Modulprüfung: Basismodul Grundlagen des Marketing-Management
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38022 - Vorlesung: Basismodul Grundlagen des Marketing-Management Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 46327 - Basismodul Grundlagen des Marketing-Management - Vorlesung/Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38023 - Übung: Basismodul Grundlagen des Marketing-Management Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 46327 - Basismodul Grundlagen des Marketing-Management - Vorlesung/Übung



	Modul: BW12.1 - Basismodul Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler
	Prüfungsnummer: 38031 - Modulteilprüfung 1: Basismodul Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38033 - Vorlesung/Übung: Basismodul Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler A Auswahl 2 aus 1
	Lehrveranstaltung: 17873 - Basismodul Mathematik A - Vorlesung/Übung


	Prüfungsnummer: 38032 - Modulteilprüfung 2: Basismodul Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38034 - Vorlesung/Übung: Basismodul Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler B Auswahl 2 aus 0


	Modul: BW12.2 - Basismodul Corporate Finance
	Prüfungsnummer: 138221 - Modulprüfung: Basismodul Corporate Finance
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 138222 - Vorlesung: Basismodul Corporate Finance Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 138223 - Übung: Basismodul Corporate Finance Auswahl 1 aus 0


	Modul: BW13.1 - Basismodul Organisation, Führung und Human Resource Management
	Prüfungsnummer: 38051 - Modulprüfung: Basismodul Organisation, Führung und Human Resource Management
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38052 - Vorlesung: Basismodul Organisation, Führung und Human Resource Management Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38053 - Übung: Basismodul Organisation, Führung und Human Resource Management Auswahl 1 aus 0


	Modul: BW14.1 - Basismodul Steuern / Wirtschaftsprüfung
	Prüfungsnummer: 38061 - Modulprüfung: Basismodul Steuern/Wirtschaftsprüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38062 - Vorlesung: Basismodul Steuern/Wirtschaftsprüfung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38063 - Übung: Basismodul Steuern/Wirtschaftsprüfung Auswahl 1 aus 0


	Modul: BW15.1 - Basismodul Buchführung
	Prüfungsnummer: 38071 - Modulprüfung: Basismodul Buchführung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38072 - Vorlesung: Basismodul Buchführung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 35615 - Basismodul Buchführung - Vorlesung/Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38073 - Übung: Basismodul Buchführung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 35615 - Basismodul Buchführung - Vorlesung/Übung



	Modul: BW15.2 - Basismodul Rechnungslegung und Controlling
	Prüfungsnummer: 38081 - Modulprüfung: Basismodul Rechnungslegung und Controlling
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38082 - Vorlesung: Basismodul Rechnungslegung und Controlling Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 35617 - Basismodul Rechnungslegung und Controlling - Vorlesung/Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38083 - Übung: Basismodul Rechnungslegung und Controlling Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 35617 - Basismodul Rechnungslegung und Controlling - Vorlesung/Übung



	Modul: BW16.1 - Basismodul Management
	Prüfungsnummer: 38091 - Modulprüfung: Basismodul Management
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38092 - Vorlesung: Basismodul Management Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38093 - Übung: Basismodul Management Auswahl 1 aus 0


	Modul: BW17.1 - Basismodul Planung und Entscheidung
	Prüfungsnummer: 38101 - Modulprüfung: Basismodul Planung und Entscheidung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38102 - Vorlesung: Basismodul Management Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 46329 - Basismodul Planung und Entscheidung - Vorlesung/Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38103 - Übung: Basismodul Planung und Entscheidung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 46329 - Basismodul Planung und Entscheidung - Vorlesung/Übung



	Modul: BW20.1 - Basismodul Mikroökonomik
	Prüfungsnummer: 38111 - Modulprüfung: Basismodul Mikroökonomik
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38112 - Vorlesung: Basismodul Mikroökonomik Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 76400 - Basismodul Mikroökonomik - Vorlesung/Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38113 - Übung: Basismodul Mikroökonomik Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 76400 - Basismodul Mikroökonomik - Vorlesung/Übung



	Modul: BW21.1 - Basismodul Makroökonomik
	Prüfungsnummer: 38121 - Modulprüfung: Basismodul Makroökonomik
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38122 - Vorlesung: Basismodul Makroökonomik Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38123 - Übung: Basismodul Makroökonomik Auswahl 1 aus 0


	Modul: BW23.1 - Basismodul Einführung in die Volkswirtschaftslehre
	Prüfungsnummer: 38141 - Modulprüfung: Basismodul Einführung in die Volkswirtschaftslehre
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38142 - Vorlesung: Basismodul Einführung in die Volkswirtschaftslehre Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 35619 - Basismodul Einführung in die VWL - Vorlesung/Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38143 - Übung: Basismodul Einführung in die Volkswirtschaftslehre Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 35619 - Basismodul Einführung in die VWL - Vorlesung/Übung



	Modul: BW30.1 - Basismodul Statistik
	Prüfungsnummer: 38181 - Modulgesamtnote: Basismodul Statistik
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38182 - Vorlesung: Basismodul Statistik Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38183 - Übung: Basismodul Statistik Auswahl 1 aus 0


	Modul: BW31.1 - Basismodul Enterprise Resource Planning
	Prüfungsnummer: 138291 - Modulprüfung: Basismodul Enterprise Resource Planning
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 138292 - Vorlesung: Basismodul Enterprise Resource Planning Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 55681 - Basismodul Enterprise Resource Planning - Vorlesung/Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 138293 - Übung: Basismodul Enterprise Resource Planning Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 55681 - Basismodul Enterprise Resource Planning - Vorlesung/Übung



	Modul: BW31.2 - Basismodul Einführung in die Wirtschaftsinformatik
	Prüfungsnummer: 38201 - Modulprüfung: Basismodul Einführung in die Wirtschaftsinformatik: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38203 - Vorlesung: Basismodul Einführung in die Wirtschaftsinformatik Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38204 - Übung: Basismodul Einführung in die Wirtschaftsinformatik Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38205 - Praktikum: Basismodul Einführung in die Wirtschaftsinformatik Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 38202 - Modulprüfung 2: Basismodul Einführung in die Wirtschaftsinformatik: praktischer Test
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38204 - Übung: Basismodul Einführung in die Wirtschaftsinformatik Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38205 - Praktikum: Basismodul Einführung in die Wirtschaftsinformatik Auswahl 1 aus 0


	Modul: BW35.1 - Basismodul Grundlagen der Wirtschaftspädagogik
	Prüfungsnummer: 138111 - Basismodul Grundlagen der Wirtschaftspädagogik: Modulgesamtnote
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 138113 - Basismodul Grundlagen der Wirtschaftspädagogik: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 126333 - Basismodul Grundlagen der Wirtschaftspädagogik - Vorlesung/Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 138114 - Basismodul Grundlagen der Wirtschaftspädagogik: Übung/Tutorium Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 126333 - Basismodul Grundlagen der Wirtschaftspädagogik - Vorlesung/Übung



	Modul: BW35.2 - Basismodul Einführung in das berufliche Bildungsmanagement
	Prüfungsnummer: 138121 - Basismodul Einführung in das berufliche Bildungsmanagement: Klausur zur Vorlesung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 138123 - Basismodul Einführung in das berufliche Bildungsmanagement: Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 138122 - Basismodul Einführung in das berufliche Bildungsmanagement: Klausur zu Übung/Tutorium
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 138124 - Basismodul Einführung in das berufliche Bildungsmanagement: Übung/Tutorium Auswahl 1 aus 0


	Modul: BW35.3 - Basismodul Einführung in die Wirtschaftsdidaktik
	Prüfungsnummer: 138131 - Basismodul Einführung in die Wirtschaftsdidaktik: Modulgesamtnote
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 138133 - Basismodul Einführung in die Wirtschaftsdidaktik: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 138972 - Basismodul Einführung in die Wirtschaftsdidaktik - Vorlesung/Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 138134 - Basismodul Einführung in die Wirtschaftsdidaktik: Übung/Tutorium Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 138972 - Basismodul Einführung in die Wirtschaftsdidaktik - Vorlesung/Übung



	Modul: BW35.4 - Basismodul Grundlagen empirischer wirtschaftspädagogischer Forschung
	Prüfungsnummer: 138141 - Basismodul Grundlagen empirischer wirtschaftspädagogischer Forschung: Modulgesamtnote
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 138143 - Basismodul Grundlagen empirischer wirtschaftspädagogischer Forschung: Seminar Auswahl 1 aus 0
	Lehrveranstaltung: 126331 - Grundlagen empirischer wirtschaftspädagogischer Forschung - Seminar



	Modul: BW35.5 - Betriebspraktische Studien I
	Prüfungsnummer: 138151 - Betriebspraktische Studien I: Modulgesamtnote
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 138153 - Betriebspraktische Studien I: Seminar Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 138154 - Betriebspraktische Studien I: Blockpraktikum Auswahl 1 aus 0


	Modul: BW35.6 - Schulpraktische Studien I: Orientierung am Lernort Schule
	Prüfungsnummer: 138161 - Schulpraktische Studien I: Orientierung am Lernort Schule: Modulgesamtnote
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 138163 - Schulpraktische Studien I: Orientierung am Lernort Schule: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 126336 - Schulpraktische Studien I - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 138164 - Schulpraktische Studien I: Orientierung am Lernort Schule: Blockpraktikum Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 126336 - Schulpraktische Studien I - Seminar



	Modul: BW36.1 - Basismodul Recht für Wirtschaftswissenschaftler
	Prüfungsnummer: 38231 - Modulteilprüfung 1: Basismodul Recht für Wirtschaftswissenschaftler
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38233 - Vorlesung 1: Basismodul Recht für Wirtschaftswissenschaftler Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 38232 - Modulteilprüfung 2: Basismodul Recht für Wirtschaftswissenschaftler
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 38234 - Vorlesung 2: Basismodul Recht für Wirtschaftswissenschaftler Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 55680 - Basismodul Recht B: Vermögensrecht (Gesellschaftsrecht) - Vorlesung



	Modul: BW36.3 - Basismodul Fremdsprachen für Wirtschaftswissenschaftler
	Prüfungsnummer: 38221 - Modulprüfung: Basismodul Fremdsprachen für Wirtschaftswissenschaftler

	Modul: Erz 2a - Pädagogische und psychologische Grundlagen des Lernens
	Prüfungsnummer: 29221 - Pädagogische und psychologische Grundlagen des Lernens: Klausur in der Vorlesung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 29223 - Pädagogische und psychologische Grundlagen des Lernens: Vorlesung 'Grundlagen der Pädagogische Psychologie' Auswahl 1 aus 0


	Modul: FD1 - Fachdidaktik 1
	Prüfungsnummer: 141091 - Klausur Sportdidaktik 1
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 141093 - Sportdidaktik 1: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 133641 - Sportdidaktik 1 - Seminar


	Prüfungsnummer: 141092 - Modulprüfung Sportdidaktik 2
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 141094 - Sportdidaktik 2: Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 141091 - Sportdidaktik 2 - Übung



	Modul: FMI-IN0013 - Diskrete Strukturen I
	Prüfungsnummer: 50131 - Diskrete Strukturen I:  Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 50133 - Diskrete Strukturen I: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 19037 - Diskrete Strukturen I/ Mathematische und logische Grundlagen - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 50134 - Diskrete Strukturen I: Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 19038 - Diskrete Strukturen I/ Mathematische und logische Grundlagen - Übung



	Modul: FMI-IN0026 - Informatik und Gesellschaft (ASQ)
	Prüfungsnummer: 50261 - Informatik und Gesellschaft: Erfolgreicher Vortrag und schriftliche Ausarbeitung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 50263 - Informatik und Gesellschaft: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-IN0113 - Seminar Software- und Informationssysteme
	Prüfungsnummer: 51131 - Seminar Software- und Informationssysteme: Vortrag
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 51133 - Seminar Software- und Informationssysteme: Seminar Auswahl 1 aus 8
	Lehrveranstaltung: 168099 - Illustrative Visualisierung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 180720 - Visual Analytics - Seminar
	Lehrveranstaltung: 19109 - Knowledge Graphs - Seminar
	Lehrveranstaltung: 199321 - Visualisierung mit Unity - Seminar
	Lehrveranstaltung: 206795 - Information Retrieval: Query Understanding - Seminar
	Lehrveranstaltung: 220516 - Programmieren mit Rust - Seminar
	Lehrveranstaltung: 220531 - SmartGrid, SmartHome - Seminar
	Lehrveranstaltung: 220532 - Methoden der Klonerkennung - Seminar



	Modul: FMI-IN1002 - Datenbanken und Informationssysteme
	Prüfungsnummer: 51321 - Datenbanken und Informationssysteme: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 51323 - Datenbanken und Informationssysteme: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 36282 - Datenbanken & Informationssysteme / Datenbanksysteme I - Vorlesung/Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 51324 - Datenbanken und Informationssysteme: Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-IN1003 - Diskrete Modellierung
	Prüfungsnummer: 51331 - Diskrete Modellierung: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 51333 - Diskrete Modellierung: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 19107 - Grundlagen der Programmierung mit Python (Teil 2) / Diskrete Modellierung - Vorlesung/Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 51334 - Diskrete Modellierung: Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 19107 - Grundlagen der Programmierung mit Python (Teil 2) / Diskrete Modellierung - Vorlesung/Übung



	Modul: FMI-IN1006 - Rechnernetze und Internettechnologie
	Prüfungsnummer: 51361 - Rechnernetze und Internettechnologie: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 51363 - Rechnernetze und Internettechnologie: Vorlesung/Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-IN1009 - Strukturiertes Programmieren - 9 LP
	Prüfungsnummer: 65041 - Strukturiertes Programmieren - 9 LP: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 65043 - Strukturiertes Programmieren - 9 LP: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 19080 - Strukturiertes Programmieren - Vorlesung/Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 65044 - Strukturiertes Programmieren - 9 LP: Übung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 65045 - Strukturiertes Programmieren - 9 LP: ??? Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 121657 - Strukturiertes Programmieren - Praktikum



	Modul: FMI-IN1011 - Geschichte der Informatik (ASQ)
	Prüfungsnummer: 51401 - Geschichte der Informatik: Durchführung von mehreren Präsentationen unterschiedlicher Art
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 51403 - Geschichte der Informatik: Seminar/Blockseminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-IN1017 - Algorithmische Grundlagen - 6 LP
	Prüfungsnummer: 65171 - Algorithmische Grundlagen - 6 LP: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 65173 - Algorithmische Grundlagen - 6 LP: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 65174 - Algorithmische Grundlagen - 6 LP: Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-IN4001 - Didaktik der Informatik A
	Prüfungsnummer: 51511 - Didaktik der Informatik A: Klausur oder mündlich
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 51512 - Didaktik der Informatik A: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 51513 - Didaktik der Informatik A: Seminar Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 51514 - Didaktik der Informatik A: Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-IN4004 - Didaktik der Informatik A - RS
	Prüfungsnummer: 65061 - Didaktik der Informatik A - RS: Klausur oder mündlich
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 65062 - Didaktik der Informatik A - RS: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 65063 - Didaktik der Informatik A - RS: Seminar Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 65064 - Didaktik der Informatik A - RS: Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-MA3014 - Elemente der Mathematik
	Prüfungsnummer: 62201 - Elemente der Mathematik: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 62203 - Elemente der Mathematik: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 15192 - Elemente der Mathematik (MLAR) - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 62204 - Elemente der Mathematik: Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 15205 - Elemente der Mathematik (MLAR) - Übung



	Modul: FMI-MA3015 - Elementare Geometrie
	Prüfungsnummer: 62211 - Elementare Geometrie: schriftliche oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 62213 - Elementare Geometrie: Vorlesung/Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 15130 - Elementare Geometrie (MLAR) - Vorlesung/Übung



	Modul: FMI-MA3016 - Analysis 1
	Prüfungsnummer: 62221 - Analysis 1: schriftliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 62223 - Analysis 1: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 62224 - Analysis 1: Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-MA3017 - Analysis 2
	Prüfungsnummer: 62231 - Analysis 2: Klausur o.mündl. Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 62233 - Analysis 2: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 15721 - Analysis 2 (MLAR) - Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 62234 - Analysis 2: Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 19143 - Analysis 2 (MLAR) - Vorlesung



	Modul: FMI-MA3018 - Lineare Algebra
	Prüfungsnummer: 62241 - Lineare Algebra: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 62243 - Lineare Algebra: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 62244 - Lineare Algebra: Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: FMI-MA4001 - Didaktik der Mathematik A-RS
	Prüfungsnummer: 62412 - Didaktik der Mathematik A: Mündliche Prüfung oder Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 62413 - Didaktik der Mathematik A: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 62414 - Didaktik der Mathematik A: Übung Auswahl 1 aus 0


	Modul: LA.AA.FD01 - Einführung in die Englische Fachdidaktik
	Prüfungsnummer: 40901 - Einführung in die Englische Fachdidaktik: Klausur oder Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40902 - Einführung in die Englische Fachdidaktik: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 22693 - Einführung in die Englische Fachdidaktik - Seminar



	Modul: LADeu-DaZ - Deutsch als Zweitsprache
	Prüfungsnummer: 40071 - Deutsch als Zweitsprache: Klausur oder Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40072 - Deutsch als Zweitsprache: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 165898 - Deutsch als Zweitsprache in Schule und Beruf [BA.DaF.M07; LADeuDaZ] - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40073 - Deutsch als Zweitsprache: Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 119487 - Deutsch als Zweitsprache in Schule und Beruf [BA.DaF.M07; LADeuDaZ] - Seminar
	Lehrveranstaltung: 167980 - Deutsch als Zweitsprache in Schule und Beruf: Vertiefungsseminar [BA.M07; LADeuDaZ] - Seminar



	Modul: LA-GFD-01 - Fachdidaktik Modul 1
	Prüfungsnummer: 40012 - Fachdidaktik Modul 1: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40013 - Fachdidaktik Modul 1: Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 220193 - Einführung in die Fachdidaktik Deutsch - Seminar 1 - Seminar
	Lehrveranstaltung: 220455 - Einführung in die Fachdidaktik Deutsch - Seminar 2 - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40014 - Fachdidaktik Modul 1: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 220194 - Einführung in die Fachdidaktik Deutsch - Vorlesung



	Modul: LA-Phi 1.1 - Fachdidaktische Grundlagen des Ethik- und Philosophieunterrichts
	Prüfungsnummer: 40501 - Fachdidaktische Grundlagen des Ethik- und Philosophieunterrichts Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40502 - Fachdidaktik Modul 1: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 220284 - Didaktik und Methodik des Ethikunterrichts - Proseminar



	Modul: LA-Phi 3.1 - Philosophisches Schreiben und Argumentieren
	Prüfungsnummer: 40541 - Philosophisches Schreiben und Argumentieren Essay
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40542 - Philosophisches Schreiben und Argumentieren: Übung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 220280 - Philosophisches Schreiben und Argumentieren in der Ästhetik - Übung
	Lehrveranstaltung: 220392 - Philosophisches Argumentieren und Schreiben (Ethik) - Übung



	Modul: LRomF-FD1 - Basismodul Didaktik der romanischen Schulsprachen (Französisch)
	Prüfungsnummer: 45611 - Basismodul Didaktik der romanischen Schulsprachen (Französisch): Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 45612 - Einführung in die Didaktik der romanischen Schulsprachen: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 41132 - Einführung in die Didaktik der französischen Sprache - Seminar/Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 45613 - Theorie und Praxis des Fremdsprachenunterrichts: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: LRomS-FD1 - Basismodul Didaktik der romanischen Schulsprachen (Spanisch)
	Prüfungsnummer: 45951 - Basismodul Didaktik der romanischen Schulsprachen (Spanisch): Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 45952 - Einführung in die Didaktik der romanischen Schulsprachen: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 125969 - Einführung in die Didaktik der spanischen Sprache - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 45953 - Theorie und Praxis des Fremdsprachenunterrichts: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: NW1-LE - Naturwissenschaftliche Grundlagen der Sportwissenschaft
	Prüfungsnummer: 141051 - Naturwissenschaftliche Grundlagen der Sportwissenschaft Trainingswissenschaft/Bewegungswissenschaft: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 141053 - Teil 1: Bewegungs- oder Trainingswissenschaft: Vorlesung/ Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 125798 - Bewegungswissenschaft und Sportmotorik - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 15126 - Trainingswissenschaft (Vorlesung Grundlagen der Trainingswissenschaft) - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 141052 - Naturwissenschaftliche Grundlagen der Sportwissenschaft Sportmedizin: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 141054 - Teil 2: Sportmedizin - Anatomie/Physiologie: Vorlesung/Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 45826 - HYBRID: Sportmedizin - Anatomie und Physiologie - Vorlesung



	Modul: POL 100 - Einführung in die Politikwissenschaft
	Prüfungsnummer: 28411 - Einführung in die Politikwissenschaft: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28413 - Einführung in die Politikwissenschaft: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 219858 - Einführung in die Politikwissenschaft - Vorlesung



	Modul: POL 210-1 - Vorlesungsmodul Einführung Politische Systeme
	Prüfungsnummer: 28041 - BM Politische Systeme Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28043 - BM Politische Systeme Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 219837 - Einführung in das Politische System der BRD - Vorlesung



	Modul: POL 210-2 - Ausgewählte Probleme der politischen Systemlehre
	Prüfungsnummer: 28252 - Ausgewählte Probleme der politischen Systeme: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28253 - Ausgewählte Probleme der politischen Systemlehre: Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 219838 - Klassiker der politischen Systemlehre - Seminar
	Lehrveranstaltung: 219841 - Populism in Germany - A Comparative Perspective - Seminar
	Lehrveranstaltung: 219842 - Institutionen im politischen System der BRD - Seminar



	Modul: POL 220-1 - Vorlesungsmodul Einführung in die Politische Theorie und Ideengeschichte
	Prüfungsnummer: 28261 - Vorlesungsmodul Politische Theorie und Ideengeschichte: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28263 - Vorlesungsmodul Einführung in die Politische Theorie und Ideengeschichte: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: POL 220-2 - Ausgewählte Probleme der Politischen Theorie und Ideengeschichte
	Prüfungsnummer: 28271 - Ausgewählte Probleme der Politischen Theorie und Ideengeschichte:  Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28273 - Ausgewählte Probleme der Politischen Theorie und Ideengeschichte: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: POL 230-1 - Vorlesungsmodul Einführung in den Vergleich Politischer Systeme
	Prüfungsnummer: 28331 - Vorlesungsmodul Einführung in den Vergleich politischer Systeme: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28333 - Vorlesungsmodul Einführung in den Vergleich politischer Systeme: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 219852 - Politische Systeme im Vergleich - Vorlesung



	Modul: POL 240-1 - Vorlesungsmodul Einführung in die Internationalen Beziehungen
	Prüfungsnummer: 28281 - Vorlesungsmodul Internationale Beziehungen: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28283 - Vorlesungsmodul Einführung in die Internationalen Beziehungen: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: POL 240-2 - Ausgewählte Probleme der Internationalen Beziehungen
	Prüfungsnummer: 28291 - Ausgewählte Probleme der Internationalen Beziehungen: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28293 - Ausgewählte Probleme der Internationalen Beziehungen: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: POL 250-1 - Vorlesungsmodul Basismodul Europäische Studien
	Prüfungsnummer: 28301 - Vorlesungsmodul Europäische Studien
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28303 - Vorlesungsmodul Europäische Studien: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: POL 260-1 - Vorlesungsmodul Basismodul Internationale Organisationen
	Prüfungsnummer: 28311 - Vorlesungsmodul Internationale Organisationen: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 28313 - Vorlesungsmodul Internationale Organisationen: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: SW1-LR - Sozialwissenschaftliche Grundlagen der Sportwissenschaft
	Prüfungsnummer: 141081 - Sportpsychologie oder Sportökonomie: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 141083 - Sportpsychologie oder Sportökonomie: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 15080 - Grundlagen der  Sportoekonomie - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 141082 - Sportpädagogik/-didaktik: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 141084 - Sportpädagogik/-didaktik: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 46304 - Vorlesung Grundlagen der Sportpädagogik/-didaktik - Vorlesung



	Modul: The AT/NT1 - Einführung in das Alte und Neue Testament
	Prüfungsnummer: 35101 - Einführung in das Alte und Neue Testament: Proseminararbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 35105 - Einführung in das Alte und Neue Testament: Proseminar Einführung in die Exegese des AT/NT Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 205514 - Einführung in die Exegese des Alten Testaments (ohne Hebräisch) - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 219414 - Einführung in die Exegese des Neuen Testaments (ohne Graecum) - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 219436 - Einführung in die neutestamentliche Exegese - Proseminar


	Prüfungsnummer: 35102 - Einführung in das Alte und Neue Testament: Leistungsnachweis
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 35103 - Einführung in das Alte und Neue Testament: Vorlesung AT Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 219447 - Einleitung in das Alte Testament II (Prophetische, poetische und weisheitliche Bücher) - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 35104 - Einführung in das Alte und Neue Testament: Vorlesung/ Grundkurs NT Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 219434 - Grundkurs Neues Testament I ( Jesus) - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 219435 - Apokryphe Evangelien - Vorlesung



	Modul: The KG/ST1 - Einführung in die Kirchengeschichte und die Systematische Theologie
	Prüfungsnummer: 35121 - Einführung in die Kirchengeschichte und die Systematische Theologie: Proseminararbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 35125 - Einführung in die Kirchengeschichte und die Systematische: PS: Kirchengeschichte oder Systematische Theologie Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 219319 - Martin Buber der Brückenbauer. Praxis und Theorie der Versöhnung - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 219321 - Lebenswege im antiken Christentum - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 219384 - Versöhnung und Erlösung: Soteriologie in neueren dogmatischen Entwürfen - Proseminar


	Prüfungsnummer: 35122 - Einführung in die Kirchengeschichte und die Systematische Theologie: Leistungsnachweis
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 35123 - Einführung in die Kirchengeschichte und die Systematische Theologie: GK: KG - Theologie- oder Kirchengeschichte Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 219291 - Grundkurs Theologiegeschichte - Grundkurs

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 35124 - Einführung in die Kirchengeschichte und die Systematische: GK: ST -Dogmatik oder Ethik Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 219339 - Grundkurs Ethik - Vorlesung



	Modul: The RP1 - Theorie religionspädagogischer Handlungsfelder
	Prüfungsnummer: 35141 - Theorie religionspädagogischer Handlungsfelder: PS: Präsentation mit schriftlicher Ausarbeitung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 35143 - Theorie religionspädagogischer Handlungsfelder: Vorlesung Grundfragen der Religionspädagogik Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 219744 - Grundpositionen religiöser Bildung in Schule, Kirche und Gesellschaft - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 35144 - Theorie religionspädagogischer Handlungsfelder: Proseminar Einführung in die Religionspädagogik Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 35142 - Theorie religionspädagogischer Handlungsfelder: Ü: Präsentation
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 35145 - Theorie religionspädagogischer Handlungsfelder: Übung Schulpraktisch/Religionspädagogisch Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 219555 - DIGITAL Religiöse Bildung in der Schule? Muslimische und christliche Studierende aus Österreich und Deutschland im Gespräch - Übung
	Lehrveranstaltung: 219558 - Das Fach Religion an den Regelschulen unterrichten (mit unterrichtspraktischen Anteilen an der Regelschule) - Übung
	Lehrveranstaltung: 219559 - Versöhnung als Thema im Religionsunterricht - Übung
	Lehrveranstaltung: 220206 - Kultur- und religionssensible Elternarbeit - Übung



	Abkürzungen


